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Der Geheimpolizist.
Kriminalerzcihluiig von tz. v. Hrwakd.

Die beiden Begleiter des Sekretärs stürzten sich ans
Weltli, aber ehe Sie ihn noch erreicht hatten, war er mit
einem Satze durch das offene Fenster in den Garten hinaus¬
gesprungen, unbekümmert darum, daß dasselbe mindestens
fünfzehn Fuß über dem Erdboden lag, um gleich darauf im
Dunkel der hereinbrechenden Nacht zwischen den Bäumen zu
verschwinden. Der Sekretär mit seinen beiden Begleitern
machte sich sofort an die Verfolgung des Flüchtigen, aber
ohne irgendwelches Resultat zu erzielen.

Als Weltli, überzeugt, daß er jetzt auch in seiner Wohnung
nicht mehr sicher sei vor dem Schicksal, als Irrsinniger ein¬
gesperrt zu werden, rasch in einem Cafo' ein Billet an den
Untersuchungsrichter Schmid geschrieben, das Geschehene
privatim kurz mitgetheilt und ihn ersucht hatte, für den Fall,
daß er am nächsten Tage nicht bei ihm sich zeige, Nach¬
suchungen nach seinem Verbleib anzustellen, begab er sich
nach seiner Wohnung, um seine wichtigsten Papiere zu¬
sammenzupacken und noch in derselben Nacht nach einem
Ort umzuziehen, an welchem er sicherer zu sein hoffen
durfte. Die Portiersfrau sagte ihm, daß eine Dame ihn
oben erwarte.

Er war nicht wenig erstaunt. Eine Dame? Wer konnte
das sein? Amelie? Wenn sie es mar, was konnte sie von
ihm wollen?

„Eine mittelgroße Brünette, ziemlich stark?" frug er.
„Nein, eine kleine zarte Blondine!"
„Das muß ein Jrrthum sein, ich kenne keine solcheDame!"
„Sie hat aber ausdrücklich nach Ihnen gefragt und

Ihren Namen genannt!"
„Sonderbar!"
Er stieg hinauf. Auf dem Sopha in seinem Zimmer

saß — die Fürstin!
Er konnte sein Erstaunen über diesen Besuch nicht ver¬

hehlen.
„Sie, Durchlaucht?" rief er.
„Ich bin es. Ich bin gekommen, um Sie zu bitten, mit

uns Frieden zu schließen. Wollen Sie mir meine Bitte
gewähren?"

„Sie sehen mich ganz überrascht, Durchlaucht! Ich weiß
nicht. .

„Lassen Sie mich Ihnen erzählen, wie Alles gekommen,
und Sie werden dann sehen, daß meine Bitte keine ungerecht¬
fertigte ist."

Er nahm stumm am Tisch ihr gegenüber Platz.
„Ich muß etwas weit ausholen", begann sie. „Ich ver¬

lebte, bei meiner Geburt mutterlos geworden, meine Jugend
auf einem Gut meines Vaters, des Marquis von Boisrobert.
Kaum zur Jungfrau herangewachsen, lernte ich den Sohn
unseres Gutsnachbarn, des Grafen von Sauteuil, Henri,
kennen. Wir liebten uns, hoffnungslos, denn mein Vater

hatte mich dem Sohn seines alten Waffenkameraden, des
Obersten Lagrange-Dunnesnil, bestimmt. An meinem acht¬
zehnten Geburtstage kündigte er mir au, daß ich diesen heirathcn
müsse. Vergebens waren meine Bitten, meine Thränen.
In Schmerz aufgelöst, theilte ich Abends Henri mit, daß
wir uns trennen müßten. Er wollte nichts davon hören.
Er beschwor mich, mit ihm zu fliehen! Ich weigerte mich.
Endlich, als er mir eine heimliche Trauung vorschlug, gab
ich nach. Sie fand statt durch einen fremden Priester
in der kleinen Kapelle unseres Schlosses während einer
Abwesenheit meines Vaters. Das Dokument darüber
verwahrte ich in meinem Schreibtisch. Als mein Vater die
Vorbereitungen zum Empfang des jungen Lagrange-Dunnesnil
treffen wollte, der zur Brautwerbung kam, gestand ich ihm
Alles. Er war wie vom Donner gerührt. Wieder zu sich
gekommen, stieß er die heftigsten Verwünschungengegen
Henri aus. Er theilte Alles dem Obersten mit, dieser seinem
Sohne. Philipp suchte Streit mit meinem Gatien, es kam
zum Duell, und mein armer Henri fiel!"

Die Fürstin trocknete die ihren Augen reichlich eut=
strömenden Thränen.

„Als ich einige Monate später", fuhr die Fürstin dann
fort, „mit einem Sohn niederkam, wurde derselbe aus Befehl
meines Vaters einer Amme übergeben und in der Verborgen¬
heit anferzogen. Ich mußte bald darauf mit meinem Vater
nach Paris. Noch waren wir nicht lange dort, so traf von
Seiten des Intendanten meines Vaters, Ballandaye, die
Meldung ein, daß ein großer Einbruchsdiebstahl im Schloß
verübt worden sei. Auch mein Heirathsdokumentwar bei
demselben verschwunden. Gänzlich gebrochen, wie ich es
war, ahnte ich nicht, welche Bedeutung das Fehlen des
Doknmenres für mich haben könne. Mein Vater sagte es mir.
Er verbot mir, von der Existenz meines Sohnes zu sprechen,
bis ich die Beweise für seine Legitimität beibringen könne.
Bkeine Hoffnung, diese wieder zu erhalten, wurde immer
geringer, als ich hörte, daß sich starker Verdacht, den Dieb¬
stahl selbst verübt und den Einbruch nur fingirt zu haben,
gegen Ballandaye herausgcstellt habe, daß dieser geflohen und
es nicht gelungen sei, seine Spur zu finden. In eine wahr¬
haft entsetzliche Lage aber kam ich. als sich Fürst Anatole
nm meine Hand bewarb und mein Vater nichts davon hören
wollte, daß ich seine Werbung ablehue. Ich gestand dem
Fürsten Alles. „Was müssen Sie, armes Kind, gelitten
haben!" war seine liebevolle Antwort. „Ich werde Ihnen
suchen helfen nach jenem Dokument!" Er that es, allein
alles Suchen blieb vergebens. Trotzdem erneuerte er seine
Werbung und ich war nicht mehr stark genug, sie abzuweiscn.
Wir lebten glücklich, wenn ich auch meinem armen, so un¬
schuldig niit dem Makel der Illegitimität behafteten, in der
Verborgenheit austvachsenden Sohn oft heimliche Thränen
weinen mußte!"

Sie hielt einen Augenblick inne, von ihrem Gefühl über¬
wältigt.

„Vor einigen Monaten", fuhr sie dann wieder fort,
„erhielt ich plötzlich einen Brief von Ballandaye. Er schlug
vor, mit mir in Unterhandlungen ivegen Rückgabe des Doku¬
mentes zu treten, aber er stellte die ausdrückliche Bedingung,
daß mein Gatte nichts davon erfahren dürfe. Er schlug ein
Rendezvous vor in jenem verrufenen Lokal, der Aniskapelle.

Wohin wäre ich nicht gegangen, da es sich um die Zukunft
meines Sohnes handelte!

Das Rendezvous fand statt. Nur meine treue Amelie
begleitete mich. Er verlangte hunderttausend Francs für
das Dokument. Ich versprach sie ihm. Er verlangte, daß
ich sie persönlich überbringe und verpflichtete sich, mir dann
das Dokument sofort auszuhündigen. Am nächsten Sonntag
Abend sollte es geschehen. Auch zu diesem Rendezvous ging
ich mit Amslie. Er selbst war nicht da, warum nicht, sollte
ich bald sehen. Die Wirthin empfing mich in der süßlichsten
Weise. Herr Ballandaye könne nicht kommen, aber er habe
ihr das Dokument übergeben. Ich solle ihr die hunderttausend
Francs geben und den Empfang des Dokumentes bescheinigen.
Ich war damit einverstanden. Ich prüfte das Dokument,
fand, daß es das richtige, und gab ihr die Quittung
und das Geld. Sie steckte Beides in die Schürze. In dem¬
selben Moment sprangen drei Leute, die an einem Tisch
gesessen und sich leise miteinander unterhalten hatten, aus
mich zu und suchten mir das Dokument zu entreißen. Amelie
warf sich dazwischen, in meiner Todesangst rief ich um
Hülfe. Da sprang aus dem Hinterzimmer der Fürst, mein
Gälte, der, mir unbelvußt, schon das erste Mal mir gefolgt
war, hervor, den Revolver in der Hand. Er rief den
Banditen zu, abzustehen von ihrem Vorhaben. Zwei von
ihnen stürzten sich, Schemel als Waffe in die Höhe schivingend,
auf ihn. Der dritte, als Soldat gekleidet, hielt noch Amelie
gepackt, bemüht, sic zurückzudrängen, daun ließ er sie los
und folgte seinen Genossen. „Flieht!" ries der Fürst, „rettet
Euch!" Ich war vor Schreck besinnungslos, Anislie zog
mich mit sich fort. Wir hörten zivei Schüsse auf der Flucht,
einen dumpfeil Schlag — dann war Alles still!"

Weltli schwieg. Eine Fülle widerstreitender Empfindungen
wogte in ihm hin und her.

„Sie haben, als Sie den Fürsten verfolgten, seine Person
festzustellen suchten", begann die Fürstin wieder, „nur Ihre
Pflicht gethan, ich tvciß es. Aber jetzt, wo Sie wissen, wie
Alles zusammenhängt, können Sie es über das Herz bringen,
ihn, der nur in Selbstvcrtheidigung das Blut jener ziveisellos
von Ballandaye gesandten Schurken vergossen, noch ferner
zu verfolgen?"

Sie war aufgesprungen, sie sah ihn mit einem Blick voll
unendlicher Angst, voll rührenden Flehens an.

„Ware ich noch Beamter", antwortete Weltli nach kurzem
Kampf, „so würde nichts mich abhalten dürfen, dem Gebot
der Pflicht zu folgen. Ich bin es nicht mehr. Wohl würde
die Entdeckung desseu, was ich nun weiß, mir eine glänzende
Zukunft sichern, wohl hätte ich nach dem, was man heute
Abend mir anzuthun versuchte und was Sie noch erfahren
werden, volle Veranlassung, einen Akt der Rache 511 begehen
— ich will es nicht, gehen Sie in Frieden!"

„Edler Mann!" rief die Fürstin, eine heiße Thräue des
Dankes auf seine Hand niederfatten lassend, „seien Si«
meiner unbegrenzten Dankbarkeit und derjenigen des Fürsten
sicher!" - - -

Weltli trat nicht wieder in den französischen Polizeidicusi
zurück, aber in dem eines anderen Staates errang er in
kurzer Frist eine der geachtetsten Stellungen.
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Damun-lMe -Saloii Heddy ^ otisim
Kleine Burgstrasse 9.

I . Etage.

Anfertigung

Strassen - u . Gesellschafts -Toiletten
einfachster , sowie elegantester Ausführung.

speciaiit&ti Tgiivrmads-Jaijuets.
Prompte Bedienung . Gediegenste Schneider -Arbeit . Moderirte Preise.
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Mein Teppich-Geschäft

befindet sich jetzt

Marktftraße9 Wey.
im Hause der Herrno ««o Siebe, *. 1450

_ _ Julius Moses.
Mtsviiteim Siliftu- tutit Wustl-Mid.

1872. gegrünset 1872.
. . Empfehle meine selbstverfertizte» Bnrstenlvaare» in nur
mfter Qualität zu reellen Preise»; ferner Kämme, Schwämme,
Toiletten»Artikel, Fußmatte» , Fensterleder, Feuster-
lchwäun»t,ParäU«ttttchtr,Parquetpolinrr,Pa>q»e1wachs,
beiseu, Lichter, Parfümerie». 205

Fr . Kecker,
0« Kirch- affe 9, gegenüber der Artillerie-Kaserne.

Nähmaschinen
aller Systeme,

aus den renornmirteste» Fabriken
Deutschlands,mit den«euesten, überhaupt
existireuden Verbesserungen empfehle bestens

_ Ratenzahlung.py Langjährige Garantie.

E. du Fais , Mechiimker,
Kirchgasse 24 .

Eigene Reparatur-Wcrkstätte. 9913
Achtung!

Den Rauchern zur gefälligen Nachricht, daß ich das Cigarren-
Gefchäft von Fra» l .emmcr , Manritinöftraße 12, käuflich
übernommen habe.

Achtungsvoll
Gretclien Mfcliel.

Trinken Sie

Gesetzlich geschützt unter
No. 12633.

Dieser Magonbitterliqueur
ist unerreicht an Giito
und Bekömmlichkeit , mi-
iibcrtroff 'cn an Fein¬
heit und Wohlgeschmack.

Alleiniger Fabrikant:

Wiesbaden,
Neugasse 1.

Porzellanofeu-Geschäst
14223itunm

von
A . Dotzheimetstiasze 14,

empfiehlt sich zu». Liefern von altdeutschen Oeset, in alle» Farbe»/
soivie Umsetzen und Repariren derselben. Vorzüglich bewährt habe»
sich meine Rcgul.-Füll- und Dauerbtaud-Eiusatzöfen mit Schüttel-
rost, für jede Kohle geeignet. Auch werde» alte Porzellanöfeu mn*
geletzt mit» mit einem solchen Einsatzofcn versehen. 74g

Die billige MMeMckiiMjM/
von den einfachsten bis zu de» eleganteste»
Herrcn- »nd Damen-Costümen, Dominos,
Larte und Perriickc», alle mögliche Thcater-
^arderobc für Vereine„. dergl., sowie Panik«
mit Becken empfiehlt izgg

Jacob Fuhr , /
_ 17. Goldaaffe 17.

Pvttcmomniic« ÄWLWAZ?
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Oberförster« Chansfeehaus.
Wiesba - ener Tagvlatt ( Morgeu -Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27. 48 « Jahrgang . No . 58.

. >Di«»staa, den 6. Februar er., Morgens 10 Uhr, kommt
iŵ Nel'schen Saale zu Seitzenhahn das unweit der atten
Schwaldacherstraste rn den Districten 43 Rotliekrcuz, 32 Hirsch-
suble und 28 Hangenstem lagernde Brenndolz nochmals zum Aus-
tzeoot, nämlich: Eichen: 25 rm Knüppel, 16Hdt. Wellen. Buchen:
300 rm Scheite, 600 rm Stammknüppel. 250 Hdt. meistens Plänter-

en, 4 rm Stockholz. Birke,»: 37 im Knüpvel. §262

Bekanntmachung.
*®?on*rt !Jr&CM 5 . Februar d. I «, Bormittags

11 Uhr» wollen die Erben der Johann Philipp
Anton Kissel Eheleute ihr an der Röderstraße 22
Ijter, zwischen Karl Schmidt und Geschwister Habcrkorn
belegenes zweistöckiges Wohnhaus mit einstöckigem
Hinterbau «yd 7 a NN,7» qm Hofrain » und
Gebäudefläche in dem Rathhanse hier, Zimmer
Wo. 55 , Abtheilung halber zum 2 . und letzten
Male versteigern lassen. F273

Wiesbaden , 22. Januar 1900.
■ Der Oberbürgermeister.
^. ' _In V.: Körner.

Hans
Bersteigerimg.

Montag, den 3. Februar d. I ., Bormittags 11 Uhr,fDilcU Otc bCV  Johann Philip}}Anton 94.iw.8elb-leute ihr an der RSderstraße 22 hier, zwischen Karl
chnndt und Geschwister Haberkörn belegenes Wohnhaus

«it einstöckigen: Hinlrrbau und 7 « 89,73 qm
vofraum und Gcbäudestäche in dem Rathhause hier, Zimmer
sto. 55. Abtheilung halber zum 2. und letzten Male ver-ßei ' —igern taffen.

sieschäsFür Geschäftsmannoder Bauunternehmer vorthcilhafteK.uif-
«legenheit. _ 1438

Grotze

ersteigemilg
Morgen Montag , den 5 . Februar , «nd die

/olgenden Tage , jedesmal Morgens S '/- und
Nachmittags 2 '/» Uhr anfangend , läßt Herr
Kaufmann U S . I, »nK« in seinem Laden

ilhelmstraße 16
t>ie vom Inventur - Ausverkäufe noch vor-
syttdenen Restbestände in

Damen -Kleiderstoffen in
Wolle,Seide re., Blonsen,
Costnmenu. dergt. mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
steigern.
t Sämmtl . Waaren sind von bester Qualität
Dnd erfolgt der Zuschlag ohne Rückficht ans
hn Werth.

ffilh . Helfrich,
Anctionator und Taxator.

Friedrichstraße 47 .

Bekanntmachung.
Nächsten Dienstag , den 0 . Februar er., Nach¬

mittags 3 Uhr, versteigere ich in meinem Auctionshofe

3. Adolphstratze 3.
1 zweispän ». Glas -Landauer , 1 zweispänn.
Halbverdeck, erstklassige Fabrikate , wenig
gefahren , io 217

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.

Mills . Klot * ,
Anctionator n. Taxator.

Leibreuttil-Bersilhermlg
al« Verbesserung und Sicherstellung de» Einkoininens. Die lebens

S. „ j . . .. o . f_ _ _ rii . . . or . i , n . r , . .länglich von der Prcußilcticii Lebensvcrsichcrungs-Äct.-Ges. jährlich
>sich- ‘— *- '— Kl-u zahlenden»nd sicher gestellten Leibrenten betragen für:

4«.jährige 0,21 »/«, , 00-jährige 9,00 •/»,
,, »0-jährige 7,42 °/o, 05-jährige 11.32 °/-,

55-jährige 0,35 °/., I 70-jährige 13,07 °/°,
einmaligen Capital-Einzahlung.

> Günstige Tarife für aufgeschobene Renlcn- und Renten-
fSersicherunaen für verbunden « Leben. F 59

Nähere Auskunft durch die Tnb-Direction KSt«,
ISmH Strack « Hohenzollernring 31.

•»«<■«►i»r » Touristenpftaster gcg.
.V harte Haut. In Rollen

ii ia i « ustnv Jon
HlHWßr - HOhneraugkn , . . . . ... _ outl.
nUIIIIGE 47581. Erfolg schnelln. sich" . In allen Sipo,hckn
SIINQ » L!^ b,n. Hanpl-Depot Lvierbadeu Bictoria-
(UUjClI . Apotheke, Rhcinstr. Man verlange» «o« i.i «

**  Touristcnpflaster mit der Schutzmarke Hühnchen.

Telegramm-Adresse: Mitteldeutsche Wiesbaden. TelephonN.o 66.

Mitteldeutsche Creditbank,
Tanim ^ trasse 1.

Filiale Wiesbaden,
eingezahltes Actiencapital 45 Millionen Mark.

-O-O-OO ^gOOOO-
Berliner Hof.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte zu den coulantesten Bedingungen.
i t>  Aufträge für die Frankfurter und Berliner Börse werden durch die eigenen Niederlassungen
döi’ Haute ausgeiührt. 15250

Aufbewahrung von offenen und geschlossenen Depots in feuer- und diebessicherem Gewölbe.

| Kaufmännischer VereinÄ Wiesbaden.
Unser

Maskenball
findet Blenstag , den 27 . Februar , Abends 8 IJhr , in
säiianstlächeaa llüumen «les Casinos statt.

Anmeldungen für einzuladende Gäste sind bis spätestens IO . Februar
bei Herrn F2. JMefeiäbacli , Langgasse 36, einzureichen.

Der Vorstand.
F 3883

Miteffer,
rrleckcn verunzieren immer. Benützen Sie daher
Kuhn's CrSmr-Bional (1.30) und Bional -Seife
(50u. 80) von Frz. K>:hn, Kronenparf., Nürnberg.
—Hier:» . kÂriin ^, Drog.,Burgstr., L. 8«i,,i «i,
Drog. Langg.. « iio Siebert , Trog., MarktÜr.,

C . K {spel 9(Sotff ., TaumiSstr.27,Cbr . Tauber,S )rog.,S?ird)fl.6'
®ro«. Snnitns , ManritiuSstr., dV. l8vl»iia , Drog., Friedrich», 'Sil. lUoebws . Drog, Tauiinsstr. 25.
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AjMithelier Schweitzer^
Hygienischer Schutz.

Hein D.-R.-GK No. 42469. f«uniini.
Taufende von Anerkennnugsschreibc» von Aerztenu. A. liegen zur Einsicht ans.

1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.— Mk.
2/1 „ 3.50 Mk., 3/1 5 .— „
1/2 . 1.10 „

Porto 20 Pfg.
Auch in vielen Apotheken, Drogen- u. Friseurgeschäfie»

erhältlich. (B.ä.2076g.) Fl 15
Alte ähnlichen Präparate sind Nachahmungen.

8. Schweitzer , Berlin « ., Holzmarktitr. 69/70.
In Wiesbaden bei: Ji. Schlean -Ker , Spicgelgasse.
Prospectc verschlossen, gratis und franco.

Französi?che Haarfarbe
von ^ e>i»n UI Paris.

„ Greise und rothe Haare sofort braun und schwarz nnver-
ganglich acht zn färben, wird Jedermann ersucht, dieses neue
gift- »nd bleifreie Haarfärbemittel in Anwendung zu bringen, da
eimnaliges Färben die Haare für immer ächt färbt und 'nur der
Nachwuchs alle8 Wochen nacbgefärbt zn werden braucht, dient cS
auch zur Stärkung zugleich bei dünnwerdendem Kopfhaar. -» Carlo«3wf» 3,00* __

KGOGMK « MMGKK >« M.KWNGKKW8 <K« « >M>

MAAAEM.
Ein Hofrath «nd Nnivcrsttäts- Profeffor

und f ünf Slerzte begutachteten
ßW- eidlich  vor Gericht meine
überraschende Erfindung

gegen vorzeitige Schwäche!
Bros chüre  mit diesen Gutachten
und WV Gerichlsurttzeil
franco für »0 Pfg . -Marken.

Es existirt nichts Slehnliches
Paul «fassen , Köln a. Rh. No. 80. F 175

19. IJiigor 's
Franenscliutz.

rtcrzllieli als bequemster, unschädlichster, absolut zu¬
verlässiger hygienischer Krauenschutz anerkannt, von vielen
Frauenärzten, Universitätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
Jeder Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei¬
gefügt. — 1 Dtz. Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. 19. 9Jm« er , Chem. Laboratorium,

Merlin W„ Friedlichst!-. 131c. F121

aiebt jedem Haar unverwüstlicheMk. 1.25.
Lockenwasfer
nverwüstliche Locken und WellWellenkcäuse. a GlaS

Bartpflegs
ift das Beste für schöne Herren-Bärte. g,ebt haltbar gutes Faeon.
macht weich ohne zu fetten. » Glas Mk. 1.50. 188

Zu haben bei
Bocke Esklony,

Parfümerie u. Drogerie,
Taunusstratze5, gegenüber dem Kochbrunnen.

iMüllers
\falmifin$ejfenpt/lr§r

, Bestes Reinigungsmittel von uu-
-nb-rtr - ffcuer Waschkraft, macht die
Wasche blendend weist, ohne Hände und

Geivebe anzugreifen. Alleiniger Fabrikant:
Joseph Müller , Seifenfabrik , Limburg a . d. Lahn.

Packet& Io Pfg. überall erhältlich.

OA Don  Mk.450.—an cmpf.15399
A. Abler , SaunuSftr. 29.

Großer Möbel -Ausverkauf.
Wegen Verkauf des Hauses Schützeuhofstraße3 und baldiger Räumung

desselben unterstelle ich von heute ab die in grosser Auswahl vorhandenen
Möbel, Betten, Spiegel und Polsterwaaren

zum

Total -Ausverkauf.
„ Säimntliche Wamm sind foliSc flute Fabrikate und gebe solche zu

atterbittrgsten Preisen ab. 0

W. liewitta , Schützenhosstraße3, 1.
Sedid e» c..»,. _ .. . .. l .c. ' n. r!_ , "NB. Sechs « assaschränke, große u. kleine, gebez«m Kostenpreis ab.

124:
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9lv. »8 . 48 . Jahrgang. Wiesbadener Lagvlarr iMorgen -AuSgabei . Verlag : « anggafse 27, 4. Februar 1900,. Geile 7.

Einladung.
Das Unterzeichnete Comitee erlaubt sich die

Bürgerschaft Wiesbadens und der Umgegend zu dem
Mittwoch , den 7.  Februar , Abends 7 V» Uhr,
im Murbause stattfindenden

Ballfeste
zum Besten der Errichtung einer

Heilstätte für Lungenkranke
ergebenst cinzuladen.

Der Billetverkauf findet gegen Subscription
an folgenden Stellen statt:

Hauptkasse des Kurhauses , Wies¬
badener Kunstsäle , Club , Casino,
Konnenhof , Restauration Engel,
Jurany & Hensel Nachfolger , Feiler
& Hecks , Moritz und Munzel,

die Karte * aa 5 Marte,
Anzug : Damen : Gesellschafts -Toilette,

Herren : Frack.
Das Comitee:

Freifrau Theodore von Knoop,
Ehren -Yorsitzende.

Fräulein Kelly Aufermänn.
Frau Justizrath Bergas.
Frau Professor Bergmann.
Frau Gonsul Boehl.
Frau Ludwig Deneke.
Frau Richard Fleischer.
Frau Friedrich Hoetz.
Frau Oberstleutnant Freifrau von Hügel.
Frau^Oberamtmann Jockusch.
Freifrau von Keyserlingk.
Frau Capitänleutnant Klett.
Freifrau Willy von Knoop.
Frau Major Kolb.
Frau Oberregierungsrath Krause.
Frau Dr . Lehr.
Gräfin Matusclika -Greiffenklaa.
Frau Geheime Justizrath Meyer.
Frau Dr . Obertüschen.
Frau Oberleutnant La Pierre.
Frau Justizrath Scholz.
Frau Landgerichts -Präsident Stumpff.
Frau Dr . Touton.
Frau Regierungs-Präsident Wentzel.
Karl Prinz von Ratibor.
Obcr-Regicrungsrath Bake.
Stadtrath Bartling.
Stadtrath Bickel.
Oberforstmeister von Dornstedt.
Professor Director Breuer.
Dr. L. Dreyes *.
Rechtsanwalt von Eck.
Hoflieferant H . W . Erkel.
Rechtsanwalt Huttmann.
Freiherr von Hadeln , Oberkammerherr.
Adolf von Hagen.
Amtsgerichts,ath Hardtuiuth.
Hofjuwelier Moritz Meimerdinger.
Justizrath Dr . Herz.
Oberstleutnant Freiherr von Hügel.
Kammerherr von Hülsen.
Regierungsrath Kantel.
Oberrealschul-Director Kaysei *.
Freiherr Willy von Knopp.
Dr. med . B . Laquer.
General der Kavallerie von Lenke.
Dr Lugcnbühl.
Geheimer Justizrath und erster Staatsanwalt Meyer.
Heinrich Montandon.
Landgerichts -Direetor de Kiem.
Dr. med . H. Obertiischen.
Landesbank-Dircctor Keusch.
Bernhard Prinz von Sachsen -Weimar.
Telegraphen -Director Freiherr von Seckendorff.
Director F . Schipper.
Graf SchlieiFen.
Landgerichts -Präsident, Stumpff.
Postdirector Tamm.
Geheimer Baurath Voiges . »
Major Voigt.
Regierungs-Präsident Dr . Wentzel.
Banquier Theod . Weygandt.

echniknm ®Masciunen&
llildburghausen ® Baugewerk.&Bahnmeister etc.j

Erhalten gratis und franko eine Brochiire, welche Ihnen Aufklärung über ein unfel,wäret,
Del) gegen Rheumatismus und dessen Folgekrankheitengeben wird. Diese Brochüre erregt das größte Interesse und macht di«

HEtlfalligkeU sofort ersichtlich. Nach, Durchsicht der Brochüre haben Sie die Wahl, ob - ~ ---- i110“ ' Dumin nilitrt an fnnmisu or_ e. _.• « v -V . ’7v ; ÜCL »Jwujulc ijuucu ^ie vre Lvayr, dd  Tle oas Mttrei , welches rur Selbstbebandluna
und billig zu beziehen ist, kommen lassen oder nicht. Unzählige Anerkennungsschreiben, wovon fünstaiisend solcher Originalbriefe im Fall

ir geordnet liegen. Schriftlich nachweisbar haben solche Heilberichte schon vor Jahren dem Ministerium
genheiten Vorgelegen. Aufklärung in der Brochüre.. 1<\ Otto , BerlinW., Winterfeldtstr 25

einer behördlichen Prüfung bei mir
für geistliche und Medicinalmigelegenbeiten Vorgelegen

Lobende Anerkennung!
Die bedeutendste französische

Sports -Zeitung „Le Velo “ schreibt
unterm 29. Dezember 1899, wie folgt:

Yon allen auf der momentan statt¬
findenden Automobil -Ausstellung gezeigten
Motorwagen muss ich die weitaus bekannteste
Type unbedingt an erster Stelle erwähnen
und dieses ist die Marke „l’Eclair “ (Com-
fortable) der Firma Maison Parisienne
„System Benz “ (Pariser Haus der Firma
Benz & Cie .).

Diese Marke ist die einzige , welche
sich seit Jahren bewährt hat und welche
im Laufe der Zeit fortschreitend und den
neuesten Anforderungen gemäss verbessert
wurde.

Der billige Preis setzt jeden in den
Stand , sich einen solchen Wagen anzu¬
schaffen, und der Mechanismus desselben
ist so einfach, dass kurze Zeit genügt , um
ohne Furcht grosse Reisen damit unter¬
nehmen zu können.

Wer kann wohl für die Güte eines
Fabrikates besser Zeugniss ablegen, als der
untenstehend veröffentlichte Brief eines
Kunden:

La Loupe (Eure et Lois), 25. Dez. 1899.
Herrn Laboure!

_Ich habe das Vergnügen, Ihnen anzu¬
zeigen , dass ich mit meinem Wagen
„Eclair “ bis heute mehr als 9000 km
zuvückgelegt habe und noch immer warte
ich vergebens auf die erste Betriebsstörung.

Ich hoffe, Ihnen den Wagen im Laufe
des Monats Januar vorführen zu können
und zwar, noch ehe ich
Ausflug unternehme.

gez. F . de Laperrolle , Besitzer.
Es bedarf dies wohl keines weiteren

Kommentars 1
Der „Radmarkt “ schreibt hierzu:
Wir können nur beistimmen und müssen

immer wieder auf die glänzende Ent¬
wickelung, welche die Fa . Benz &  Co .,
Rheinische Gasmotoren - Fabrik
A .-O., Mannheim , genommen hat, hin-
weisen, die heute entschieden in allererster
Reihe unter den in- und ausländischen
Automobil-Fabrikanten steht . 1350

Vertretung und Niederlage
der

Patent -Motorwagen „Benz“:
Hugo firiiö, Wiesbaden,

Kircligasse 19 . Telephon 501.

Maschinenstrickerei.
Westen, Hosen, Strümpfe , Leibbinden, Kniewärmer.

Ansertignng nach Maß, schnellste und billigste Bedienung. Strümpfe
werden auch angkstrickt. V. F'ay , Gerichts»!. 1. 15080

2.58, 3- .. 4.- ;
Oie l/ '. Planche s

Mt I — | 20 135

<M# m 1 -50, 1.70, 2.20’
UMggt * «■* WilhKlees!

GW. Imbks WM-WiM
Cdm,jtocofti’gürgnter-Sqacnt
Cdm, fncolsfs ANer-Wm @§fa‘0enbfn
Cdm.Imdj'sKMer-Wienr '̂t
Cdm.Iliclivi'spitiutei-gianeitr  m fteT %

Branche zu haben.
In Wiesbaden bei Herren: Uebr . Oorn , Wilhelm
Einnpp , Heinrich STeef , J>. H « |iji  Nadif .,Ed . Siebfirt.

Gencral-Bertretuilg: Kmii Huppert.

einen neuen

Cognac,
beliebte und preisgekrönte Qualitäten,

VOM

H. I Peters& Cie. Naelif,, Köln,
*/i PI *Mk- a .SS, 8.00 , 3.85, 8 .50 . 3.00 , 4.00
V» ,, ,» *•—* 1.80 . 1.35 , 1.50 , I SO, 8.80

empfiehlt 13721

Willi »Birck , Merostrasse 12.

WW -MhmdO.
Aecht bei J. INk. Hot !« »’aelir ., Ang.

JEssgei , Carl ÜSertz , -Icker Hache ,
*Vdr , Oroll . J5332

Getrocknetes Obst,
la Ringäpfel , Aprikose», Brnunellen . Zivetschen
ohne Kern , Feigen , Datteln , Kirsche»,Zwetschen
und gemischtes Obst zu Verschiedenen Preisen empfiehlt

Louis fCimmelj
Ecked. Röder- u. Nerosir. 46. 1412

Champagner
aus der

Filiale Luxemburg
voff

^ Mk . 3 .- ab,*n 1,1 um**/* Flaschen.
E. Brunn , Weinhandlung

(gegr . 1857), Adelheidstrasse 33. i05h

MM für MnhciWW, y.A'KA i».
Grsichtsmaflage - Apparate — Gestchtsdampf- Apparate.

Elektrische Massage.

F 450
Unerreichte KräftigmipmIttel!

N ervenstärkend ! Blutn — fleisclibildend!
I>r . WieiB &amn ’s

Achtung!
Meine noch am Lager vorräthlgen

Waaren werden bis Anfang März weiter
an biverkauft.

Pf Halte mich ferner für fjjljJSS-

igllSlgen bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll 1360

M. Wiegand,
2.  Bäreiistrassc 2.

Haematol
Haematol
WälsrstofT

Haematol-
€acao

RO - sescli . (Haemogl . steril , aroin .) Unerreichte Wirkung 1t.
Blleir h . ueht , HSachiti «, FraucnlKiilrn . — II cs «er nl « Eisen
u . Pepton . — Feinster lücschuiuck , prompte Wirkling . —
Flasche 3 » k . 50 Pf.

5mal»MM als FM!
Billigste u . rationellste Ernährung!

500 (tr . 3 Hk . 15 Pf . , 350 « r . 1 Mit . 50 PI.
hergestellt aus Bloolirrwlirni ( acau.

Unübertroffen nahrhaft
und wohlschmeckend.

'•/'* Pfil - 1 Pfd.
Hk . 0 . 90 1.35 2.00.

Hunderte Anerkennungen von Aerilcn u . A.  Krhitltlicli in den Apotheken.
Blmipt -Hcpot für Wienbaden i Inuniis -Apulkeke , Taunusstrasse 20. F188



lulialfc.
1) Barlin - Potidara - Magdeburger

Eisenbahn , 4# Potedam -Magde-
bnrger Eisenb . -Oblig . Litt . A.

2) Braunschweigische Eisanbaiia-
Gesellscbaft , 4ijS Prior .-Oblig.
Ton 1874, I.  Emission.

3) Chinesische 4 ^4 Staats -Gold-
Anleihe von 1898.

4) Dux - Bodenbacher Eisenbahn,
Prioritäts -Obligationen.

6) Elberfalder Stadt - Anleiheseh.
Ton 1589.

6) Hamburger Hypothekenbank.
7) Magdeburg -Wittenbergesche

Eisenbahn , Actien.
8) Mecklenburg - Schwerinseh*

Eisen bahn schuld von 1870.
9) Mecklenburg - Schwerinsche

Staats -Anleihe von 1843.
10) Oesterreiehische 4jt Eisenbahn-

Staats - Schuldverschreibungen.
11) Prag -Duxer Eisenbahn , Gold-

Prior . -Oblig . Emission v. 1883.
12) Russische 4# Staatsbahn Oblig.
13) Russische Südost -Eisenbahnen-

Gesellschaft.
14) Sachsen - Coburgischo Staats-

Anleihe von 1881.
16) Ungarisches Boden - Credit-

fnstitut , 4)4 Kronenwähiungs-
Pfandbriefe.

I) ßerlin-Potsdam-
Magdeburger Eisenbahn,

4 °/p Potsdam-Magdeburger
Eisenbahn-Obiig. Litt. A.

Verlosung am 3. Januar 1900.
Zahlbar am 2. Juli 1900.

823- 826 829 830 832 834 839 842
843 846—848 861—863 867 869 861
862 871 881 882 884 886 887 889-
891 893 894 899 901 905 907 908 911
912 914 916 921 824 928 933 934 936
939 941 1934 936 939 942 962 954-
966 969—961 966 867 969 971 972
974 977 978 982 983 987 888 993-
997 *001 002 004 007 010- 012 014
019 022 023 028 029 034 036 039 040
047—019 061 062 977 979 986 987
996 3000 002 003 006 010- 013 016
018 024 026 032 033 035 125 128
129 131 134 140 142 143 147 148 166
—168 160 162—166 168 174—176 179
—181 186 190—193 196—198 200—
202 206- 209 212 214 217 219- 221
224 226 229 669 671 672 680 683 686
690 691 693 700 702 706 709 711 716
717 726 727 729 737 5103 111 113
114 117 120 122 127 128 130 134—
137 139 146 147 148 161 163 167 161
—163 166 168 168 170- 172 174 176
179 183 187 191 194 196 197 198 201
203 206 208 212 217 218 221 224 226
666 666 688 672 673 676 679 682 684
686 687 691 696 599 601 604—606
608 611 616 616 619 621—626 628
628 634 636 637 640 643—646 648
661 663—666 667 660 663—686 6007
—009 011 012 016- 019 022 026 027
—029 032 036 038 039 041 043—060
043 057 060 062 063 066 066 068 070
072 074- 077 079 084 090 094 096
101 103- 106 7113 116 118- 120 126
127- 131 133 134 137- 139 141 144
146 149 160 162—164 167 163 164
167 168 ä 200 Thlr.

2) Braunschweigische
Eisenbahn- Gesellschaft,

/l ,/20/oPrioritäts -Obligaiioiien
von 1874, I. Emission.

Verlosung am 2. Januar 1900.
Zahlbar am 1. April 190»,

ä SOOOM. 17 18 49 112 167 186
188 209 220 283 445 476 484 495 679
633 679 882 684 854 876 892 972 987
985 4003 066.

ä 1EGO M. 116! 312 411 418 457
476 616 617 623 626 677 624 640 747
822 829 996 2008 063 073 171 189
196 208 230 312 326 362 408 463 473
612 623 648 688 665 710 869 8P3 918
926 947 948 961 968 989 8062 098
114 217 234 293 323 339 346 386399 423.

ä SOO M. 3623 667 669 713 737
®° 1 »26 964 4066 0S5 123 134

J61 171 188 216 216 220 424 425 426
473 615 624 643 678 713 714 743 767
787 794 815 823 852 871 892 921 928
964 5035 061 093 113 168 187 281
322 323 326 328 364 374 616 713 726
776 840 881 926 0068 084 136 172
264 266 277 286 287 290 310 366 367
446 469 495 641 673 703 769 807 829
843 931 9C9 7056 102 110 205 245
263 264 291 316 346 471 608 622 634
640 649 681 649 843 988 987 8035
062 087 121 164 180 266 302 312 315
409 480 614 674 677 608 660 668 721
836 856 899 903 919 962 991 »019
036 112 178 294 298 324 319 365 366
4SI 462 455 464 468 470 486 661 662
681 687 672 674 684 705 714 796 803
887 919 969 985 10005 017 168 160
835 348 364 423 660 667 672 620 646
722 768 799 860 976 11026 102 104
108 131 176 202 207 210 227 372 378
399 786 829 897 908 930 993 1*018
127 134 144 237 386  426 470 496.

3) Chinesische4 '/-? /<>Staats-
Gold Anleibe von 1898.

Verlosung am 8. Januar 1900.
Zahlbar am I. März 1900.

Litt . A. i 25 Pfd . Sterl . 26 86
250 413 610 647 737 846 948 1073
128 278 400 642 617 748 967 * 137
197 496 661 706 864 8620 679 721
773 4395 436 684 5126 136 186 669
690 820 861 968 0021 066 123 882
498 604 622 606 931 7013 024 036

299 323 368 394 436 914 968 8011
146 147 376 669 621 662 777 9186
614 660 663 760 908 985 10063 380
463 700 722 988 11234 247 265 466
466 629 771 846 1*059 273 18164
193 301 328 463 670 878 917 14016
038 167 174 199 464 602 815 702 730
760 926 15060 099 199 372 445 963
10144 366 668 688 709 720 916
17061 202 266 360 364 663 663 664
722 912 18000 276 532 664 19000
166 266 621 713 *0023 041 196 210
428 667 733 762 812 813 81106 176
296 349 448 646 680 761 807 817 978
22473 656 743 823 920 942 * 3333
399 482 622 24233 323 354 481 610
622 641 674 696 701 794 803 886 972
25104 133 211 284 367 493 686 687
749 779 804 26417 443 742 782 788
802 87099 113 391 640 667 88062
487 607 641 619 672 777 786 794 846
80260 296 368 673 664 731 737 787.

Litt . B. ä 50 Pfd . Sterl . Ii3 193
569 660 660 760 1018 095 116 214
288 366 604 626 967 2080 127 346
696 633 676 817 888 984 999 8038
108 163 246 286 292 771 774 975
4300 461 619 746 811 949 5418 699
860 943 6011 065 227 278 281 390
410 631 676 760 762 863 870 871 931
7224 329 467 482 669 796 801 908
966 8079 084 266 277 726 837 866
999 »217 630 718 776 872 946 10764
11106 120 180 199 381 390 446 633
636 18191 506 690 697 746 776 872
896 13114 143 147 277 473 699 972
14141 160 205 229 763 777 836
16298 316 791 792 793 803 10188
361 637 681 606 689 828 17062 446
860 967 18166 246 295 321 492 499
611 700 748 18000 089 107 276 360
435 602 640 649 782 799 900 80228
627 666 808 871 919 81014 234 371
421 703 860 £8126 399 662 941 976
83008 190 197 279 386 697 977 84635
697 776 25028 070 134 142 173 392
670 661 710 712 788 916 86040 054
214 424 690 764 786 791 630 960
87033 476 608 699 834 888 88016
136 263 421 689 614 80123 282 764
30033 423 860 866 31206 232 308
426 462 639 826 831 963 33163 296
414 421 463 628 627 819 973 33097
212 297 720 830 84171 230 429 460
489 490 667 931 966 35049 086 298
686 703 877 903 36066 217 394 630
786 37212 251 330 664 770 874 936
88202 241 341 426 617 792 805
30082 272 339 668 662 696 626 698
743 40D37 094 105 188 217 220 236
266 309 310 367 604 633 701 729
44000 071 116 184 206 323 669 603
627 660 687 733 761 932 4*013 173
233 645 742 802 838 901 976 43347
367 374 383 896 420 474 723 889 976
44209 497 750 998 45010 069 036
162 237 474 602 709 786 40160 272
339 382 426 809 894 941 47018 167
228 300 331 436 667 746 772 48014
068 244 302 434 435 466 456 476 603
681 760 790 48134 179 265 360 380
400 677 783 50002 132 692 696 881
51043 079 327 401 487 642 638 677
691 801 821 5*098 726 749 829
63218 390 614 667 671 682 621 867
54032 260 477 637 762 872 55001
282 321 664 612 737 786 929 943
50129 213 248 443 603 627 870 57001
108 325 686 676 767 768 964 58058
609 701 748 824 50263 629 709.

Litt . C. L 100 Pfd . Sterl . 27 154
196 267 769 832 897 1149 267 388
440 441 683 767 874 * 135 263 276
660 666 678 648 740 806 812 870 891
926 968 3248 282 469 612 647 722
880 913 4019 076 139 370 65! 602
644 667 769 887 5167 166 174 232
299 438 663 0090 266 647 923 7119
303 400 610 633 846 861 923 997
8685 696 633 669 871 0148 186 468
688 661 733 984 10006 226 458 627
669 739 788 860 969 983 11148 268
270 681 762 923 12022 261 329 341
391 124 447 730 807 861 1*300 369
486 636 709 731 749 823 979 14263
668 749 762 808 819 907 15251 361
300 433 681 10033 107 227 266 413
632 767 930 17002 160 176 418 643
666 677 616 801 834 18017 023 300
316 866 19113 165 300 606 613 686
706 913 968 20006 016 362 481 624
649 969 970 24030 109 163 313 429
463 676 22066 123 162 219 374 685
660 678 777 23036 193 246 369 371
640 779 811 832 864 972 24112 123
687 746 764 25137 401 438 469 487
603 691 887 £6066 076 331 412 490
648 686 622 706 768 27066 069 094
160 237 244 342 364 363 373 639 543
671 746 884 28016 071 344 386 488
662 771 777 861 883 29039 087 201
219 668 692 766 798 80174 196 622
941 31046 177 191 226 228 336 383
633 632 707 990 32227 267 362 420
685 600 783 877 878 896 83373 811
812 842 844 3*091 132 189 314 434
861 85060 090 381 620 896 969
88063 206 412 426 686 604 944 978
87027 206 342 461 660 88068 089
160 161 162 186 242 677 646 696 946
39008 029 436 492 606 617 702
40033 830 90t 933 41047 166 244
334 462 663 662 766 804 811 830 997
42066 16t 177 406 411 432 660 813
829 924 962 43180 461 474 609 610
687 816 870 914 967 991 44066 069
204 486 40088 040 092 166 181 218
816 416 682 672 716 40068 247 428
623 666 919 47172 248 720 864 946
48026 034 310 733 839 49040 360
408 708 721 782 50394 404 664 612
661 683 51033 201 263 319 409 470
684 632 02006 666 714 936 941
03340 360 460 677 628 714 882
64167 814 327 692 612 762 929
55129 204 217 332 861 629 663 680
966 58006 090 180 284 331 860 762
888 912 996 67229 468 702 776 862
902 920 969 68184 848 468 669
«9019 067 184 273 608 768 780 866
60064 184 718 716 61396 607 642

848 62094 176 208 229 648 997
63119 198 643 766 836 64231 308
643 65218 307 328 663 613 722
66326 408 463 463 794 886 896
67001 023 162 642 676 637 696 853
948 68008 341 388 683 683 686 694
742 825 69184 256 399 762 70093
363 390 423 466 697 684 978 996
71488 609 748 908 72068 096 676
862 73128 302 651 697 600 906
7 * 176 460 723 739 75340 616 717
761 867 921 76728 776 924 77244
382 409 489 639 662 667 732 884 970
78193 202 667 676 746 862 70081
113 600 700 919 80033 099 161 606
828 81018 209 263 288 673 585 662
663 723 82035 066 082 263 425 638
606 717 83217 248 264 360 380 464
636 84183 430 688 664 712 868
85012 013 260 313 376 377 466 634
711 720 808 944 966 86186 213 323
660 618 724 771 826 879 87228 271
313 643 667 619 779 862 864 88066
072 321 337 355 626 639 571 624 745
843 882 910 966 89162 331 840
90077 193 363 632 667 688 823 876
93! 960 » 1028 402 407 648 863
92027 076 076 126 210 280 294 811
876 877 907 916 93369 381 421 656
666 692 724 764 907 962 94100 189
201 461 602 612 613 669 681 768 968
»5016 096 246 606 879 984 »0131
2S3 929 832 97372 776 918 08074
190 277 466 610 643 678 616 626 727
861 90023 039 207 440 496 610 619
744 792 926 100182 486 776 871 891
939 967 960 101104 401 406 452 870
891 913 981 102066 072 192 266 366
601 681 689 700 798 816 827 836 869
103004 010 018 038 048 403 668 670
930 104238 264 277 463 665 774 984
1.05072 149 330 362 768 979 108912
942 991 107129 309 342 890 398 808
821 902 108043 482 609 668 768
109063 106 168 213 312 363 686
763 800 913 991.

Litt . D. ä 500 Pfd . Sterl . 41 95
108 430 431 1176 261 3S0 602 826 627
865 916  996 999 2000 222 23! 432.

4) Dux-Bodenbacher
Eisenbahn, Prioritäts-Oblig.

Verlesung am 2. Januar 1900.
Zahlbar am I. Juli 1900.

Sllber -Prioritäts -Anleihe,
Emission vom Jahre 1891.
ä 300 Fl . 320 1024 122 123 216

248 360 429 161 662 673 668 727 824
829 2468 969 8061 664 643 836 837
839 4332 387 833 993 5166 683 7013
081 331 332 668 8184 467 726 9740
10371 11081 363 364 685 953 974
12018 668 708 766 961 989 13179
241 367 406 479 44108 460 662 992
15135 457 621 667 10151 180 198
417 486 676 885 925 934 17121 645
888 882 18386 697 727 19004 167
606 679 746 20040 341 375 524
21277 331 467 22176 276 916 28232
24627 626 728 731 838 25207 208
723 746 L0366 648 666 679 731
27133 333 686 679 782 28181 793
942 20076 777 843 864 80178 949
»4605 675 32904 986 83069 34360
693 804 8 5162 769 810 80047 381
398 620 919 88270 719 792 793
30003 031 139 332 582 879 974 976
40083 262 338 339 340 396 716
44130 358 702 42407 780 933 941
98» 43076 163 220 966 4 4666 806
45588 697 706 734 913 40159 202
280 697 47057 439 488 747 956
48288 306 793 820 882 40290 762
861 967.

GoId.Prioriiiits . Anleihe,
Emission vom Jahre 1891.
a 800 M. 16 118 4236 246 311 .

894 663 2096 852 3181 216 608 713
4074 097 168 216 726 786 876 5367
473 630 740 881 967 0190 826 891
7020 279 399 490 8084 185 449 765
947 9094 174 226 10237 370 685 791
826 11204 276 318 627 12127 13249.

3%  Priorität »- Obligationen,
Emission vom Jahre 1893.

Serie 23 10 * 339 78 * 777
1030 1288 1448.

5) Elberfelder Stadt-
Anleihescheine von 1889.

Verlosung am 24. November 1899.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

Buchst . A. ä 5000 M. 12 49 98
140 206 274 366 436 438 442 460
646 613.

Buchst . B. ä 1000 M. 24 33 40
207 263 261 272 370 373 428 640 610
626 676 839 860 863 870 871 901 918
926 994 1070 166 234 364 427 609
679 690 770 810 813 894 936 2074
136 142 250 400 604 684 732 767 801
834 884.

Buchst . C. ä 500 M. 1 15 33 64
89 101 106 107 163 173 196 204 242
268 269 861 423 437 476 626 662 689
709 737 741 987 1086 120 193 197
200 212 368 684.

Buchst . D. ä 200 M. 37 49 128
163 223 269 319 431 647 661 662 666
631 736 977._

6) Hamburger
Hypothekenbank.

4 % bis 1900 unkündbare Hypotheken¬
pfandbriefe Serie 141- 250.

Verlosung am 2. Januar 1900.
Zahlbar am I. Juli 1900.

Litt . A. ä 2000 M. 28270 29037
83039 * 6180 *7462 39006 4*060
43370 940 44448 990 48061.

Litt . B. ä 1000 M. 30999 31642
351 ) 1 30164 38313 40667 41804
42032 43897 44626 48863.

Litt . G. i 500 M. 50929 57690
60047 00629 01669 60770 « 7380 898
70686 71966 74800 76673 78666 967
70289 81446 82066 84698 85738
88180 83997 80963 07487 99 411696.

Litt . D. ä SOO M. 54493 56333
57694 58329 59203 80310 463 64807
64646 65886 06316 69327 785 71238
73093 776 76520 939 70326 81674
86216 87692 88480 90003 790 976
91448 »2722 93176 790 94635 901.

Litt . E . ä 300 M. 52129 55794
56400 68777 59196 860 61122 429
64915 65673 68304 67630 68996
70163 71602 72022 77927 78434 989
84171 82 378 83066 418 85564 80542
87041 281 88 068 89144  91383.

7) Magdsburg-
WittenbergescheEisenbahn,

Actien,
jetzt Magdeburg - Halb erst iidler

3%  Keutenpnpiere.
Verlosung am 3. Januar 1900.

Zahlbar am 2. Juli 1900.
19086- 087 089- 091 093 096- 097

100 102 101 106—112 114—127 129
—138 140—143 146—163 165—184
187—190 192—196 197 199—203 206
—214 216 218 22525 6 200 Thlr.

B) Mecklenburg-
Schwerirische Eisenbahn¬

schuld von 1870.
Verlosung am 3. Januar 1900.

Zahlbar am 1. Juli 1900.
Litt . A. ä 1000 Thlr . Crt . 42 112

149 224 227 301 434 436 439 466 617
838 840 900.

Litt . B. a 500 Thlr . Crt . 70 163
257 278 320 470 637 718 812 862 963
1044 062 081 260 336 364 674 696
607 012 627 712 744 776 783 813.

Litt . C. a SOO Thlr . Crt . 96 136
169 204 270 311 326 347 367 388 416
666 670 602 675 735 762 859 899 928
1286 408 616 639 679 682 714 740
771 810 928 949 962 986 2164 381
469 460 666 679 786 3004 060 064
101 142 229 233 236 291 112 419 611
634 632 677 766 638 936 942 969 966
986 4022 032 061 067 139 360 468
616 613 667 836 830 906 5004 014
026 071 118 187 203 217 287 314 397
406 631 724 765 802 838 863 902 917
6052 163 216 221 230 410 442 472
676 722 720 764 768 937 7175 216
333 367 363 365 416 129 477 489 637
642 716 774 801 820 912 8038 24t
656 684 6C0 643 681 9023 184 263
262 293 602 647 708 746 901 936 977
992 10028 036 105 109 887 681 622
637 687 695 770 832 909 922 970
11066 093 201 268 361 419 483 607
712 710 784 791 811 963 983 12010
136 268 306 326 313 316 402 432 633
636 681  582 . _ __

9) Mecklenburg-
Schwerinsche Staats -Anleihe

von 1843.
Verlosung am 16. Januar 1900.

Zahlbar am I. August 1900.
ä 2000 MBeo. 26.
ä 500 MBeo. 210 224 299.
Litt . A. ä 2001) MBeo. 174 196

226 366 409 611 673 808 928 987.
Litt . B. ä IOOO MBco. 205 296

428 496 690 719 767 1037 040.
Litt . C. a 500 MBco. 22 111 164

■173̂692 704 712 1018 021.
10) Oesterreiehische

4 % Eisenbahn- Staats-
Schuldverschreibungen.

Aus der Einlösung der Eisenbahn
Pilsen -Priesen -(Komotnu).

Verlosung am 2. Januar 1900.
Zahlbar am 2. Juli 1900.

Serie 258 (Nr. 6797—819), Serie
278 [Nr. 6372—394), Serie 687 (Nr.
16779—801), Serie OSO (Nr. 22618
—610), Sei io 1110 (Nr. 25608—630).

Aus der Einlösung der Kronprinz
Rudolf *Kahn.

Verlosung am 2. Januar 1900.
Zahlbar am 2. Juli 1900.

Serie 105 »72 420 400 895 927
1084 1220 1924 2750 2807 8012
»489 3084 » 770 3795 4038 zu je
einer Schuldverschr . ä 10,000 Kr.

Serie 4212 433 » 5027 5175
5504 6588 5719 5888 0059 020»
6210 6107 6573 6654 0736 6794
8026 8174 8353 8406 843 » 8628
9370 zu je 6Sehuld Verschreibungen
ä *000 Kr. *

Serie 9453 9565 10181 10550
10587 11406 zu jo 26 Schuldver-
sebroibungen ä 40 0 Kr.

11) Prag -Duxer Eisenbahn,
Gold-Prior.Obl. Ein iss. v. 1883.

Verlosung am 2. Januar 1900.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

1247 248 *298 969 960 4437 488
6224 226 7966 966 967 968 969 970
97l 972 973 974 9006 1 1360 361 363
364 366 366 367 869 370 371 372 373
374 376 376 377 378 379 380 381 388
389 390 14422 423 15186 186 846
17266 18145 446 447 163 681 682
19176 176 21768 769 760 761 22876
23957 960 963 25769 20226 227 228
229 230 231 232 233 234 236 281 369
27418 419 420 421 422 423 427 428
429 430 431 432 433 434 436 436
29039 701 702 703 80096 097 33292
ä 300 M.

12) Russische 4 % Staats-
bahn-Obligationen.

(Gesellschaft der Grossen
Russischen Eisenbahnen .)

Verlosung am
20. December 1899/1. Januar 1900.

Zahlbar am 1/13. October 1900.
I . Emission (1858).

ä 600 Rubel Metall . 4261- 267

272- 284 4722 - 726 728- 742 870—
886 887—890 7426—427 429—443 446
446 11922—926 927—933 936—943
24907—918 920—927 27017—036
28293- 312 2 9801 806 S20 823 826
—827 962—967 969 32007- 026
35812 —831 89281—300 40470 —489
*5768 —762 764—778 50901—926
01128 —147 287—306 407—426 62207
—2?S 64147- 166 65835- 837 840-
866 08486—500 621—624 748 749.

II . Emission (1861).
a 125 Rubel Metall . 70431—440

461—470 71251 —26066 ! - 660 72421
—430 80 )81—090 00 11—200 721—
730 91481—190 93471 - 180 601—610
691—700 95161—470 421711—720
422691- 600 123661- 653.

13) Russische Südost-
Eisenbahnen- Gesellschaft.

i%  Obligationen der Kosloir-
Woronesch - Rostuw - Eisenbahn.
Verlosung um 11. December 1899.

Zahlbar am 1. April 1900.
Emission 1889, Serie B.

ä 800 Al. 210 970 4278 948 2160
191 299 46! 719 926 3130 4194 386
448 662 787 5131 203 863 0287 363
783 943 7467 621 66C0 832 »283 942
40007 360 798 889.

ä 1000 M. 938 4 149 2147 382
803 961 3310 633 664 761 4232 649
837 5876 6308 371 731 897 963 7368.

ä 2000 M. 239 777.
Emission 1889, Serie C.

. f;ä lOO^Credit -Ruhel . 148 267 139
JV 1000 Credit -Rubel . 696 732.

14) Sachsen-Coburgischo
Staats -Anleihe von 1881.
Verlosung am 9. Januar 1900.

Zahlbar am 1. Juli 1900.
«srie A. 1 24 76 112 176 231 266366 390.
Serie B. 62 138 160 216 218 234

304 663 690 772 813 816 821 866 886
922 936 1004 039 061 066.

Serie C. 37 48 166 309 311 333
338 391 443 461 633 662 574 686 769
778 810 821 826 921 924 1002 118
308 648 667 676 664 687 740 762 838
861 892 921.

Serie D. 6 17 83 88 96 102 173
220 269 323 389 476 481 663 683 631
639 679 714 867 1006 069 110 206
264 430 436 442 447 546 626 662 682
692 698 713 878 2009 041 061 104
136 144 181 380 896 446 629 640 694
669 868 900 946 982 8001 014 016
258 322 382 410 657 611 619 633 641
673 700 704 831.

Serie E. 22 62 103 110 222 297
339 346 363 465 488 679 688 688 69«
860 92t 943 964 961 962 1064 207
268 269 319 331 349 447 490 497 669
608 616 646 676 706 744 816 862 901
*064 073 119 126 186 221 380 464
486 663 651. *

15) Ungarisches Boden-
Credit-Institut, 4% Kronen-

währungs-Pfandbriefe.
Verlosung am 30. December 1899.

Zahlbar am 1. Juli 1900.
a 10,000 Kr. 237 664 956 989

1734 746 746 747 2468 492 493 494
496 496 498 606 607 3114 172 602
638 761 776 780 833 928 4017 062
136 137 265 311 312 317 400 496 606
624 767 5089 840 6116 137 780.

ä 2000 Kr . 67 61 133 378 493
678 706 714 917 1042 746 830 2084
440 716 849 3207 429 944 4248 626
700 721 778 994 6076 174 272 292
348 431 7206 207 220 266 271 364
366 400 861 882 920 8237 260 340
341 906 947 10019 020 031 629 630
601 602 609 627 671 12261 264 668
600 626 628 629 639 676 696 13230
346 347 432 464 480 481 14464 456
469 470 471 472 600 15461 469 470
745 769 786 788 791 792 793 16077
078 116 117 136 162 172 349 423 601
622 637 641 686 801 827 831 17182
183 310 446 612 698 660 833 924
18008 009 010 017 767 876 880 884
961 962 963 19263 327 443 613 668
689 614 623 626 632 891 20107 234
408 417 437 438 440 661 666 795
896 961 986 24001 011 013 731
22001 131 169 181 208 412 721 727
767 768 816 817 866 871 23301 899
901 949 960 24072 073 264 283 328
346 346 352 383 384 398 420 491
25509 673 727 743 866 20051 093
096 097 780 794 27201 257 614 677
681 748 827 886 969 28048 087 617
666 661 663 716 881 920 29176 236
238 30636 691 706 » 1071 073 841
886 982 32030 034 121 159 340.

ä 200 Kr . 747 748 759 760 926
937 970 1072 091 309 310 420 467
601 2143 401 4062 082 087 099 10»
101 186 226 240 246 249 260 762 825
6210 201 266 300 416 480 488 487
610 669 660 661 686 690 837 841
0401 476 476 485 644 881 966 957
968 976 7246 264 266 267 268 270
271 276 276 277 348 361 378 381
884 697 8066 069 086 089 090 095
9426 609 611 641 901 986 988 10266
280 312 646 671 600 660 11629 923
12229 806 860 366 981 946 997 1307*
087 224 228 230 23t 280 394 418 424
600 622 623 626 634 607 627 668
664 666 666 669 672 691 721 722
780 784 789 826 14340 316 382 384
411 420 461 639 691 693 698 606 614
711 739 744 761 812 832 833 886 866
878 879 881 883 898 942 946 947 949
969 970 974 975 16025 027 302.
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Wiesbaden, 4. Februar 1900.
Schachvereiii Wiesbaden.

Lokal : Wiener Cafd, Ecke Weber- und Häfnergasee.
Regelmässiger Spielabend: Dienstag von 9 Uhr Abends ab.

Gäste willkommen. _
Probleme.

Von Dr. E. Palkoska in Pardubitz.
Austrums-Turnier.

Skat-Aufgabe.
(a b c d die vier Farben ; A Ass; K König; D Dame, Ober:

B Bube, Wenzel, Unter; V M H die drei Spieler.)
V, der Spieler in Vorhand, hat folgende Karte:

a, b, c, dB, aD, 9, 8 ; blO, K, 8.

ABCDE F G H

ABCD E F G H

Matt in 2 Zügen.

+ +
+ ,+
* * *

Das ist natürlich ein unverlierbares a-Handspiel (Eichel-,
Treff-Solo). Aber H reizt auf Null-ouvert und da nicht nach
Werthen gereizt wird, sieht sich V genöthigt, Grand an¬
zusagen. Das ist freilich ein sehr gewagtes Spiel, denn bei
ungünstiger Karten-Vertheilung gehen 5 Stiche ab. Die Karten
sitzen jedoch für den Spieler so günstig, dass er das Grossspiel
mit Schneider gewinnt. Im Skut liegt kein Ass; H hatte nur
20 Augen und sein Null-ouvert war unverlierbar. Wie sassen
die Karten ? Wie ging das Spiel?

Mtlilel Eckr

Silbeu-Räthsel.
Als Eins mich gefragt nach meinem Stand,
Da hab ich offen dir gleich bekannt:
Ich bin ein Ritter von der Zwei-drei,
Darauf bin ich stolz; doch stand dabei
Dein Vetter, ein blutjunger Student,
Der nur Mensur und Commerse kennt.
Der lachte , da ist’s zum Ganzen gekommen,
Ich hab’ ihn mir gründlich vorgenommon.
Ich lehrte ihn Achtung vor meinem Stand,
Ich zeigt' ihm ernstlich, dass die Hand,
Die sonst nur die Zwei-drei regiert,
Wenn’s nöthig, auch stark den Degen führt.

Magisches Quadrat.
AABBDEEIIILLLMMR

Vorstehende Buchstaben sind so in Quadratform zu Setzern
dass die vier wagerechten Reihen gleichlautend mit den vier
senkrechten sind und Wörter von folgender Bedeutung ergeben:
1. Verbrecher, 2. weiblicher Vorname, 3. männlicher Vorname
4. Spielzeug und Festlichkeit.

Vexir-Bild.

(Der Nachdruck der Käthsel ist verboten .)

Bilder -Rütli so).

Von K. Erlin in Wien.
(Amsterdamer Weekblad.)

ABCDEFGH

Matt in 2 Zügen.

Hanntwtr ,, /■r y // S

.Frankfurt■ 1
Staltßcr^ . -O ' W; .\ lÄ.

Scherz-Riithsel.
Ich komme von der Ferne her,
Mein Fuss ist wund, mein Herz ist schwer.
Da seh’ ich an des Städtchens Thoren
Die Maid in braungelocktemHaar,
Und habe rasch den Kopf verloren:
Ein Andrer wcid' ich ganz und gar.

Wo ist der Gänsobub?

■« A . . el, L e, O
Ergiiimings-RiUlisel.
. . . . . . t , . . . d,
. e . . , . . eil, . . ür.

Statt der Punkte sind Buchstaben zu setzen, sodass 11 Haupt¬
wörter entstehen, die, richtig geordnet, folgende Bedeutung haben:
1. Beherrscher der modernen Welt, 2. hohes Gut, 3. Eingang,
4. Maass für Ereignisse, 5. Charactereigonscbaft, 6. Zustand,
7. Hausthier, 8. Verwandte, 9. Werkzeug, 10. Kampf, 11. Fang-
geräth. In dieser Reihenfolge ergeben die eingefügten Buch¬
staben im Zusammenhang einen Sinnspruch.

Wortspiel.
Er lebte einst auf grossem Fasse,
Er neigte kaum den Kopf zum Grusse
Und pocht’ auf seiner Ahnen Reih’.
Da ist die Circe wohl gekommen
Und hat ihm Kopf und Fuss genommen,
Jetzt mit dem Stolz ist es vorbei,
Bang aus dem Sumpfe tönt sein Schrei.

Auflösungen der Riithsel in No. 4«.
Bilder • Riithsel : Ausschweifende Redensart. — K.ipsel*

Riithsel : Der Wahn ist kurz, die Reu ist lang. Oder, Wahl,
Anis, Reitkunst , Herzdame, Bier, Neuilly, Astloch, Angel. —
Silben -Riithsel : Jasmin, Urga, Nazareth, Gebet, Gabriele, Ehe¬
ring, Willenskraft , Opal, Haparanda, Nordbrabant. Jung ge¬
wohnt, alt gethan . — Diamant • Riil hsel : N, Reh, Alwin,
Newyork, Stolz, Arm, k.

Seriek Co.,
In unserem Geschäftslokale

Wilhelmstraße 32
haben wir in unseren fener - und diebessichere»
Gewölbe « eine Reihe von eisernen Schränken aufgestellt,
welche eine große Zahl von unter eigenem Verschluß
des Miethers befindlichen

bermiethbareil Schrankfächern
verschiedener Größe enthalten und sich vorzugsweise zur
sichern Aufbewahrung aller Arten von Werthgegen-
stände» eigne».

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Packete , Cassetten , Kisten n . s. w.
nach vorheriger Verabredung zur Aufbewahrung angenommen.

Ferner übernehmen wir die
AOkWhTiilig lttld Pcrnialtmia uoii IUertipiiieren

(offene Depots)
und besorgen alle in das

ftoiiftfnd}
einschlageude Geschäfte . 4729

Sämmtliche Coupons lösen »vir
14 Tage vor Verfall eiu.
^_ Marcus Kerle A Co.

Zur Männer-Turnhalle.
Der Saal ist für Fastnachl-

montag noch zu vergeben.
KL. Die Kegelbahn ist für

Montag und Donnerstag frei.
Näh. daselbst und bei b' 410

H . Schäfer , Weberaasse 50,1.

Veritas u Bi Hansell !sien,
jj  l Ul UU 0 5? vor- II. rückwärts nähend,Z

«He vollkommenste der Gegenwart!
empfiehlt unter langjähriger ft » rautie , sowie alle anderen bewährten Systeme, wie:

„Electra“, „Triplex“, ,Missen", „Ringschiff", „Vibrating shuttle".

Fr. Becker, Mechaniker, KirchgaSSe 11. Telephon M.
Aeltestes Nähmascliinen-Geschäft um Platze . Oe.LT. 1867.

Wein -desellschaft zu Wiesbaden,
Kellereien : Friedrichstrasse 27.

Verkauf von Rhein-,Mosel-und Bordeauv-Weineii
zu Originalpreisen bei

Melningliaiis , Restaurateur der Loge Plato,
Friedi 'icbstra sse 27 .

9914

Von Seiner Majestät dem Siaiser genehmigte

Prosse Frelbi irser delil -l ôtterfe . ek«7ar.
Hauptgewinn ~ 125,0OO Mk. “X" 100 5000 "~ MkT
05 .000 Mk. Mk. Prämie aufda8  zuletzt gezogen«l00.
7 5,000 Mk. Hauptgewinne 50,000 Mk.
35 .000 Mk. 20,000 Mk. Mk. 5000 Mk
2 >» OOO Mk. et«,etc. ä ;. sä“ *̂ i ? Är »«ää .ix

alleiniger General-Dobit, Wiesbaden , Langgasse 10. i i;ji
Diese Loose sind auch zu haben bei allen liooneverliäul ’eni in Wiesbaden und ausserhalb.

Ziehung sicher 10. bis 13. Februar. Nach ausserhalb für Liste und Porto »O Pf, beifügen.
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E SPÄ1SÄME KÜCHE
zu haben in allen Delicatess -, Colonialwaaren *Geschäften und Droguerien.Lss»che Friihsliicks-

Suppen in Würfeln
■ur sofortigen Herstellung eines

Ä FBÜHSTÜCI' S
für

Pfg.

ÜSCEI’s issiiche Frühstück’’-Suppßn
verbinden seltenen Wohlgeschmack
mit grösstem Nährwerte und sind
in folgenden Sorten erhältlich:

. Z s 1. Gelbes Band (Vanille).
« -J | 2. Rotes Band (Anis).
= * j 3. Grünes Band (Kola).
• ‘ 4. Blaues Band(Special).

Gemüse-«Kraft
Suppen

ln Würfeln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN
vorzüglicher SUPPE

für ^i| |
Pfg.

IBAGGt’s Gemüse- uni! Kraflsuppeii
sind -nur mit Wasser in wenigen
Minuten herstellbar . In 26 ver¬
schiedenen Sorten der beliebtesten
Suppen erhältlich.

illon-Kapseln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

kräftiger n .E!SSHBEÜHE
— fett —

für J | ]
Pfg.

Brosensnppe : feiner Erbsengeschmack.
Erbsen - m. Bohnensuppe * äusserst nahrhaft u.wohlschmeckend.
Erbsen - m. Reissuppe : Erbsengeschmack, sehr nahrhaft.
Erbsen - w. Sagosuppe : sehr kräftig und schmackhaft, feinesAroma.
Erbswurstsuppe : die vorzüglichste ihrer Art ; giebt eine äusserst

schmackhafte, sehr nährende und sättigende Erbssuppe.
Gemüse- (Julienne ) Suppe : erfrischend, von hervorragendemWohlgeschmack.
Geistcnsuppe : sehr gut u. gesund, vorzügliche Abendsuppe.
Grünei bsensuppe : feiner, aromatischer Geschmack.
Grünkernsuppe s feine Restaurationssuppe.

Restaurant„(Seidenes Ross“
Goldgasse 7.

Ansschank des vorzüglichen hellen

MAGGI’s Bouillon-Kapseln
sind durch einen Paraffinüberzug ge¬
schützt. Jede Kapsel für Fleischbrühe
enthält2Port .konzentriertenAuszug
von bestem mitßemiise abgekochtem
Fleisch nebst dem nötigen Kochsalz. _ _ _

Ohne weiteren Zusatz, nur mit Wasser, sofort herstellbar!

Sortenverzeichniss von RiÄGGI’s Gemüse- und Kraftsuppenä 10 Pf.:

Bouillon-Kapseln
zur sofortigen Herstellung von

2 PORTIONEN

feinster KBAFTBRÜHE
— entfettet , extra stark —
für

HIAGGi’s Bouillon-Kapseln
für Kraftbrühe enthalten extra stark
konzentrierten entfetteten Fleisch¬
saft von feinstem Auszug und sind
ausser für körperlich und geistig
stark Angestrengte besonders wert¬
voll auch für Kranke und Genesende.

zum Würzen.
Frobe-Fläscfrchen
für

Pfg.

Wenige Tropfen genügen,
um augenblicklich jede Suppe und
jede schwache Bouillon yut und
kräftig zu machen.
Fläschchen: No. I. No. 2.

Original: 65 Pf. 110 Pf.
Nachgefüllt: 45 70

Hafei Schleimsuppe : sehr fein im Geschmack; auch als Kranken-
nnd lvindersuppe vorzüglich.

Kartolf 'elsuppe : fein und kräftig, sehr beliebt.
Kerbelsuppe : blutreinigend; vorzüglich geeignet als Beimischung

zu anderen Suppen.
Kraftmehlsuppe : besonders nahrhaft, leicht verdaulich.
Linsensuppe : echte Linsensuppe, sehr geschätzt.
Reissuppe : recht gut und schmackhaft.
Reis - Julienne - Suppe : Reis- und Gemüsekräutergeschmack,

vorzüglich.
Sago-Suppe : feines Sago-Aroma, schleimig und kräftig.
Tapioca -Suppe : kräftig und sehr beliebt.
Tapioca -Crecy-Suppo : feine Tapioca mit Carotten, sehr gut,schönes Anssehen.

Tapioca -Julienne -Suppe : sehr kräftig und beliebt, als Bei¬
mischung zu anderen Suppen vorzüglich geeignet.

Weizengriessuppe : sehr schmackhaft und gesund.
Ribelesuppe : I aus Eierteig, besonders wohlschmeckend
Sternchensuppe : / und nahrhaft.

Pikante Sorten ä 15 Pf. per Würfel (ä 2 Portionen):
Londonderry -Suppe : sehr nahrhafte , pikante Suppe, besondersin Holland sehr beliebt.
Curry -Suppe : sehr pikante, englische Suppe ; vorzüglich, um

andere, besonders Schleimsuppen, zu kräftigen. 1487

izcrActmraiffli.
„Aecltf Cri’ätzer Hier .“

Reine Heine erster Firmen.
(nute SiSiche. 14751

Restaurant Wies,
569Khefn & li ’asse 51.

Kulmbacher Petzbräu,
Wiesbaden er Germaniabräu.
Saalbau Drei Kaiser, Stiftstrasse I.

Heute und jeden Sonntag r

Grobe Tanzbelnftignug

Pf * Saalten FiUrieSiili;
2. Mainzer Landstratze 2.

. Heute und jede» Soimlag grobe Tanzmusik , wozu ergebenst«inlabet » . . . .
Anfang 4 Uhr. Ende 12 Ubr._ 216

5295
J . I’acliingcr.

kgj,

p
^ r -AM * Töwen^ arfer &Ci!

li.̂ fiŝ wwiwutt-BeMBüclug(Trifn

5.2,- M.2,ööM.3,- M.3,50_vf. *h  Literflasche knuflir.i, .y.

IViesbiiih

bei

Langgasse

inrjere stlbstgekelterten
Abr - Itot lv eine,

SFwbSÄ *«!? *• 8itcr' '»ujcbinbc.Sn« ,,7*. 0n  erklären >m« bereit. f„n<j di«

«tntl'J .2495 g)
F104

ist ‘" .den bekannten Niederlagen täglich frisch zu haben.

A. H. llllllClifeols!, Eilenbogeiigasse, llaiiptiiiederlage.
J . c . Biirgener, Hellmundstr.
Gebr . Dorn, Ecko Wörth- u.

Jahustr.
A. Genter , Bahnhofstr.
J. 8. Gruel, Wellritzstr.
A. Maybach, Wellritzstr.
J . Jäger VVwe., Hellmundstr.
Pb . Kisscl , Röderstr.
W. Knapp , Walramstr.
A. Kortheuer , Nerostr.
C. W. Leber , Bahnhofstr.

C. Linuenkohl , Moritzstr.
G. F. Lotz , Bleichstr.
Ilciu Maus, Moritzstr.
A. Mosbach , Kaiser-Fr.-Ring.
Alls. Niesei, Stiftstr.
P . Quint , am Markt.
E. Rudolph , Frankenstr.
A. Schüler , Hirschgraben.
Ad. Weber , Kaiser-Fr.-Ring.
J . W. Weber , Moritzstr.
Cbr . Weimer , Bleichstr. 5238

V(-rkaiil 'sgtelle !i:
Drogerie Morbus , Taunusstasse 25. C . Portzehl , Rhein¬
strasse 55. Qttojiebert , Markt._ (Ilac .2024g) F113

Ia, wegen Bauveränderung per
Malter4.30 Wellritzstr. 20. 95Magnum bonum,

Molto:

Prüfet Alles it.bettlet das Beste!
Trinke» Sie.

was Ihne» beliebt,u , - was Ihrer Gesundheit und Ihrem Magen
am besten bekommt. Beachten Sie stets obiges Motto und
achten sie niemals auf marktschreierischeReclame. Probircn Siemeinen

Kneipp ’s
Krimter-Magen-Lignenr.
r s. ^ brselb- ist, bezüglich seiner Wirkling, ärztlich empsohlen und
bedarf deshalb der marktschreierischen Reclame nicht. Der Brei»
Pr? L'terflasche ist Mark 3.- für Wirthe und Wiederverkanfer
bei Mehrabnahmeentsprechend billiger. 10132

Wilh . Wolf,
Wemhandlnug und Liftttenr -Fabrik,
_ _ 40 . Karlstraße 40.

8 Mixed -Pickles, Capern,
Preiselbeeren , Zwetschen in Essig, Perlzwiobeln, rothe
Rüben, Salz-, Essig- und Gewürz- Gurken, Delikatess-

Sauerkraut in Gläsern und lose ausgetvogen.
Broch - Prinzess - Schneidebohnen, Erbsen , Spargeln in
Büchsen nach feinster Einmachart und sehr preiswerth

empfiehlt

I. Wiesbadener Gelee-Fabrik,
Mauergasse 17. C . Weilier , Mauergasse 17.

in allen besseren
einschlägigen
Geschäften
Wiesbadens.

Anker-

Chocolade.

!H F.Ad.Ricliter&Cie.
Rudolstadt,

Nürnberg.
IS

Anker-
C a c a o.

Vorräthig
in allen besseren

einschlägigen
Geschäften

Wiesbadens.
2313
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vormals Blirger-Kranken-Verefn.
x «hv 5>UB,wfif  o eV, 4: Februar , Nachmittags
*ÄÄ ’Ä, WS L -ASiE Kaiser,Geueral-Bersammlung

Tagesordnung:
1. Rechnungs-Ablage des KaGrers.
2. Wahl der Prüfungs-Commission.
3. Ergänzungs-Wahl des Vorstandes.

Schuhe Schuhe

Wiesbaden, n BerlinW
Ii » nzzx » 88 « 9

4. Vereins-Ängelegenheiten.
h. . Die Mitglieder werden höflichst ersucht, vollzählig und
punüllch zu erscheinen. V327

schmale Fiisse Potsdamerstr . 46.

Der Vorstand

A —E . Damen
ist die gesündeste, bequemste und

praktischste.
von den billigsten Sorten

bis zu  den feinsten
Webergasse I.

Special- Geschäft für Unterkleidung,

Reparaturen
werden

schnellu. billigst
ausgeführt. '

Specialität:
Aechte

Amerikanische Stiefel

Täglich

Eingang
Wamms-Aermel

zum Annähen 48 Pf., sowie
noch ein großer Posten Arbeits-
Wammse in doppelt gestrickt von
1.10 Mk. an bis zu den reinwoll.
Jagdwesten5 u. 6 Mk., Knaben-
Westen 48 Pf., Sweater 85 Pf. xxkxxxkxxxxkxkxkkx

X ParailiM lei X

I Luf . ii >. |Ellendogengasfe 11

Der Kinder Lieblingsspeise ist

Vogeley -Fndding.
Yogeley -Puddingpulver in Päckchen ä 20. 1
und 10 Pfg . überall erhältlich.
Hannov. Puddingpulver-Fabrik

Adolf Vogeley , Hannover.

Hotel Europa,
unter I .eftung der Frau Hirt-
Wyss , fr filier Hotel Beauregard,
Lugano , und Hotel Wildstrubel,Adelboden.
}Vr der: c]‘ö“ e La Se ,am  See . Modernster Comfort.

Elektrisches Licht . Warmwasserheizung in
allen Räumen u . Bedienung werden in den massigen

Mauritiusstrasse 7 . Mauritiusstrasse 7.
Chirurg. Intrunientcninacher und Bandagist.

Gegründet 1 § ? 4.
Lieferant Kgl. und Communal - und Privat -Kranken -Anstalter

Special-Werkstätte
fiir Orthopädie und künstliche Glieder.

Bruchbandagen, Leibbinden.
Alle I crlinndsgcgcnatändc u . GiiminiuiiterlAgen

in nur erster Qualität.
Lager in Taschen- Messern und Scheeren

tt « paratiir -Weikstätte  u . Schleiferei . 572'!

BSeiitz , Neugasse 2.

Unübei troffen an Qualität sind meine naturell

Z- gebrannten Kaffees 2g
» Pfd . 90 Pf ., Mk. 1.- , Mk. 1.20.

P - Eileiters,
Dainpf-Kaffecbrennerei,

Telepli . 195 . Miclielsberg 32 .

| | Hirt -Wyss dt  Cie . $t
UHMUUHHUHUHUUX * * * *

~ M . Jacolisotin , Berlin y ., Linicnstr . 136 , bk-
(ir. rühmt durch langjährige Lieferung au die Mitglieder

8k 11337 für Post-, Militär-, Krieger-, Lehrer-, Werkmeister- und
M Beamtcnvereinc , versendet die neueste Uociuirniige

Familien -Nähmaschine „ Krone ” , Slnger -System,
skr Schneiderei, Hausarbeit n. gewcrbl. Zwecke, mit leich-

* tem Gang, starker Bauart , in schönster Musst. m. Futz-
bewirb und Verschlutzkasten, für 50 Mk. 4wöchentliche
Probezeit, bjäbrige Garantie . Beurthciiung: „gg—100 Mk.

itfM. hat mau sie aligemcin tarirt . Betrag von Mk. bO folgt
. nach.' Eduard Wölbing, Friseur, Mücheln, Bez. Halle.

Handniaschincn, sowie Hand- und !>uh., ÜNiigschiffcheu-,
»LWÄy illniidschiss-Maschinen für Schuh» u. Hcrrcu-Schueider,

Ws Wasch-, Null-, Wring-Maschine» in allen Ausfuhr, zu
“Xnä| den billigsten Preisen. Meine Maschinen sind in vielen
•»Mw jOOOcn in Deulschland an benannte Vereine, Private und

Schneiderinnen geliefert und können säst überall be-
sichilgt iverden. Kataloge, Anertciinungc» gratis.

trW  Maschinen , die nicht konvenircn, nehme unbeanstandet
K— retour. Beliebtest.Marken:Militaria -Fahri -ltder IM Mk.

ISiaililiOS , neukreuzs ., v. SSO »8 . an.
E , Ohne Anzahl . IS M . mon.

UoHtenlreie , 4-wöch . 8” roIie *iend.
M . Horwitr . Berlin , Neanderstr . 16._ (B 390) F 3

Sa Früchte und Cunserven,
Selbstabgebruhte Bohnen,
Preisselheeren,
Mainzer Sauerkraut , Gurken,

bei Melirabualune entsprechend billiger,
empfiehlt ' 1257

Louis Kimmei,

ff*Speifekartoffeln»
«iS : lajimm bonnsn Mk . 2 .50,

Gelbe Englische „ 2.25,
Schneeflocken „ 3.5«

sind fortwährend zu haben. Feite der Rüder - and  Nerostrasse 46,

Trockene ZimmerspäneHammermühle bei Bicvrick,
suhabcn . Bestellungen werden angenommen bki Kaufmann Uiccx,
i^cke Moritz -̂ und , Goethestraße , und im Papierladen Weinutr,

Zwei Einspänner-Ecschirr billig zu verkaufen
ri >. Oltly , Feldstraße 8. Langgasse 30. ii » »-i Urtavir « »- Wesiendstr.

«ind dis armen
ülolirvil nach iininsr

> uv seh . arz Y
DieBeklagenswerteni
können

' f In Versuch  überzeugt, dass Van Houtens Cacao  für den
täglichen gebrauch  allen anderen Betränken vorzuz/ohen
Ist. Er Ist nahrhaft , nervenstärkend , wohlschmeckend,
leicht verdaulich und schnell bereitet . Van Houtens Cacao
wird nur  In Blechbüchsen, niemals lose verkauft,  da bei lose
ausgewogenemCacao nichts für die gute Qualität bürgt .*a

fenpulvet Marke SCHWAN

noch nicht kaufen,
das eich hier am Ort
in nllen besneren
Handlungen findot.

mm
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aus Wiesbaden und Umgegend.
(Landkreis Wiesbaden , Kheingaukreis

und Untertaunuskreis .)
10 . Gabenverzeichuiß (Einzahlungenu. Zeichnungen).

1) Von ständigen Mitgliedern:
Gesellschaft für Linde's Eismaschinen, zur Stiftung eines

Freibettes für deren Angestellte 30,000 Mk., N. N. zum
Andenken an einen Verstorbenen 300 Mk., Frau Frida
von Koeppen(zweite Gabe) 300 Mk.. StadtrathE. Bartling
(zweite Gabe) 300 Mk., Kurverein Wiesbaden 300 Mk.,
Bernhard Jeßnitzer(durch den Rheinischen Kurier) 500 Mk.,
Koinmerzienrath Bernhard Müller. Eliville, 300 Mk., Rentner
Ludwig Deneke 1000 Mk., Aschrott, Hochheima. M.,
300 Mk., H. Schranim 1000 Mk.
2 ) An jährlichen Beiträgen von Mitglieder «»:

Amtsgerichtsrath Paris 5 Mk., Frau Direktor Rums¬
winkel 10 Mk., Gesellschaft Gemüthiichkcit5 Mk., General
Pagenstecher(zweite Gabe) 20 Mk., H. Kimmel, Raucnthal,
5 Mk., Michelbacher Hütte, A. Passavant 20 Mk., aus
Winkela. Rh.: Chemische Fabrik 50 Mk., Ludwig Claasen
10 Mk., Adolf Moritz 5 Mk., Dr. med. Ernst Schulze
5 Mk., Dr. Herm. Goldenberg(zweite Gabe) 25 Mk.,
Pfarrer Deismann, Erbach a. Rh., 5 Mk., Dr. med.
Gustav Ossann5 Mk., Rudolf Koepp& Co. (zweite Gabe),
Oestrich, 50 Mk., Victor Overbeck 25 Mk., X. Y. 20 Mk.,
Aus Schlangenbad: Geh. - Sauitütsrath Dr. Baumann
5 Mk., Apotheker Heyden5 Mk., E. Zundel5 Mk., aus
Wehen: Gemeinde Wehen5 Mk., Pfarrer Moutcnbruck
5 Mk., Apotheker Oly 5 Mk., Dr. med. Habiem5 Mk.,
Hotelbesitzer Jahn, Schwalbach, 5 Mk., aus Hochheima. M.:
Hermann Hummel jr. 5 Mk., Wendlin HunNnel5 Mk.,
Otto Hummel5 Mk., Joh. Siegfried5 Mk., I . Graegcr
5 Mk., Johann Böller 5 Mk., Peter Kullniann5 Mk.,
Wendlin Schmidt5 Mk., Carl Lembach5 Mk., Hermann
Schwanitz5 Mk., Johann Stemmler6 Mk., Peter Koppay
5 Mk.. Peter Böller 5 Mk., M. Wcrle 5 Mk.. Will).
Pracht5 Mk., I . Westenberger5 Mk., Aug. von Schlemmer,
Mainz, 5 Mk., aus Naurod: W. Wüst5 Mk., G. Tietze
5 Mk., F. Kobbe5 Mk., Heinrich Eckhardt5 Mk., Friedr.
Dehm5 Mk., Hochheima. M.: Gustav Fritz 3 Mk. jährlich,
Ballmann3 Mk. jährlich. Schütz3 Mk. jährlich.

3 ) An eimnaligeu Zuwendungen:
Dr. med. A. Fraenkcl, Badeuweiler, 5 Mk., G. K.

10 Mk., Carl Schlidt5 Mk., von Hove 10 Mk., E. 3 Mk.,
Dr. W. 3 Mk., RentnerF. Hahn (zweite Gabe) 100 Mk.,
Krebs 20 Mk., B. 20 Mk., Rr. 3 Mk., Fr. Sch. 50 Mk.,
Tgtm. 10 Mk., Fräulein Mathilde Großmann(zweite Gabe)
20 Mk., Frau D. 10 Mk., Luitpold Elgershausen 20 Mk.,
Frau Prüssing 10 Mk., N. N. 50 Mk.. W. Büdingen
(zweite Gabe) 200 Mk., Frau Simon Heß aus einer ihr
gelegentlich eines Jubiläums zur Verfügung gestellten
Summe 50 Mk., Michclbacher Hütte, A. Passavant 50 Mk.,
A. V. 3 Mk., aus den Sammlungen bei den Mitgliedern
d,es Vereins Süd-Wiesbaden anläßlich der Vertheilung der
Schreibmappe mit Mitgliederliste 71 Mk. 75 Pf., Berg¬
ingenieur Dickmann, Bierstadt, 3 Mk., August Herbst,
Frankfurta. M., 25 Mk., Carl Eulenhaupt, Mainz, 20 Mk..
N. N., Chemiker, Winkela. Rh., 6 Mk., Professor Sladt-
rath F. Kalle(zweite Gabe) 200 Mk., Dr. med. G. Ober-
tüschen(dritte Gabe) 100 Mk., Wwe. F. A. Montandon
(dritte Gabe) 100 Mk., H. Montandon (zweite Gabe)
100 Mk., durch das Wiesbadener Tagblatt: I . C. 100 Mk..
I . P. Schlier 100 Mk., M. C. 6 Mk.. Victor Overbeck
50 Mk.,Frau Meta Reinccke, Ncw-York, 5 Doll.= 20.90 Mk.,
durch Herrn Geh. Sanitätsrath Baumann in Schlaugenbad
gesammelt 39 Mk., durch Herrn Bürgermeister Körner in
Wehen gesammelt 31 Mk., Sammlungen der Fräulein
Käthe Hummel und Fräulein Thilde Pabstmanu in
Hochheim am Main 353 Mk., Schneider, Chicago. 10 Mk.,
aus Naurod: Pfarrer Reinemaid3 Mk., Georg Schneider!.
3 Mk., H. Eckhardt Wwe. 3 Mk. F450

Lästige Haare
d«s Gesichts etc. entfernt unschädi.
»cntesBilinlnq'sEnthaarung spuiver.
Erhältlich ä 41. 2.- ITTi 25 Ö
vom Fabrikanten C. Beisscr,
**2,n,1f,,rt am  Main , sowie
in Wiesbaden bei Backe &Esklony

JTannuaatraaseSn Drogerie Moebus. ,

Zur Nachricht für Husten- und Brustleidende.
Der in hiesigen und auswärtigen Blättern so warm empfoblciie Rh einische Tranben -Brnst -Honig wird auch von de»

Unterzeichneten seit Jahren geführt und leistet für Nechtheit Garantie, fDie  Heilkraft des Rheinischen Tranben -BrnO,
Honigs ist durch gerichtliche Beweisaufnahme anerkannt und bestätigt. 287

Apotheker Ott .« v,ilie , Drogenhans Lanitas , Mauritiusstrahe 3.

Agenten
gelten hohe Provision gesucht. Franco-Offerten befördert die Annoncon-Expedition von liansenstein & Vogler
in »' rüinlif 'iirt a . M . sub E . 1*. !»3 ». F63

m
4 « i le ^ e

Dr. med. Treu , Ursache und Verhütung der Familienlasten,
1.25 Briefmarken. F164

Otto Weber , Verlag , Leipzig - JO.

Färberei Kramer,
Wiesbaden,

Inh . Ludwig Kramer , Hoflieferant,
31. Ijanggasse 31.

Färberei, Kuustwasclierei und cliemisciie lleiuipiig
für Herren- und Damen-Gnrderoben jeder Art,

Gardinen, Vorhänge, Decken, Möbelstoffeu. Teppiche eie.
Wlech. Teppich-Klopf-Werk.

Läden in
Si' miilil 'urt a . ll . i Huinz :

Kaiserstr. 24, Neue Zeil 17, 25. Stadthausstrasse 25,
Gr. Bocltenheimerstra8se28. gegenüber dem Stadthaus.

Aiiiialiiiifstelle in SSiehricli
bei JSeorg Best , Mainzorstrasse 22. 9200

Neu!

Telephon-Pult.

Gegründet 1836.

Praktisch,
nimmt nicht viel Raum

in Anspruch. 1521
Zu beziehen durch:

C. Koch,
Papierlager,

Wiesbaden,
Spezialgeschäftf. Kontor-

». Burcaiibed.-Artikel.
Telephon No. 432.

Harzer Kanaririi
prachtholle Hohl- und Klingelroller, and) bei Licht singend, Stuck
6, 8,10,12,15 Mk., Zucht-Weibchen1.50. Chinesische Nachtigallen,
abgchörte Schläger, Stück 5—6 Mk., Prachtsinken, kl. reizende
Sänger, Paar 250, Zebrafinken, Znchtpaare, P. 4.50 Mk., Mövchen,
Zuchtpaare, P . 3.50, Wellensittiche, Juchtpaare. P . 6 Mk., Alexander-
Papagei, sprechen lernend, Stück4 Mk., 2 Stück7 Mk., Amazonen-
Papagei, zahm und sprechen Stückv. 30 Mk. an. Ver¬
sandt gegen Nachnahme. Garantie leb. Ankunft. K62
_ Ij.  Förster , Vogel-Export, Chemnitz i. Sa,

F 60

Zimmer-Closets7
vollständig geruchlos , in allen Facons,

Bidets
in Holz u. Schmiedeeisen von Jlk . 1U..40 an
in grösster Auswahl bei 9912

Cernrad Keeil,
Taunusstrasge 13.

Spec.-Magazin für compl. Küchen-Einrichtungen.

Badewannen,
Badeofen

für Inas- u. Kolilen -Heisenng.

Ofenu. Wanne von |^ k . 80 .— an
Solide Ausführungen.

3®. «I . Fliegen,
Kupferschmiederei,

Ecke Gold-
und

(JeberrascheiMl
billig!

Meutral!

Nur bei

Otto fiebert,
Medicinal-Drog.,

Marktstrasse 9.

F56

Justiz -Restaurant
Adelheidstrasse 30.

heute Sonntag,deni FeUruar,ab:

vonnn Fam.
Hochachtungsvoll 1537

Rud . Nechwatal.

ZUitzeuHlllis flntcr ticn idjtii.
Montag , l»cu 5. Februar 1900:

Toimtag, den 4. Februar 1900,
von Vormittags 10 Uhr ab:

\jg  CuicUflcifd ) , Schweinepfeffer
^  und Bratwurst mit Kraut.

Hinzu ladet freunblidift ein Willrel »» ScHinlil.

Troikcnc Znnuicrspäuc ftKjj
hcinierstraße 54, Part ., und Kirchgasse 51, Papicrladen. 57

Feemden - ¥er £ eichniss vom 3 . Februar 1900.
Adler.

Mutb, Rechisanw., Dr., w.
Fr. St. Johanu

Roecbling, H. St. Johann
Hahn, Naide, Fr . Köln
Beutter, W. Pforzheim
Kappeuberg. Frankfurt
Hannes, Paul. Berlin
Harmann, Rob. München
Pollack, Fritz . Berlin
Ncnmann, Rieb. Berlin
Grund. Berlin
Freund, R. Berlin

Hahnliof -Ilolel.
Dascb, Erhardt , Kim.

Durlach
Rannegicsser,W.,Oberlehr.

Trier
Kiulinrn.

* stmann, Otto, Kfm.
Osterode

Jansen , Kfm. Köln
Neu, L„ Kfm. Elberfeld
Kraft , Otto, Kfm. Berlin
Neu, M., Kfm.

Wilbermsdorf
Kircb, P„ Kfm- Mainz
Sonntag, Kfm. Berlin

Kridberg, Kfm. Berlin
Heibricb, Kfm. Berlin
Wolf, L„ Kfm. Hanau
Marum, Kfm. Frankfurt
Bertbold, Kfm. Remscheid
Mappert, A., Kfm. Aachen
Israel, Kfm. Göttinnen
Paulus, Kfm. Köln
Steingräber, Kfm.

Frankfurt
Kugel.

Gruber, J., Frl. Lindau
Ihi - lhrher Huf.

Liebermann, II., Kfm. Kiew
Krliprinz.

Gamss, Karl, Kfm. Berlin
Lautenschläger, Fritz.

Plauen
lirüdeliu , F. Herrenalb
Schaper, H. Westerode
Hüsgen, Wilh. Essen
Backstein, Karl. Essen

Kurupiii «cliur Huf.
von Jachrnann, Fr., Reut.

Jeschkendorf
Huppul.

Kiehl, A. Frankfurt
Siepriiann, WM Fahr.

Remscheid

Schnell, II., Kfm., m. Fr.
Bremen

Hoffmann, E., Kfm. Köln
■iniKCrliof.

Wciss, Max, Fr. Berlin
Loeb, Richard, Major a. D.,

m. Fr. 11. Bed. Haram
Hiirpfen.

Kiemen, K., Frl., Schau¬
spielerin. Berlin

Gcmann , A., Rent.
Dresden

llelrupiile.
Weil, 8., Kfm. Metz
Nutlord, H„ K. g. b. Hptm.

a. D„ ro. Fr . England
Lesser, Ed., Kfm. Berlin
Wirtb, Klm. Köln
Kammer, W„ Kfm.

Schwarzenbacli
Xallonnl.

Stilbn, Otto, Kfm, Dresden
Stakemann, Albin.

Petei'sbagen
luiinruliwf.

Hölterboff, H., Kfm.
Cannstadt

Pellengahr, H., Klm. Köln

Arnold, J ., Kfm.
Oberweissbach

Ottmann, J., Kfm.
Winnweiler

Jaenischen, Ed., Kfm.
Leipzig

Sulinger, H.. Kfm. Berlin
JotSJ, A„ Kfm. Berlin
Kochendörfer, F ., Kfm.

Osterode
Ganss, E., Kfm. Dresden

Prülzer Huf.
Brauns, I' ., Ingen. Bremen
Geisier, K. Köstritz
Schwenk.

Keitenschwalbach
Schäfer. Flucht

! Himmelreich. Arborn
jStauiz. Dauborn
| Nackwilz, m. Fr.

Frankfurt
Löwenstein, W. Lauferield
Reichmaun, Kfm.

Bingen
Kur guten Onelle.

Böttger, .1., Eiscnb.-Hetr.-
Sekretär . Elberfeld

Böttger. A. Elberfeld

| Ueymacb, A., Steuerassist.
Königstein

j Wcsterbolt , G.t Techniker.Berlin
Hlieiu -Hutnl.

Müller. Frankfurt
Arnold, C. Köln

Ifcissc » Itusn.
Wien, C., Professor u. Kgl.

Kammervirt. Stuttgart
Snvoy -Hulel.

Meier, L., Kfm. Paris
Scliiitzpsiliuf.

Ballerstedt, 0 , Redacteur,
Dr. jur ., ro. Fr. Berlin

NchwciutlM ' i'K'
Zieler, A. Garmiset
Safbcrg, J .. Kfm. Dresden
Krim, 0 ., Kfm. Frankfurt
Gehsie, Fr ., Rent. Ilbeny
Schultz, Ingen. Mannheim

b | iiegci,
Böttcher, R., Ingen., m. Fr.

Nürnberg
Tannliiiiuer.

Darr, A„ Kfm. Eisenach
Braun, E„ Kfm. Solingen

Raine, F., Kfm. Hannover |
Sitzler , J , Kfm. Heilbronn

Tnuiius -Hotel.
Loebel, Schauspieler.

Strassburg
Bürgeus, Kfm. Berlin
Enthold , Rent., m. Fr. Kiel
Presen, Fabr . Augsburg
Rieder, Kfm. Hamburg
Köbn, Kfm. Würzburg

%ictoriu.
Sini, H. B., Kfm., m. Fam.

London
Besse, F., Kfm.

Braunschweig
Weins.

Höchst, Bürgermstr.
Oberbrechen

Lossen, Dr. Darmstadt
Setixeraut , Fr. Trier
6rach , Frl . Machern ;
Gracb . Machern
Rosegartcu , Frl. Kiel j
Dubois, Kfm. Frankfurt

In l ' rivulliiiuncru i
Villa Frank.

Uliausky, Rosa. Fr ., m.
Kind. Petersburg

Müllerstrasse I, Part.
Baron v. Halm, W., Ritt' e

gutsbes . u. Offizier u. t.
Arnsdorf

Nerostrasse 28.
Gross, C. Stulp

Privatklinik Dr. Schütz.
Sornbergcr. Bensheim
Sornberger , Fr). Bensheim

Villa Sperauza.
Queckfeldt, G., Baron, m.

Fr. Helsingburg
Lerche, R., Baron.

Dänemark
Blanche Espy, I rl.

Wilkes Barre
Downing, M. L., Frl.

Wilkes Barre
Taunusstrasse 18.

Hoeuos, E. Rent., m. Fr.
Trier

Pension Westminster,
Bilderbeck, J ., Frl.



, Beilage zum Wiestmüener Tagblatt.
Ko. 38 . Worgett-Ausgadr. Sonntag, den 4. Februar. 48 . Jahrgang. 1900.

Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Amgegend
ist seit 1852  das

LL„Wiesbadener Gagbtatt!
^Xflc ^dlicill rerlaiiat ~ÜU &En  insbesondere dem Frerndeirpublikum und den hier jnziehenden austvärtiaen
—- - - -- - - ~L Familien wegen der unttberkrvffenen Ausivatzl von Ankündigungen.
Allaemein bciUlfet lm} v&B,t  Verniiekhern. insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billiglrett und desm"" -UNl >ediNAleii EesulAes der Ankündigungen

-»oocao <xx >-

N- 0 °vflchttich gesrS » ei » ach Art und KrSßc 6« zu vermisch - » »- » Waums

vorrälhig im Uerlug , Mal »,»,ti . '""' . .*»..

Wohiiililgsnachitieis-Biircau
Lion,

— Telephon No. 708 ,
Mieihcrn zur kostenfreier»

Schillerplatz 1
empfiehlt sich den
Beschaffung von

Familien Wohttttttger,,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimnrern.

Oerniiethnnae»
Villen, Krittler etr.

Die von Herrn i »r. Wood betvohute kleine ..Bltta
H'lva" mit Garten, Bierstadterstraste 15, ist per sofort
nr-i«Vcmn»»»" vernrictheiiodcr zn verkaufe», ivrieth-preis 1500 Mk. Kaufpreis 28,00» Mk. Näh. bei 1087

_ Mai  Martmann , Slhü tzcnstraße 10.

Hochfeine Billa Schützen-
1 2 pe.1' sofort auf mehrere Jahre zu ver-

miethen oder zu verkaufen. 6804
Näheres Schützcnstraßc 12. llax Uurtmunn.

Villa l»L°nrt n?^ r J pi teL *u vermicthe» zum Preise von
3000, 3500, 4000 Mk. pro anno durch 5819
. . . ^ 8«.-i>»ivi»«i»>N, Nbeinbahustraße3.

""t d. Adolphsvöhe sofort zu verm. od. zu
♦ vk. N. Drudenstr. 10. P . b. Faust. 7093

Geschäftslokale etr.
Hcllttuindstraffe24 Laden mit 3-Zimmer-Wohnung zuf. oder

«mmü zu verml-the». Zu erfrage» im Bäckerladen. 371
NeElf ' rtiHH » 1 9 » arotze Enirefoltätture it. nichrere
£»L iM * * * 1Ä  Keller zu vermiethen.
Roderstratze41 Laden mit Wohnung(1050 Mk.) zum1. April

zu vermiethen. Näh. Mainzerstraße68.
Entrefol zu vermiethen

Taunnsstratze 13, vis-ä-vis dem Kochbrnnneii, 14 m lang,
5 /■! m breit Mit7 Schaufenster», nebst Wohnungv. 4 Zimmer»
und Zubehör, per 1. April. 7644

Walramstratze 18 Laden sofort zu permikthen. Näh. daselbst
und Vaubureau Saalgasse1. 825

Webcrgasse 50 ein für jedes Geschäft passender schöner Laden mit
Nebeuraum ans 1. Avriloder früher zu vermiethen. 7539

Großer Laden
Wilhelmstratze 50 (Neubau), mit Nuterräumen,
per sofort zu vermiethen. Näheres Bauvürcau
Lvilhelmstraste 15. 6993

9 ^"vkstrastc 13 ist ein Lagerraum für Möbel zu vermiethen.
j£P Nah. im Hiiitcrhaus bei Frau liehel . 415
vm La Seit m. Wohnung, beste Lage f. Schweincuictzgerei

oder WurstauSfihuitt mit Butter „ . Eier per 1. ripril
zu vermiethen. Näh. im Tagvl .-Bcrlag . 939

tz»it daranstosteudcm Comptoir, grosten
^ » Lagerräumen, Hatten re., attc rttäume sehr

hell, ca. 2»0 lD-»n Flache, in berkehrreichcrStraße , mit
oder ohne Wohnung per 1. Llpril er., cv. auch später
z» vermiethen. Offerten unter Chiffre s-\ w . » » «
an den Tagbl.-'Lerlag. 626

_ Zn vermiethen.
" >n großer, dicht am Taiinusbahngtleise sehr gut

stetig eingezäunter Lagerplatz ist zu verniiethcu.
Tagbl.-Vcrlag.

Bätkerei zu vermiethen od. zu verkaufe». Näh. Tagbl.-Verl. 7455
i>» Mainz sofort zu vermiethe». Näh.

illfttyHTt hier, KI. Schwalbacherstraße7.
Mohnnngr» von 7 Zin,tt,er, ».

. B̂icto»last»aste 47. Billa,
hkrischastlichc Wohnniigeii im 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, clectrischcm Licht, Centralheizung und reich-
hcheni Zubehör, für jedci, Stock separater Garten, zu vermiethe».
Nähere» Victoriastraße 33, Part. 5980

gelegener und
Nähere« im

1114

Mohtmugeit von 6 Zimmer«.
Adelheidstraße 21, feoSSi\od,eS 'r

S'rÄV " mXf mmm 8mäv ’ per' L sVü4i

1^ P̂ lW ' zû ^ K ^ tzh "k Weichlichem Zubehör̂ per

Friedrichstratze 40
... . . « , (Ecke Kirchgafle)
ist die 3. Etage, bestehend aus 6 Zimmern. Küche, Bad.
Speisekammer, 2 Mansarden uiid2 Kellern, per 1. April zu
-i.ee. Etliche Näniiie sind hochhenschaftlich eingerichtet;elektr. Licht und Gas vorbaude». Näh. bei 351

Wilhelm CJasser & Co.

Kaiser- Friedrich- Ring 1«6a
herrschaftliche Wohniiiig, 6 Zimnier, Bad rc.. per 1. April. Zu
besichtigen Montag, Mittwoch, Freitag 11- 12 Uhr. 7484

Zn de »- » >11» Soiinenbergerstrasse 15 ist per gleich
va  ü ?* e * • bestehend aus 6 Zimmern,
liad , balkon nebst reichlichem Zubehör, für 2000 Mk. jährlich
zu vermiethen. Näh. durch 93g

tK l - Ä :»? SÄS “ » M
Bietoriastratze 33

. „Herrschaftliche Wohnung,
°°'Ä «^ ? ^ ^ "niii°r". Käche, Badezimmer nebst allem Jiibehör,

Ccntralheiznngund elektrisches Licht, sofort od. später zu
venniethcn. Nah, bei Klcol.  ZiOIsch , Friedrichstr. 36. 6496

Moljmmgen von 5 Zinrmeim.

Adelheidstratze 21,
tnit großem Balkon nebst reichlü' ' "
vermiethen. Näh. Part.

Gmserstratze 28

2. Etage, hochelegante
_ . Wohnung, 5 Zimmer
reichlichem Zubehör, per 1. April zu

. ^ 432
eine Hochpart.-Wohnung per

™2-L ! "b. 3 Wodniiiigen, je 5 und 4 Zimmer nebst
Bade- und Mädchenzimmer im Abschluß, auf 1. April zu ver-
nuetken. Nah Hiuierhaus und Kirchgaffe5. ° 445

1,1111115 «roste Zimmer nebst Zubehör, per
sofort oder1. April zn veimielheu. Näh. Parterre 6109

, Webergasfe 44
W d>e 2. Etage, bestehend aus 5Zimmer», Küche, Mansarde
und Keller, zun! 1. April 1800 zii vermiethen. Näh. 842

1*U>I. Kies , Wcbergasse 28.

Wshnmigrtt von 4 Ziulmri -rr.

Biebricherstraße6,
daselbst zwischen2 und 5 Uhr Nachmittags. 545
-> 1 n -*"* t . >? ' Wohnung von4 Zimmern und reich!.
Zubehör auf I April zu Veiniiethen. Näh. daselbst. 397

Walktnnhlstratze .40 4 Ziunnee, Balkon und Zubettö»-
Preis- von 600 Mk. per 1. April zu vern.i'then. ^ ’ 850

SÖiSi 'tlllli ’Äflfi? 1 tk’  £ü®*“•3uBe&ör s» Demi.
S * ’ *- Nah . Dotzhcimeistr. 20, P . 1033
Bier .Zimmer -Lvohnung (1. St .) mit Bad und reicht. Zubehör

sofort zn vermietbcii. Näh. Körnerstraße2, Part 54
Wohttttng von 4 Zimmern , Küche, 2Keller,, u. 2Mansarden

sowie Mitbcuutzniig des Garicus auf gleich oder später zu vcr-
Mlcthcn. Näheres Philippsbergstraßc 17/19, Part V ° 6776

elegante Wohnung von3 Zimmern, Küche
W Baderaum, Mansarde und sonst. Zubehör per1. Avril er zu

vcrniietheii. Näheres daselbst, im Lade». 1̂ 7
$Ö alramstraste ti, Part, r., eine Wohn, von3 Zimmern, Küche

it. Znbehor ans 1 April billigz» vermiethen. gig
Yorkstrastc 6, 1, schone Drei-Zimmcr-Wübiiuiig mit Bad u Zu-
,, bebor für 1 April zn verm. Näh. Sedanplatz6, 1. ^ -
Eine Mansardc-Wohming, 3 Zinimcr, Kücheu. Lkeller, ans 1 Avril

zu vermiethen. Näh. Mühsgasse7, Part. 1111

MshmtngLn vor » 2  Ziulmern.
Htttmundflrastc 41, Bdhs. Part., 2 Zimmer. Küche und Keller

^ 8!c? s ,ä“ vermiethen. Näheres daselbst oder Mauer-
gasse Io, Lederhaudluiig. ,ooo12 Z-Balk.,Küche.Speiset,ii.Zub.

Mdhs. 4. St .) für 400 Mk. zu verm.
Oranienftratze 22 Frontspitzwohn. von2 od. 3 Zim. an kinderl.

Leute per 1. April zn vm. Emzus. v. 11—2 Uhr. Kest . 748
Schwalbacherstraste 57, 1 links, schöne2- Zimmer-Wobnuna

&ZTl2 - fiS tmm ^lb -rper 1. Mr ^ zÜ vennietK

Mvhltimgen vor, 1 Zr„u»rr.
Langgaffe 8 schöne Mansarde-Wohnung, Zimmer und Küche, an

kinderlose Leute zu Vermiethen. ’ '

Mohmmge » ohne Zimmer-Angal-r.
Vermiethen.Jahnstraste 4,6 sind WohnungenJahnstraßc4, Parterre. zu Nähere»

7626

Airswävts gelrgettr Mshmnrgett.
Vcreiusstr . 10, Waldstr., ein schönes Zimmeru. Küche zu u-rni
«rönne,iberg , Wicsbadcuerstraßc 27, sind2 Zimmeru! Küche' per

1. April zu vermiethen. Nah. daselbst, Garttnh. ^

Möklirtr Mohmrnge«.
*sääü  lwrsLD r s?iß

Rächst Wilhclmftraste
kleinere Villa, mit modernstem Comfort aus-

gestattet, îhrerse halber preismerth zu bermietheu. Zuschriften
unter m.  W . ns au den Tagbl.-Berlag erbeten. J W 1

Päitl . Zin»tt»er u. Mnusstz den.Schlafstelle,»ete.
Abeggstratze S,

Etage oone Pension zu vermie

Matz,»,»,»ge,» va»» 3 Zimnier«.
Sllbrechtftiastc9 3 Zimmer mit Keller, Küche und Mansarde per

1. April z» verinictheu. Anzusehen von2- 4 Uhr Nachm 256
Nlbrechtste. 28, 3. sch. 3-Z.-Wohn. auf1. Aprilo früher z,. v
Hochstätte 12/14 Wohmiiig, 3 Zimmer, Küche und Zubehör

(Bord erb aus 1 St .), zu vermietheu. Näheres Schwalbachcr-
straße 13, Bäckerläden. zzig

Jahnstraste 17, Gartenhaus1. Etage, schöne3-Zi>umer>vok»iung
1000  *u vermiethen. Näb. daselbst oder Nhein-

straße 78, Part, beim Eigciilhüüier, €. »cliwei «gu »li . 137
Körncrstraste2 eine hübscheÜ-Zimiiier-Wohnuiig mit Küche zu

vermiethen. Näheres Borderh. Part. 7744
Michelsberg2«, Seitenbau, 3 Zimmer uub Küche ans1. April

zu vermiethen. 831

, nahe am Kurh. u. Kgl. Thealer,
t sind möbl. Zimmer, event. ganze

veimielheu. Aus Wunsch Sialluna.
Sidel<)eii>straue «6 schon mövlirtcs Zimmer für 15 Mark
a,v'vnatlich.zu verm leihen.̂ Näh. im Lade». 937
s!?!" straste S, 2 r ., schöne Schlafstelle sofortb. zn vermiethen.
,7,vlc >str>rsts 16» Zimmer mit Kost billig zn oermietben. 1020
SM»ÜÜi!hÜr+*C§4 , Hth. 2 r., erh. rl. Arbeiter gutes Logis. 7441

2 0' "svbl. Z. Minier- 11. Vorder;.) 772,
4 n,rt7 stut mobl. Wohn- und Schlafzimmer

H- auf 1. Mcirz zu am. Näh. P. 936
svvbl. Wohn- u. Schlasz. z. verm. 1070Awrechtstr . 37, Vdh. 1 St ., erh. zwei aust. Arb. Kostu. Loai?.

Barenttrane 7 , 3 , SÄ '»" «
öcrtrrtmflraiff in fi" t*8Miv,o 3 immcr811 vermiethe». 7680

« 8 "■!} 3- »nt sep. E. an aust. H. 1123
2i Znmner mit ob. ohne Pens, zu v. 7543

Blc chstr 1̂4^2' & ’P 110.!; '11?.1!1- 3i>»mer sofort zu vermiethen.
« A räi/yi %}„[ ' ni ?M Z.vn- Ni. II. o. Pens. z. vm. 1117

it' >»obl . Zim. »,. billiger Pensionz» verm.
Btrim »,- ^ »2?/„^ rt. l eru gut möbl. Zimmerz» verm. 7203

T"'» Pn" . r-, smdet ei» aust. j. Herr b,ll. Logis.
« , V,  V "J lch- n̂ bl-.Z- m. od. o. Pens, zn v. 916

n*,, v'vbl. Zimnier mit oder ohne Pensionan einen Herrn billigst zu berniicthcz.
^ r 2t ., ein schön möbl. Z. Ni. sep. Eilig, zu v.

Dotzheitnctstraste 5, 1. Etage, nrobl. Zimmer mit u. ohne Pens.
Dostheintcrstr . 10, 1, gut möbl. Z. m. e. n. zwei Betten. 7173
Dotzhetmerstraste 11  möbl. Zinimer mit sep. Ging, zu v. 1027
E,» ,cr »tr . 19, Billa Friese, gr. möbl. Südz.. evtl.2 »cbeneinanderl.

b. zu v., niobl. Z. mit Pens. 50- 80 Mk. mtl. H. d. cl. B. 747
Enrscrstrastc 25, Part ., ein sch. Zim. m. 1 od. 2 B. z. vm. 452
Faulbruunenstraste 3, 2 Tr ., niöbl. Zimmer zu verm. 955

aulbruuneustrastc 6 erhält reinl. Arb. schöne Schläfst. 1124
r-!iaskeakirakê »' ^ 'Jh tiuf5u "i,8.61- 3>l»mcr zu verm.

^ 2t . I , schon Niöbl. Zimmer zu vm. 1015taukeustr . 13, Hth. 2 St . r., erh. ein rl. Arb. K. u. L. 1116
-ranketlstraste 15, 1 l ., mobl. Zimmer mit Pension zu verm
raukenstr . 23, Vdh. 2 r ., möbl. Z. m. od. o Pens on , v 826

if-ri -drtchstrastc 33, 1 r ., nettes rückw. gel. möbl. Zimmer fiir i
ÄÄ °48 flee]flnf iJ iUi8 *u »»miethen . 1ItCOrtulfU* »o, 3̂01)8. b. Cniintz9 fch. möbl A an hm 111Q
^ - lbgaffe 5, l St . !., schön möbl. Zimmerz» t̂ rm 581
GrabcustFake 2?- ¥ *"*•. biui6 »» Venn . 106226 , 8, ein schon mobl. Zinimer zu verm. 872

äfnerg . 3, 2, erh. ,. aust. MannK. u. L. s. 9 M. d. W. 1120
ett«.n!!d«?»r-7'n m '"öbl. Zimmer zu vermiethe,,. 946evelluiuttdstrastc 8, Part ., ist ein gut möbl. Zimmer, sep. Eing.,
an einen anstand. Herrn, per sofort zu verm. 268



Veite 14. 4. Fevrttar 1900. Wiesbadener VagNatt (Moraett-Ausgave ). Bering : « aüggafse vi.
Hcttmundstratze 27, 2. El , schön möbl. Zimmer per sof.

l ' ein Ä u i ”i ß!- Zimmer zu Denn.ffinmtnöftr. 46, 2 Tr. r., erb alt Schneider bellen Kikvln

48 . Jahrgang . No. 88.
. . . .. .. z- vm.

»ellmundstv. 46, 2' Tr. r., erhält' Schneider̂Mei? S itzplatz/ W4
»Mdstraße q2. Vdh. P ., crh. 1 od. 2 rl. Arb. Kostu Loa.

1- ®t- r-\ ?n ber  Einserstraße, schön in. Z.. mit 1 oder2 Betten zu Dermiethen. 22g
rellinnndstr . 84, Part , bei möbl. Mansarde zu verm.

J' 1 r ., gut möbl. Zim. m. Schreibtischz. ü. 6566
Ecrmannstt'. 6 k. zwei anst. Arb. Kostu. Logis crh. N. P . 565
^erniannstratze 6, 1, möbl. Zimmer mit 2 Betten zu mm 1074
?crmannstr. 12, 2, schön möbl. Z. mit g. Pens. 45®Mk. 1125
Zktrmannstratze 17, 3 r., erhält ein junger Manu Logis.

» } '  I f. 1, rEs . möbl . Mansarde zn verm. 1086
Mrman „ ,tr . 24, 2. Et., erh. ,g. anst. Mann Kostn. Logis. 419
44iNch9raben6, 1, am Schulberg, ein hübsch möbl. Zimmer mit

Pens., sowie ein eins. Zimmer zu vm. 1017
«rrschgr . 22, 2 st ., em frdl. m. Z. an anst. Hrn. z. vm. 1094

sut möbl. Zim. a. e. H. bill. z. verm. 810
K>riser-M,edrjch-Ri«g 36 mobl. Zimmer sofort zu verm. 6737
KaPeNeirstratze iL 3 St ., zwei möbl. Zimmer zu verm. 969
Kartftratze 2>1 St ., inöblirtes Zimmer zu Dermiethen. 940
"Nrlstratze 14, 3 St ., ein einfach möbl. Zimmer zum Preise von

12 Mk. pro Monat mit Kaffee zu Dermiethen. Eiuzusehen Sonn¬
tags von9—12 und von4 Uhr an.

Karlstr « 88, Hth. (Ncub.) 1 St . r., ein möbl. Zim. zu vm. 6968
Irarlstraße 41, 3 l., sch. möbl. Zimnicr mit Balk. zu verm. 1067

2. Et ., schönesu. gut inöblirtes
J -tßf  Zimmer , ev. auch zwei, zu v. 954

IQ zwei bis drei sehr schön möbl. Zimmer
ASf  z „ Dermiethen. Näh . 1. St . 1091

Ältf hJ ein möbL  Wohn- und Schlafz.m i V « » ** * P sofort zu Dermiethen. 1068
Kirchgaffr 37 k. anständige Mädchen bessere Schlafstelle erhalten.
Ktrchgaffe 51, 1 St., möbl. Zimmer zn vermiethen. 878

-1 i s>'"öbl . Zimmer per 1. Febr. zuverm. Nah. Papierladen. 280
Langgnffe 10, 3, möbl. Zimmer bill., Pens, von1.50 bis 3 Mk.
Lehrstratzc3, Part., ein inöblirtes Zimmer zu vermiethen.
Le yrstra fie 27, 1 St., schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 941
Lehrstratze 38, 2.Stock, schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 869

^ Gartenhaus , zwei schön möbl.
IriT Part .-Zimmer bill. z» vm. 1061Lttftenstratze5, Gartenh. 1, möbl. Zimnicr zu vermiethen. 1029
Lntsenstratze 37 schon möblirte Zimnier zu veriniethen. 7088
Mainzerstratze 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension auf

gleich zn vermiethen. 7089
Mattergasse 8/5 möblirte Zimmer zn Dermiethen.
Mauritiusstraste7,_2 I., ti,öbl. Z. an sol. Herrn od. anst. Frl

Montzstr. 28, Hto. 3 r., erhalt Arbeiter schönes Logis mit Kost.
Morttzstraste 48, P.. gut möbl. Z. zu verm.
Moritzstratze 50, 2 r.. schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 426
Reroitraste 10 ein möblirtcs Zimmer sofort zu vernliethc».
Nero,rratze 39 eins. möbl. Zim. (per Woche3 Mk.) zu vm. 998
Nreolasstratze 22 möbl. Wohn- n. Schlafz. mit Bad zn v. 7002
Dranienstratze2, 1 St., gut möbl. Zimmer mit Pension zuvermiethen. Zu erfragen Part.
Dranienstratze2, Part., möbl. Mansarde mit Kost zu verm.
Oranienstratzc4, Hths. 3, erhalten junge Leute schönes Logis.
Oranienstratze6, 2, gut niöbl. Zimmer auf sof. zu verm. 6887-

lai1ci,fiVitf!:c 24, 2 St. I., sch. frdl. möbl. Zinimer zu verm.
heinstratze 26, Gth. 1 l., gut möblirtcs Salon- und Schlaf¬

zimmer mit oder ohne Pension zn vermiethen. 7299

PlaR

oder ohne Pension zn vermiethen.— j r .Riehlstr. 11, 1 x.t möbl. Mansarde an anst. Mädchen zn v. 1003
Töverallee 16 schön möbl. Part.-Zim. mit sep. Eilig, sof. zn vm.
soderallee 16,1 , schön möbl. Zim. mit od. ohne Pens. z. verm.
üder-Attee 18, 1 St., sind frdl. u. gut möbl. Zim. z. vm. 724
ömerverg3, 2, ein möbl. Z. mit1 oder2 Betten zu v. /652

Römerberg 30, 1 r., möbl. Zimmer, auch leer, zu verm. 1056
Saalgaffe 10 feilt mobj. Zimmer zn Dermiethen. 7090
Saalgasse 12 schön möbl. Zimmer und Mansarde zu vermiethen.
Saalgasse 22 kleine« möblirtes Zimmer mit Kost zu vermiethen.
saalgaffe 30 ein möblirtcs Zimmer billig zn vermiethen. 1073

chachtstratze 30, 2 r., möbl. Zimmer für 10 Mk. zu verm.
charnhorststr. 17. 1 r., hübsche möbl. Maus, zn vm. 1057
chnlberg9 frenndl. möbl. Part.-Zimmer billig zu verm. 1121

Schulberg 11, 1. Et., möbl. Zimmer zn vermicihen. 1095
Schulberg 15, Gartenh. 3 Stiege», ein möbl. Zimnier sogl. z. h.
Schwalvacherstr. 17, 2 St., ein niöbl. Z. mit2 Betten zn vm.
Schwalbacherstratze 30, Seitcnb. r., ein eins. möbl. Zimnierzn̂ vermiethen.
Schwalbacherstratze 38, Gth. 1 r., schön möbl. Zinimer zn vm.
Schwalbacherstratze 65, P ., ein fr. m.Zimmer zu verm. 6235
Sedaustratze6, Metzger!., eins. möbl. Zimmer mit2 Beite» und

guter Kost bill. zu vermiethen. 1110
Sedanstr. 8 eing. möbl. Zimmer(2 Tr. l.) zu vermiethen. 1112
Sedanstratze 13,
Seerobenstr. 25, 2 St. r„ möbl. Z. m. Balk. u. Bad sof. z. vm.
Stiftstratze 82, 1. Et., ein auch zwei sch. möbl.Z. zu verm. 7311
Tannnsstr. 37, Stb. 2 St., inöblirtes Zimmer zu verm. 1053
Walramftratze 14, 3 St., einfach möbl. Zimmer und Mansarde

zu vermiethen. 1064
Walramstr. 27, 1 St., ist ein möbl. Zimmer zu vermiethen.
Wcbergaffe 41, 1rechts, niöblirtes Zimmer zn vermiethen. 1002
Weberg. 51, 2 l., k. ein Herra. g. möbl. Z. thcilnehme». 7135
Weilstratze 13 kleines möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen.
Wcttritzstratze 14, 2, erh. ein jg. Mann schönes Logis mit Kost.
W-llrihstr. 18, Hth. 2 St. r., 1 niöbl. Z. m. 2 B. bill. z. verm.
Wellritzstratze31, 1, ein möbl. Zimmer mit Pens. b. zu v. 7432
Wellritzstratze49, 2 l., niöbl. Zimmer zu vermiethen.
Westenvstr. 12, 1 r., ein sch. niöbl.Zim. z. vm. p. Mon. 15 Mk.
Weffcndstratze 15, 3 l., schön möbl. Zimmer zn vermiethen.

"8A 1' Etage , 2 incinandcrgehende, s.
V r *2 v * * gut möbl. Zimmer (auch einzeln)

oder cleĝ salo » u. Schlafz. billig zn vermielhen. 6216
~ 2 r., gnt möbl. Zimnier mit

_ . .. . Pension sofort zu verm. 1022
Aorkstratze4, H. P ., sofort möbl. Zimmer(8 Mk.) an M. zn v.

Zimmer«,«,mstr. 10, Jääö;
Modi. Mans. an anst. Pers. sof. zn b. N. Bteichstr. 14, P . 1010

Ein oder zwei solide Gesellen finden sofort gute Kost
ii. Logis. Näh. Scifenl. Schwalvacherstr. 13. 1063

in gutem ruhigen Haus
der bessere» Kreise zn verm. 1. Etage. Näh. Ta!

Schön möbl. Zimnier sofort an Herrn oder auch alt. Ehepaar
zu verm., auch Mitgebr. der Küche. Näh. Tagbl.-Verlag. 266

Schön möbl. heizb. Mans. an solid, j. Mann zu vermiethen.
2.50 Mk. per  Woche. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1012

Leeve ihmwn *, Mansarden , Kammern.
18, 2, eine heizbare Mansarde, nur an ruhige älterePerson, zn vermiethen.

EAillcrplat ; i , 8, Abschl. r.,1. Zim. an ein Frl . zu verm. 190
Schnlberg 0 zivci schone leere Zimmerz» verm. Näh. 8. Etage.

K - misen . Ktaiinngrn , Kchennen . Keller - etr.
Moritzstratze 47 ist ei» Flaschenbierkcller, 28 jjj-Mtr. groß, wegen
' Geschäftsaufgabe sof. oder sp. zu verm. Näh. Mtlb. Part . 744

9

sehr freundliche, mittelgroße Südzimmer
»gen Hause an einen Herrn

Näh. Tagbl.-Verlag. 7537

Großer Weinkeller.
Am Neubau K>.

Oranienstraße(unmitte'
Hofes), ist ein großer
mit Gas- und elettr. Lichtanlaj

Projekt, neuen
circa 150 Stück

-Ring 90, nächst der
ah.u-

WW.HM.,».teiid)
Aufzug, geraum.

Büreguräumen re.

eschafts) eventuell mit Herr chastlicher Hochparterre-
Wohttung von acht oder fünf Zimmern per sofort
oder ipater zu vermiethen oder das ObjeZ zu verkaufen.

Näheres Niehlstraße8, Part. 6108

arêNghe
iukrttef

rv . *{~J - —-j-.m,  lmdraiil. Aufzug,- .tmb. Packraum, Flajchenkrller, Büreaurä
vollständig eingerichtet zum Betriebe eines größer«

WWWWW

I  Wohnung oder kl . Billa , say Ä/iÄir 'yfa;"s ; LI
_ _ _ <>. Kugel , Adolphstraße3. B

Gesucht auf 1. April von älterer einz. Dame im Villen- oder
Knrvrertel, Nerotdal oder Straßen fern von Geräusch und Bahn,
3 bis 4 Zimmer, Bel-Etage, ohne Ueberwohner. Offerten unter
8. w.  45g an den Tagbl.-Berlgg.  _

Junge ördnnngSliev. Leu« , di- sich bis April vnheirathen,
suchen Wohnung gegen Jnstandhalten des Hauses . Offerte»
unter kr. S7  an den Tagbl.-Verlag._

Zwei möblirte Zimmer mit Küche, cvent. MitbenützuNä,
im siidl. Stadttheil von einem bjssereii älteren Herrn bei kinderl.gamilie od.Wittwe znm1.April dauernd zu miethen ge sticht.

ffertc» n,it Preis unter V. » . 4L an den Tagbl.-Verlag.
Junger Kaufmann sucht per 1. März möbl. Zimmer mit

Pension zu•mäßigem Preis. Offerten unter V. « . 4B an den
Tagbl.-Verlag. __
. .. Ei» großes leeres Zimmer zur Abhaltung eines be-
standigen Stick-Uiiterrichts-Kursus wird per 1. März er. in der
Nähe der Marktstraße gesucht. mg

Siaager Co . Kähinafcliineu >Act . -Gesi,
Marktstratze 34

Zwei große Mansarden zum Unterstellen
m pr _ von Möbeln per 1. April zn miethen gesucht.
Gef. Offerten unter LL. LL. 544 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

riit nnucn
Einige Morgen Grundstücke und eine Gärtnerei

sind zn verpachten. g09
BiSeuss 81»Sine, Friedrichstraße 14.

fvcmbcit-y ca ftotu*
. c'n. lnnges Mädchen ans guter Familie wird zum

Asm! oder später eine Pension gesucht zur häuslicheni>. wiffeft-
ickiaftlichen Ausbildung, doch elftere Hauptsache. Angebote mit
Preisangabe unter BB. A.  IG an den Tagbl.-Verlag.

8 Für eiu junges Mädchen, im Geschäft thätig, wird
in anständiger Familie vollständige Pension gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre Id. » »8 an den
Tagbl.-Verlag. 155  t)I
Alwine, »stratzc2, _

und Wohnungen zu veriniethen.

„Familien-Pension Oraadpair“,
13 . Emserstrasse 13.

\ olletiindig renovirt. Grosser schattiger Garten. Haltestelle der
elektr . Bahn. Nahe dein Walde. Bäder im Hause.

Beste Referenzen. Vorzügliche Küche. 6987
Emseestratze 20 möbl. Zinimer mit in ohne Pension. Zimmer

von7 Mk. an pro Woche bjs 15 Mk._1030
Frankfufterstratze12 ein schönes sonnige« möblirtes

Parterre-Ziurmer mit oder ohne Pension zu vermiethen.
Leverberg5, Billa Aibion,

elegant möbl. Zimmer in der Bel-Etage(Südseite) zu vermiethen.

Lebe&t «r*(f 10 (Pension Kordina)
elegant möbl. Bel-Etage, 5 Zimmer (Sonnenseite) frei geworden,
ganz oder getheilt abzugeben. 960

Pensionat Worbs, Luisenstmße 43.
Penston für Schül. mit n. ohne Arbeitsstunden, vgl. sub
Unterricht. Worbs , wisscnich. Lehrer. Luisenstraße 43.

großes Möblirtes SüdzimMr Nit
Bnlkon, mit oder ohne Pension,

880
Rersthal 3Ä

zu vermiethen.
Uenfioll Tüullllsllr. 13 skin niöbl.Zlüi., DampiyefiUng,

Bätzer, elektr. Licht, Aufz. 5971
Ritter’s Privathotel— Pension

(Südseite), 45. Taunusstrasse 45.
Yorzügl. Küche, elektr. Licht, Bäder, billige Preise, 6721

Engländer oder Amerikaner(Dame oder Herr) finden

fein gebildeter Familie
Auf Wunsch Fainilieiiaiischliiß. Offerten unter
» an den Tagph-Verlag._

bei

gute Pension
IV. «». 14. 4 » ,

JftnmiPIlhPVn Wiesvadenrrstr . 52, Parkskitt, sind schönr0vi.ut.nvl,ll >, möbl. Zinimeru. eine ganze Etage zu verm.

ilntmidit
JPeiisioiuat Worbs

für Schüler höherer Lehr-Anstallcn.
Schüler sämmtl. Lehr-Anstalten bi«Prima incl. erhalte»

Luisenstraße 43 Penston mit und ohne Arbeitsstunde» zur
Beanssicht. d. SchnIaiifgaben! Prosp. u. Anskuiist durchH. Worbs.

Persönlich ertheilt der Unterzeichnete Privat -Unterricht in
alle» Schul- u. kanfm. Fächern, auch für Ausländer , hält
Arbeitsstunden auch für Nlchtpeusionäreab und bereitet erfolg¬
reich ans alle Klaffen, Schul- und Militär -Exomina vor.

Waari»«, staatl. gepr. Wissenschaft!. Lehrer, Luisenstraße 4h.
Junger Mann - "'**iur,ucT,ere"'•s,,9a

Eonv<>satiousstunden. Off. u.
bildung' im «nglischcn

8. H. :t » «. b. Ta«bl.-Bkrl.

Gebildeter Herr wünscht englischen Unterricht zu »ehmen,
am liebsten bei geborenem Miglgnder. Angebote mit Preisangeböt

» . U, #4 an den Taabl.-Verlaa. igDunter

nehmen.
AM»
ie». Offerte

.ranzöfische» Unterricht, am liebsten im
Instausch gegen englischen, wünscht geb. Herr zu

ff?rten unter V. A.  80 an den Tagbl.-Verlag.
spanische,̂ LpräWNntcrricht i Off.

Schüler der ob. Kl. des
stunden. Offerten unter L-. Id.

unter -ff. II. K . 503 an den Tagbl.-Verlag.
Königl. Ghnin. ertheilt Nachhülje-
58 ?» an den Tagbl.-Verlag.

Frl . l,oa;weaisoii , staatl. gepr. Sprachlehrcrin, ertheilt
vorzüglichen Unterricht. Röderallee 28, 1, 12- 1 Uhr.

. I - geb. engl. Lehrerin wünscht tägl. einige Stunden Be¬
schäftigung bei Damen od. Kindern, auch einz. Stunden zn geben.
Ii . w ., Moritzstr. 43, 3. Zn spr. v. 12- 2 n. blh- 7 Uht.

. Eine staatlich geprüfte Lehrerin, im Ausland gewesen, ertheilt
ff- NEülfe -Unterricht in der franz. u. engl. Sprache, sowie

in allen ubs. Fächern Kaiser-Friedrich-Ning 104, 1, a. d. Moritzstr.
lae ^ons ile francais et conversatiou par DM&

frangaise, prix moderö. Moritzstrasse 13, I I.
italienischen
Buchfnhrnna.

Unterriclat erth.Italienerin. 12216
4 . Viczzwli . Moritzstr. 12, 2. Et.

Unterricht wird ertheilt. MN.
_ im Tagbl.-Verlag. 15504

. ,, "nterricht in Buchführung, doppelt und anierikanisch,
er.hnlt ein älterer von Geschäften zurückgezogener Kaufmann. Adresse
bei fllorat « «aaul Müisaei , Taiinnsstraße2. 4074

enopraphie nachF. X. GabeSsberger.
Dieses seit 1834 überall bewährte u am Meisten

verbreitete Originalsystem lehrt nach eigen
12-Jähr . stenogr. Thätigkeit jederzeit griir.dli

ener
ch

!

t jederzeit griim
in I ' rivat -lTiaterriclitg - ( iursen 15401
M. Goetz, Stenogr. u.Buohh., Eöderallee 12, II.

Masclaliacn -8cliireäii - tlnterriclit.

" Nundschrist  S
Mal- und ZeiGhnen-

Atelier.
Figürliches Landschafts- u.Blumen-

malen n. d. Natur, in Oel, Aquarell,
Tempera, Gouache u. s. w. Modelliren
von Porträts n. d. Leben. 762

H . Bouffier,
Kunstmaler und acad. Zeichenlehrer,
_Schwalbacherstrasse 14.

Clonleruntcrricöt erth. lioüis 8ciiarr , Kgl. Kammer-
nmsiker, Frirdrichstratze 19. 15233

Für Claoier-n.Gesanguntcrritzt-mpf.n
Anna Deutschinger, acad. geb. Lchrcr.in, Wörthstr. 2, 1 St - 13265

Claoier- und Gesang-UuterriHt
ertheilt erfahrene Lehrerin zu maß. Preise. Aqhnstraße 4,  2 St.

Gründlichen Zither-Unterticht ertheilt zn mäßig. Preisen
rau H . Glöckner , Hirschqr. 5, am Schulberg, 1 Tr. l. 4437

fraiicn nitü MW«! M
welche Damen -Schneiderei, Maßnehmen , Zuschneide», sowie
Unfertigen von Damen- n. KinSer-Garderoben zur M-
gruiidnng ihrer Existenz gründlich erlernen wollen, wird Frau
■toller , früher Luttoscla , Lehr-Jnstitut, bestens empfohlen.
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Kursus, welcher am 1. ll.
15. eines Monats beginnt, theilziinehmen. Dauerd. Kursus4Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgcbildet zu
sein. Erfolg garantirt. Et oller- »,u»t«>*c,a, academisch geprüfte
Lehrerin, Wiesbaden. Kirchgaffe 36, 2 St . _ _

15. beginnt der alljäbrig für Janunr und Februar zu der
Hälfte des gewöhnlichen Preifes bekannte
Extra-Kursus im Zuschneiden
und Anfertigen sämmtl. Damen- und Kinder- Garderobe nach
einfachster Methodeu.nur neuester Schnitte, wozu Anmeldungen tägl.
angenommen werden. Schnittmnster aller Art zu haben bei 20

' Frl Jola . stein , acad. geprüfte Lehrerin,
Bahnhosstratze6, im Aanan ’fifjett Hanse,

Eingang durchs Thor, im Hose2 St.

trr»Lat. Bekleid nngs-Akad einle
Wiesbaden , Blieinstrasse 59.

Zuschneide»Lehr-Institut1. Ranges
für

Damen- u. Kinder-Garderobeu.Wäsche.
Stoffbüsten- und Schnittmuster-Verkauf.

Beginn der Cnrse um I und 15 . Jeden IWnaia » .

Bügel -Kursus SS«gS Ä
Fra « Saehne , Hellmundstratze 38, 1.

Bügel -Kursus!
Glanzbügeln aus eine sehr lei

Kursus für 10 Mk.)
I " “ » Btewaler,  tzkllNIUNdstr

Tan, -Unterricht

sehr leichte, vortheil«
ertheilt jeperzeit gründlichjederzeit gründ

qtzr 43, Por t.
.... . in allen modernen Tänzen

ertheilt gründlich zu jeder Zeit
Jnliit « «Mer , Lehrer der Tanzkunst,

Michelsberg 4.



eil Ou'fmi &cu
@iite arme Frau verlor am Freitag ein alt.

<v.- i —: . Porten », mit etwa 18 Mk . Inh . Der ehrl
Wird gebeten dasselbe gegen 3 Mk. Belohnung obzngeben

bei H. rrn Jos . Illiiiaan . Kirchgasse 21, Laden.

Fünfzig -Mark-Scheirr
m  St ™? , Mbergnsie , Langgasse Marktstraße , Marktplatz.

gegen gnte Belohnung

Februar ist ans den, Wege Goelhestraße . Rheinstraße
Wilhelmstraße bis zum Hotel Quistsana eine

Damevuhr
wit einer langen goldenen Kette verloren worden . Auf der
inneren Kapsel ist der Name „Elsie “ cingravirt . Gegen oute 5Be=
lobnung abzuqeben Quistsana . Parkstraße . 6

fll § li> !ato  Eine golde »«e llyr verloren . Abzugebcn gegen
_ Belohnung Schwaibacherffraße 7b. 1 St.
verlad,goldene  Brille in schwarzem Etui
verloren . Gegen gute Belobnunq abzugeben Iahnstraße 44, 3.

^ t‘£ 0<Wf ,cnb  wurde rin goid . Zwicker mit «kettchen
veile rm mPniiliiienstraße  bis zur Gartenstrabe
verloren . Gegen Belohnung abzugeben Theodorcnstraße 3. 1539

Entlaufen
sgggaraasgjtf 11̂

Berloreu eine große schöne
L ' ^ ^ onem Halsband und Schelle.

LrLleSZrstraZ ^ ^ - lohn -. ng . Nah . Pension

GsSegenheitskauf.
-°l° hochfeinene Mahagoni-

billig zu verkaufen

804

Zwei egale ^

Bettstellen
fttafee 24. _

11115 Betten,
|Ä ”S « » Ä & Sg&SÄS:
^ mn,, PMermobelsind billigst gegen baar u. Ratenzahlung
z t verlaufen . Auch werden alle Tapczirerarbeitcn gut besorgt . 15219

Reicher Wwe ., Adelbaidstraste 46.

•ÄfiMssa ävää»
gSffl 1* « *w . • * £ m * - w

Ns » erbautes Hans ,. b. Lage, nächstd. Rheinstr., 4 Etagen.
LS Zimmer , solid u. elegant gebaut, sehr Preiswerth durch d.
Erbauer zu verkaufen. Gest. Offerten unter 8 . w . 1003
an den Tagbl .-Verlag . ggg

R . Nähmaschine (Singer ), a. F ., b. zn vk. Kartstr . 33, 2 i.  826

Immobilie » ?« vexjta«fe» .
Neues Wohnhaus

eignet, in coucurrenzfreier Lage, null

(Eckhaus), für Spezerei-
Geschäft besonders ge¬

rn verkaüfem ' Näh7 °' " '" 0iinfti0e" Sebi " 8S
.Wax euHraiuin , Schützenstrabe 10.

Ucrhüufc ISfJiÄ
, Zn Verkäufers
IJfe ” FUte Pferde Mothfchimmcl ) mit ein- und zweifpännig.
Geschirr, 2 Wagen, 1 Schncppkarren , Alles in gutem -liistande
wegen Aufgabe des Fuhrwerks . Uorkstraßc 8, 1 r . °
— Ho chtr . gute Kuh zu verk. Sonnenbcrg , Langgasse 2.

Schottische Schäferhunde,
fhS eno7 SB?d)e" alt , mit Stammbaum , Stück 30 Mk., zu ver-
kanfeji. Z u erfragen im Schirmaes chäft Langgasse 8. 6 1533

Ein Bcruhardiuer , Rüde , 1-/. Jahr alt reine Rasse
Stammbaum nachweisl.. statt !. Figur , sehr gelehrig chön aez
Lege» Raummangel prciswerih zu verkaufen. ' ^ S i"

„ Er,lst p " »o » < Kastei a.  Nh .. Ricolausstr . 19.
- Em pr äm. Zmergspitz (,. anbgi .) z. vk. Sedanstr " l1 , i r . 1400

Gne prüchtmüe schumre Klitze

Eine hiesige grössere

Schwsin @iit @f£ £ger >@i
ist mitsammt dem Grundstück , einem neu und solid er-
ßauten Eckhaus , preiswürdig und zu günstigen Bedingungen
aus Gesundheitsrücksichten zu verkaufen . — Das Geschäft
Sf e? sieh in sehr lebhafter Verkehrslage der älteren
ötadt befindet , ist den Anforderungen der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet , erfreut sich eines sehr guten Rufes
und wird seit einer Reihe von Jahren mit stets wachsendem
Sw 2 flUn<? E'' u s , betrieben . — Nähere Auskunft erhalten
fcelbstreflectanten durch den allein beauftragten Vermittler

August Hoch , Hypotheken - u . Immob .-Gesckäft.
Büreau : Helenenstrasse 2, 2

Sprechzeit : 8— 10 und 1—4 . 963

Billa Humboldtstrake 12,

M . Beifner , Dambachtkal 10.
Immobilie »- u . Hypothekeu-Stgeutur.

SAIeinere hochmoderne neue Villa , nahe
^fiiiaehnsti -asse und Kurpromenade , eignet
such auch vorzüglich zum Möblirtvermiethcn.
W i -jfzngs halber mit 8 — 10 . 03S0 Hk . Anzahiune
billigst verkäuilicli , Miferten unter O , W , HW
an den Vagbl . - Vcrlag erbeten.

( & in  itr u ?»t Lade » in bester Lage
\ «£jW #f9 Schiersteins, für jedes Ge-

Gitta zum Alkernbewohnen.
Wakknrühlstraße1,

8 Zimmer großer Garten per 1. April 1900 zn verkaufen oder zu
vermiethen . Nah . Victoriastraße 33, Part . ° 4941g

Ein der IVeuzeit entspr . 4 -Etagenhaus , je 5 Zimmer u. Bad,
nächst der Elisabethenstrasse , auch zum Möblirtvermiethen
pass ., aus erster Hand zu verk . Käufer hat fast eine freie
Etagenwobnung . 8* . 44 . Kiick , Bahnhofstrasse 20 . 16892

Bietoriastraste 45
event. zu vermiethen . Näheres Victoriastraße 33, Part . 12519

Zn verkaufen
Billa in der Nähe des Kurhauses , worin seit einer Reibe von Jahren

C"s Fr ^ 'dcmPeusion mit Erfolg betrieben, enthält 15 Zimmer
und Znbeh . schöner alter Garten . Offerten n. H V. b . S 3 »

BiM Hnwboldtftratze 20,
neu erbaut , mit allem Comfort der Neuzeit ausgcstattet, zn
verkaufen . 15159

-  Bier Weiße Pf autaube » zu verkansen Feldstraßc 11, H . 4.
Brsestoudea . £ !M en «p* v ^ den,  s » ot.■— * » M » »» WVVW , Adlerstraßc 57, Hth . 1 Tr.

tili eintlfr ' iS'pr0 'otfiii * !$ * **? ' zweischläfrige Bettstelle , fast ueu.
verkaufen." Ŝ?äb. L« rC 17. 3r . zu

arzer Roller v z. verk. Mormfir . 3« i u 1
arzer Kanarienvögel b.H 'Mauerg. 8, B. 2 r. 1524

— ÜW * Edelroller , f. Sä uger, z. vk. Ka,i .-^ riedr .-Ni,m « .csrh

f ' on ■< m.ele“ Ebrenpreiscu prämiirteu edle»
Kanaiienhabne 11. Weibchen, isoppelstei » , Häfnerg . 5, 2.  926

Kanar ienvögel zu ve,kaufen llteu gaste4. Hth. Maul. 562
önncr ^ nuftririr S/? be  nöch ' 30Hanne , edw

^ « tlUilrill .» . Sauger , und 40 Z .-Weibcheu
m. pramiirtc » Stammes billig abzugeben Marktstraße 1._'
_ M .-Anz., bl. Atlaspierette , billig zu verkaufen Reugasse^ TH
^ Clow n-Anzug billig abzugcbeu Dotzheimerstraße40, Hth. P.

säst neu, 14. Jahrh ., brauner
Sammet , billig zu verkaufen Fricdrichitraße 10, Stb . 1 St.
1 e ^ !" . elcg. Masken -Costüni für 10 Mk., 1 Helles Kleid 0 m,
I - Jaguet 2 Mk. zu verkaufen Rikhlstraße 9, Hth . 2 r._
. iB  roth -seidener Domino mit Happe u . 3 Larven,
jjrnnal getr agen, billig z» verk. Näh . Philippsbergstraße 35, F.

V  •1 "kg . Peus .-Anfg . bill . zu verk. Bilder,
Leuchter, Stuhle , Spiegel , Rohr -Chaisel ., Teppiche, Etagere rc. 1082
^ Pknb uie , schön n. giilgeh., bill. zu verk. Lehrstr . 7 , 1. 1362

c> m WltÄllPrfnilf lüeflen  Aufgabe Sei Laden-
Kinilfta ims i ri r neue und gebrauchte
P " il0s und Fluge ! billigst zu verkansen. 14167

Anstalt für Pianofortcva « Hugo 8miti >,
__ Tan »,nsstlaste 55.  _

• aainns , einige gebrauchte gute Fabrikate , billigst.
Neues X -sait . 420 Mk . 1100

Heinricl » Wo IW , AVilhelmstrasse 30.

E»m Römerberg bei,, VW o Itzaiiren tictt eroanteÄ
! T  für' ' Tüncher. Schlofft

50000  L w; fc? r « "Ignet , mit kl. Anzahl , fürverknusen. Offerten unter 9J.  i . s « s
an den Tagbl .-Verlag . gor

Das Landhaus Neuberg 14
?oil zu der » btlligen Preise von Mk.

verkanft werden . Dasselbe enthält 8 Räume,
Küche und sehr schönen Garten und lieat q <nu
uahe am Kochbrnnnen n . Kurkarten . Zu be-
ftchtrg . v . Morg . IÄ bis Nachm . 4 Uhr . 1219

8 «Ir «*remdenpension hleine Villa an der Mainzer-
7uhe (,eör lalt f 10  i Ve-'m. '! thbar «n Zimmern  nebst reichlichem
Zubehör unter leichten Anzish | j«s»gsbcdinguia «' eii
zu verkaufen . Näh . P . G . fiäück , Bahnhofstrasse 20 . 1115

9l SUelo f? lii>  Hans im südl. Stadtiheil , mit Thorfahrt,
2x3 -Zimmer -Wohn . im Stock, Alles bewohnt, Werkstatt, kein

^ickaufcn" di!rch" ^ ^ ^ unter guten Bedinguiigeil sofort zurr. 0 _ „ *»• Hörner , Kirchgasse 43.
<&m neu «8 & au3 mit  Thorfahrt und Hintergebäude, über 6 °/«

Neutablitat , ^Alles bewohnt, kl. Wohnungen ä 3 Zimmer und
Zubehör in jeber Etage doppelt, ans erster Hand unter günstigen
Auzahliinasbedinguiigeii zu verkaufen. Lage nächst der Moritzstr.
Nah . 1 . fc . s tisch , Bahiibofstraße 20. 17168

DAjStz » erbautes Harts An der Ringkirche, 4 Etagen ä sechs
Zimmer mib Bad , Alles vermiethet. aus erster Hand

unter guiistigeii Bedinguuge » zu verkaufen. Näh. V
. . . , A . H . Hörner, Kirchgasse 43.

Hochherrschaftl. Billa.
Eae Kalser -Friednch -Riug und Adolph-alle-, mit prachtv.
ausgest . großkii Raunieii . Ccntralheiz., Gas , elektr. Licht m
verkansen. Näh . Albrechtstraße 41. 474

Preiswürdig zu verkaufen

Yilla u.Bauplatz
A IIVm on elim ama OO _ -*l CiI ttt . ,

Wiesbaden , zusammenAlwinonstrasse 22 und 24,
oder einzeln.

1}  ^ aB Villengrundstück : 1436 O -Mtr. oll . 57,4 R.
Die Villa , iaet neu , solide und elegant und
,Tnd 9RnTi v?t,nfo ,nv- ei' Nouzeit - Ha «sflSche
lund 2o0 D -Mtr., 10 Zimmer u . reich ]. Zubehör,
darunter 2 Räume von 45 D -Mtr . Aussicht auf
fetadt u. Taunus . Herrliche Lage . 10 — 15 Min
von den Bahnhöfen , dem Theater u . Kurhause!

2) Der Bauplatz : 1510,5 D -Mtr. oder 60,4 R „ ist
fertig emgeinedigt und theiiweise bereits an¬
gelegter Garten.

Beide Grundstücke zusammen eignen sich vorzüel
7.u , .°’ n?r, grösseren Anlage mit Stallung etc .'
Antntt jederzeit . ^ Näheres durch den Eigcntl )Ürner

, 9"‘  i n Bon;l g . Rh
ßachstrasse 58 . 15386

r ~ ~ Großes Vechftein-Pianino,
^EcMg iiiassiv Ebenholzgehäuse , ist für AiiSnahnie-

preis z» verk., cv. wird mmderwerth . in Kauf genommen . 954
« . 8cb „ lz « , Clnvierstimmer , Scharnborststr . 20, P.

^ Pianino billig zu verkaufen Rheinstraße 38, 8 r. "" ’"
. .. -'iu verkaufen ei» großer Poliphon mit llntcrsatz . Mtz
gu erfragen mi Tagbl .-Verlag.  _ 147g

rfllftriTÜP billigster Verkauf von Betten
und Polstcrniöbeli , jeder Art.

16099auch bei Ratenzabluna.

»,Sf Schllisziiiiiiier-Einrichtiiiig,
matt Niißb., billig zu verkaufe,1 Karlstraße 32, Werkstätte . 812

ipoürte II. Icicfirte Betten , Deckbetten, Kiffen,
„ ... emzelne Bctttheile , ciuzelne Sophas , 2- und
hitzige Divans , Garnituren , Schlafziminereinrichtungen . Tische,
Spiegel , Verticows , Stuhle zu äußerst billigen Preisen zn verkauseii
Helene,,straße 1._ will ». Mcmn » ,, . 1474

Bersch. Möbel als : Bett , Kleider - u. Küchcuschr., Verticow
Spiegel , Kom., Roßbaarmatr ., Dcckb. b. zu v. Rieblstr . 4,1 . r . 1049
" ^ cttcnvon  20 Mk . , Sekretär 4 «"" Nustbanm - und
Ei ^ en -Bilffct 138 Mk . , Gpieget , Bücher , Kleider , Küchen-
und Woistzcugschränke , Waschkommode mit und ohne
Toilette , Schreibtische , Garnituren v . 40 , Eichen -Schtas-
Ä " !l " ^ OEnricht . , reich grsch »»itzt , sowie alle erden « .
Sach , bist , z» h . Herma « ,»straste 18 , 1 St. _14036

. ®nt . ßtoiü . Möbel , nieist Handarb ., weg. Ersparniß der Lnden-
miethe billig zu verkaufen : Vollst . Betten 50—100, Bcttst . 18 - 30,
Kleidcrschr. M. Aufsatz 21- 45, Kommoden 24- 30. Küchcuschr., bess.
f te' 2„h 12' Berticow , 84- 55, Sprungr . 18- 25, Matratzen in
Seegr Wolle. Afrik n. Haar 10 - 50, Deckb. 12- 25, bess. Sophas

Djv "i, u. Oltom . 25 - 55, pol . Sophatische 15- 22 Mk..
Tische, wtnhle , Spiegel n. s. w. Franke,istraße 19. H. P . „ . V . P.

' KjVSDrLA .Adltä j>»t vermiethet, mit kl. Hinrer-
l)ouä und größerem Bauplatz,

an zwei Ŝtraßen gelegen, in shmpathischer guter .Höhentaae
unter guiistigeii Perhülinisseii prciswerth " zu verkaukä»
Nah . durch den Tagbl .-Verlag . ' JW  iS

Billa p verkaufen , '
uu der Nerobcrgstraßc gelegen, z. Alleinbew.. eventl. auch für zwei

Familien ausreich., mit allem Comf. der Neuzeit clcctr Licki n
^onem Garten 8 » erfragen Stifist . aße 24. 1.' Etage . 15234Billige Billa , ft »,SS. « s
- «harten . Adr , . , . . » » postlagernd Heidelberg F60
Ein Eckhaus mit 2 Laden, worin ein Spczercigesch betr m 11 0

Bed . zn verk. Off. ... « . 1013 „» b! Ägbi .-Verlam" 1246

Nerothal 4 -7 Vi ,"la 10 Zimmern und ♦
♦ w n ,, „ . rielen Nebeniuumcn , sowie ?
O ca . 50 Ruthen Garten z. 1 . April od . spät , zu verk 1414 t
♦ <* • Meier , Immobilien -Agentur , VaunuNstr/sH . %

« <i * * * 0 + + * * * * * + * * * * 0 * * * * * <l,04>* t +m^
Kleines Haus im Wellritzv . , für » lasdieubte »hiinn «- ^

sehr « eciguet . über30,00 « Mk . in dcr Feueiverstchcrütt
ca . 1« w » Mk . Micthe einbr ., für nur 82,000 » « . L
verk . Off . V . 077 an  deu Tagbl . -Be « . 17182

ueu, ui freier Lage, mit Thorfahrt , großen Läden
*v ” ** 7 ' und Lagelrauinen großem helle» Wcrkstattrani»

Billa Bierstadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgebäudc , auch für 2 FamiUen bewohnvar . der

Neuzeit entspr. eingerichtet, z» verkaufen. Näh . 14687
Max  lluriuiann , Schütze,isttcikc 10.

©me Pcttsions -Vllla in Bad -Schwalbach m. 20 verm. -lim
grob . Garten ^ Große des Terrains 56Rth ., ist w. Sterbefall des
Besitzers in. Inventar für 76,000 Mk. zu verkaufen d. 844

*, c v *i,ir n »enich , Hellmuiidstraße 53.
Sutgehendem Restaurant Krankheit halber

* ö>> verkaufen. Offerten unter 14 . A . L« an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

?? ?stv  Bcrgstraste , mit Zier - und
r, Gemmegarte,1. 10 Minuten von einer

lEbmuastalstadt . zu verkaufen Elektrisches Licht n. Wasserl-stun-,
im ^)ause. vidi), im 911

Schlechterer 80,000 Mark Umsatz, für 68,000 Mark zu
mit Haus , DtrfatlfE,k

r _ lHiit fiit'fltltH)er Pracht u. allen Bequemlichkeiten ausgest.
hochherrschartliche große Villa in der Parkstraße , großer
Garten , große Räume , au« erster Hand äußerst billig zu
verkaufen . Näheres Baubüreau Saalgaffe 1. 1530

Besuchtes Gasttzaus mit Schwcinemetzgerei, massiv2-stöck
mit Saal , Swllung , Garten , Eckhaus , frequeut . Ptatr mit
Fabriken , ca. 9000 Einwohner , bei Darmstadt , Krankheit balber
für nur 17,000 mu  m ÖOCOSWf. Auz. of u bSf , Cd
J . Imand , We,Istraße 2. ,7,^1

Eirca 80 Ruthen Garteulaud im pordercn Wellritzthal unter
günstigen Bedlnguugen zu verkaufen. Auch eignet sich betreff

_ Banmstück
111 n f IRn '*̂ unieu  ru verk. Offerten unter I ' . Bl.  S3an den Tagbl .-Verlag.

Kür ©apitaliften mib Terrain - Tpeculantcii!
Ca . 2 Morgen Bauterrain, vorzügl . Lage—

Nerothal — absolut fichcre» hohen Gewinn
abwerfend — preisw . z» verkaufen. 1455

H . lingcl , Adolphstraße 3. * m m
^ i ^ i^ "« blSße für 2x8 Zimmer bczw. für ein Mat

t : ; MVKf l‘ 0e4 stock hoch zu bauen , wozu Ptäue bereits
fertig ) , im Wellrihv ., die Ruthe zu nur ML »80 billigst
zu verkaufen . Näheres durch de,» ©. Q nieurer,
Sttisenstratze 31 . 17]8(j

Sehr schöne Villcn -Bauplätze, die auch Raum zur
Errichtung von Stallungen bieten, in der Parkstraße
vm-ä -vis dem Kurpark bill. zu verkaufen. Näh. beim Besitzer

Archilect Beitscher , Saalgasse 1. 15235

an i

I! II

Wiesbaden.
Billen-

anluiblfm f̂t ™ h' W"# ’ ? .»d Mariinstraßc , von de» jetzigen
l« u ,bcm  kunstige» Centralbahnhos ca. 800 Mir ..

^ wCd . L " - ' VU ,tUn« iC<l' 1000  Meter entfernt, zu verkaufen.
* «4 d  i l>a,,U * ^ /ddaden , Schllchterstraße 10. 14695

Walkuiühistrnhe 19, 1 x.
verschied. Größe, an fertiger
Straße , zu verkaufen. Rah.

15402
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§sirg - MitgazIn.
Empfehle mein Lagev aller Arten Holz- und

Metall-Särge zu den billigsten Preisen. 8854
Moritzstr. 12. JOS. OchS , Moritzstr. 12.

Karg-Mttga;iu
81 . Ktiftstraße »1.

Empfehle mein Leger aller Arien Kolz- und
MrtoU -Ziirge zu billige» Preisen. 12539

Philipp Kill», Schreiner.

£n m il ifit -11 nd)trid)tru
w w ■ r, 7

Tsdes-Airreige.
Freunde», Bekannten und Berwaudlcu die schmerz¬

liche Mittheiluug, daß es Gott dem Allmächtige» ge¬
falle» hat, meine liebe Fra », unsere gutc, sorgsame
Mutter, Tochter, Schwester und Schwäger!», Frau
Win »« Kender , geb.Müurrv , nach kurzem, schwerem
Leide» heute Nacht 12'/- Uhr iu ei» besseres Jenseits
zu sich zu ruscn.

Im Name» der trauernde» Hinterbliebenen:
- Der schwergeprüfte Gatte

Iollob Elender , Dachdeckerrncistcr.
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag2 Uhr

voui Sterbehause. Nichlstraßc5, aus statt.

Wiesdaveuer Tagvtatt ( Morgen -Ausgabe ) . Leriage Lauggafse 27 .

Immobilie « ?« kaufen gesucht.
Villen , Landhäuser , Geschäfts - « . Etagenhänser , Sotels,

Vadehäuser , Geschäfte aller Branche « , Bauplätze,
ASergrundstücke wolle man gefl. baldigst bei mir zum
Verkauf aumeldcu.

Ij. Xcglciu . Jrnmob.-Büreau, Oranicustroste 8.

Billa,
solid gebaut , w .'glichst zrrm Atteiubewohnerr , mit
allem Comfort der Neuzeit auSgcstattet , elekir.
Licht rc., schönem Garten » evcntl . Stallung und
Remise , im Kurviertel oder in » Nerothal gelegen,
zu kaufen gesucht. Offerten nrit Preisangabe
unter Chiffre V. 55. sois an den Tagbl .-Verlag
erdete« . 1204

Haus zu kaufen gesucht iu der Nähe des neuen Bahnhofs, am
liebsten ohne Hinterhaus. Offerten mit Preisauqabe, Taxe und
Neutabilitätsberechu. u. E . tot * a. d. Tagbl.-Verl. 1288

Villen -Bauplätze an fertiger Straße zu kaufe» gesucht. Offerte»
unter E . E . T . 18 » an den Tagbl.-Verlag erbeten. 1424

Bauplatz an fertiger Strasse gesucht. Offerten »nit Lage
und Preis unt . o . s . » l « a» den Tagbl .-Verl . 12748

»der größeres Baugrundstück Biersiadterstr.
od. d, Nähe zu kaufen gesucht. Offerten nebst

Preisangabe uuier dk. A. ist an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Capitalie « r« ucvlcilfen.
Fiir gute Hypotheken, Restkaufgelder, Forderungen habe

stets Kärrfer. Sensal Jlejer s « izb <*rg-{*r, Bahnhof-
Pratze 16. Telephon 524 . Sprechz. v. 2—4 Nchm. 15503

Hypotls eken -Capf t al
inr I , Meile vermittle icls zu zcitgcniäasen Be-

ui >i» i: n ; rn von Be. nkiii .<»ituleii , mit welchen ich
i :u directen Verlielir stehe . 1335

Modi.
f9y | >olheheii - « etd Iiniiinli . . ( ijescliän,

fiiireau : Helencnstrasse 3 , 2.
Sprechzeit : 8 —10 und tlt— I.

Capitaliett
an t. Stelle stehen uns wieder zur Verfügung . 13280

Lebeusverstcherungs - n . Erfparnitzbairk in Stuttgart,
General -Agentur für Raflau,

Wilyelmstratze 5.
HtzpStheken-CapitKL

zu 1. Stelle in jeder Höhe anszulciye « .
Carl « « tz , Zimmerrnannstratze 1.

(M - 12—15,000 Mark auf gute zweite Hypothek auszuleihen.
Meldungen unter « . »V. IS. 53 ? au den Tagvl.-Verlag.

4 1 $11} H auf 1. oder gutc 2. Hypotd, p. 1. April
lljvwlf wll * (ohne Vermittler) auszulciheii. Offerten

unter «4 . w. 84, si » au den Tagbl.-Berlag.2ll,W0 Mk.
auf erste Hypothek an pünktlichen Zinszahler auszuleihen. Agenten

verbeten. Offerten sub E . E . 534 an den Tagbl.-Verl. 1484
70 - 75,000 Mk. auf erste Stelle auszuleihen. Nur directe Aufr.

erwünscht. Off. u. Chiffre A. A.  52 » a» d. Tagbl.-Verlag.
-—30,000 Mk. h 5 °/o aus zweite Hypothek zu vergeben. Off.
erbitte unter A. 5ß. A.  528 an den Tagbl.-Verlag.

Stiftung
will Mk . 100,000 » 4 '/«"/° in gute» Lviesbadener Hypotheken

anlegen. Offerten sub E . TT. V.  88 » » an Rudoir sioue,
Frankfurt a . M . (E. ept. 803) El 18

Mk‘ smte Ilypoth.
«.Bo © ap . April u. Juli auszu).

A. Meier , Immobilien-Agentuiy TFaumusstr . 38 . 1532

Copitolie « z« leihen gefnchl.
25,000 Mark zweite Hypothek auf gutes Object gesucht(ohne

Agent). Näh, »n Tagbl.-Verlag. 16364
MA auf gute 2. Hypothek auf gleich oder

später gesucht. Off. u. 31. W . 1003
an beu Tagbl.-Verlag. 521

15,000  Mk.
an 2. Stelle, »ach der Bank, zus. Vs der Taxe, auf Hans in allererster

Lage Wiesbadens vom Selbstdarleiher sofort öder per 1. Avrit
gesucht. Offerieu unter iS. T . ES. 53 a a» den Tagbl.-Verlag

15—20,000 Mk. auf gute zweite Hypothek gesucht. Offerten
unter E . 8 . l » » an den Tagbl.-Verlag erbeten. 1428

Erste Hypoth., ' /- d. Taxe, 15—20,000 Mk. zu 4"/» zum 1. April aei.
Offert«, unter M. W . SO« » an den Tagbl.-Verlag. 487

Mk. 10—12,000 zweite Hypoth. noch der Londes-
bank -» 5 Vo auf Haus in centraler Stadtlage gesucht.
Pünktl . Jinszayl . Placement kostenfrei. 1454

« . tvugei , Adolphstraße 3.
60 .000 Mark auf 1. Hypothek von einem Privatmann aus

1. Juli 1900 zu leihe» gesucht. Offerte» unter I -. A.  1 * au
bei, Tagbl.-Verlag. 1520

läüfcäl Ai } ( aus 1. Hypothek bis 1. April 1900 gc-
*♦ sucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1301

25—30,000 Mk. (a/4 Taxe) werden au zweiter Stelle zum 1. April
oder früher gesucht. Gefl. Offerten unter 14. Z . 1033 au
den Tagbl.-Verlag. 1349

IR - II 9fi OOn Mark gegen gute Hypotheken zu 5 "/»
U " »*■ w sof. od. später zu leihen gesucht. 1415

J . Meier , Immobilien-Agentur, Tnmiusslr . 38.
15.000 Mk. an 2. Stelle (nach 45.000 Mk. 1. Stelle) bei

90.000 Mk. Taxe auf Haus iu feiner Lage bei pünktlichster Zins¬
zahlung per sofort oder per 1. April gesucht. Gefl. Offerten »nt.
is . »5. soll an den Tagbl.-Verlag erbeten. 1198

Ein Capital von 12—15,000 Mark auf 1. Hypothek
auf Grundstück zu leihen gesucht. Offerten u. 8 . Z . 4 ?« an
den Tagbl.-Verlag.

(Hl # z»r 2. Hypothek nach 60°/,stFow Beleihung von einem Beamten
gesucht. Off. unter 8 . 1 ' . E . 501 an den Tagbl.-Verlag.

35 .000 Mk. auf 1. Hypothek zu 50 "/» der fcldgerichtl. Taxe auf
prima Objekte per l . April von einem durchaus zuverläisigeu
Geschäftsmann gesucht. Off. beliebe mau unter 11 . 25. 51»
im Tagbl.-Verlaa gefl. abzugebeu.

Zwei Nestkanfschillinge vo » 13,800 Mk. n . 10,000 Mk.
(5 <7o laufend) zu verkaufen. 1501

M . l . inz , Mauergasse 12.
15—20,000 Mk. geg . prima pr. 1. Hypoth . (Taxe

45 .000 Mk.) auf hochf. Ovjett von sehr permög . Manne
«es. Gef . Off. « . w . u . 43 a. d. Tagbl .-Verl . 1565

11k—15,Wtt Mk.
werden v. einem tüchtigen Geicliaftsm. zum Ankauf eines Hanfes

gesucht. Offerten unter w. Al.  511 an den Tagbl.-Verlag.

Gegründet
1865.

Telephon
No. 265.

Erstes und grösstes Sarg-Magazin
am Platze.

Bei eintretonden Sterbefällen halte ich mein reich¬
haltiges Lager in Holz- und Metallsärgen nebst Aus¬
stattungen bestens empfohlen. 15273

Adolf Limbarth,
8. Ellenbogengasse 8,

Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

WstMkiM KmbWW-AWl
von

Heinrich Decker,
Saalgaffe 24 26, Wiesbaden , Saalgasse 24 26.
Großes Lager in Holz- und Metallsärgen aller
Arte », sowie cowplette Stnsstaltungen derselben

Prompt und billig. 15563

Heute Abend gegen6 Uhr verschied sanft nach kurzem, schwerem Leiden mein ließet, guter
Mann, unser fürsorglicher, unvergeßlicher Vater, Großvater, Bruder, Schwager und Onkel, der

Königliche Regievmigs -Secr,tiiv

Herrmann GreUert,
Um stilles Beileid bittet

Kitter pp.

Im Namen der tiefgebeugten Hinterbliebenen:
Frau Mirm Greilert.

aus statt.

Wirsdodeit , den2. Februar 1900.

Die Beerdigung findet Montag Mittag 3 Uhr von der Leichenhalle dcS alten Friedhofes

Gestern Abend 11 Uhr erlöste der Tod meinen lieben Bruder,

. Carl Immer,
von seinem schweren Leiden.

Im Namen aller Hinterbliebenen:

Antonie Denn er.

Wiesbaden den3. Februar 1900.

Die Beerdigung findet nächsten Dienstag in aller Stille statt.

1555»

Für die bei dem Tode unseres thenren Gatten und Vaters bewiesene
Theilnahme sprechen wir unfern herzlichsten Dank ans.

Familie Hnrffner.
Wiesbaden, den3. Februar 1900.



eilage Mm Westillüener Tagtilatt.
Einsendungen uns dem Leserkreise.

lOhiie Verantwortlichkeitder Redaktion.)

* Nerrrns-Nachrtchtru.
J® i‘!M *W cn unter dieser Rubrik werden bis zum Umsang bau 20 Zeilen
«nentgeltlich aufgenommen, für jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 Psg. berechnet.)

« * Wir mache» hierdurch nochmals auf den Familienabeud des
.P lote st an ten -Vereins  aufmerksam, welcher an, Sonntaa.
den4. Februar I960, Abends8 Uhr, im Evangelischen Gemeinde-
w sri »attfindet und zu dem nicht nur die Mitglieder

l alle Freunde liberalen Christen-
thums eingeladcn find. Wie bereit« erwähnt, wird Herr Professor

mxdas Vcrhältniß von Religion zu Natnr-
wissenschaft und Herr Pfarrer Veesenmei)er „über den Fall Wein-ß(m sprechen.

C?}ertüf * beg Turnvereins"  halten heut« ihre
ĵ ." ie. "»d letzte große Dauien-Sitzuiig ab. Da« Mcrwel-Coinitee
n»f;Jn lle “J 1**Muhe gescheut, diese Sitzung zu einer der groß-
artigsten zu gestalten, die noch je die Merwel hielten. Die große
Kaue und Nebenraume sind elektrisch beleuchtet. Der von den

?.er Gesangricge de« Turnvereins ansgefochtene Wettstreit
von 104 Sängern wird sicher Gewähr bieten, etwas noch nie
Da»ew-!k»es zn Horen Auch wird die Schlacht am Tngela, ans-
gefochten zwischen Enqlaiidern und Buren, von Mitgliedern der
Fechtrtege veranschaulicht, >vas einen Hauptcffect niacheu wird.

Turner werden auch ihr Bestes den Abend zeigen.
Gencial Bnller und General Joubert werden persönlich erscheinen,
hfoiüic 'hre Erfahrungeit in Transvaal schildern.

Muhe lohnt, diese Sitzung zu besuchen, lltfidele. auf
durchschlageiiden Erfolg geprüfte narrische Lieder werden nicht fehlen
» narrische» ComiieeS8 Uhr 1l Minuten. Saalöffnung7 Uhr 12 Minuten. Also: „Auf zu den Merwcln."
m- P lrr?lx? lrc nochmals auf die heute Sonntag Abend im
Nomersaal stattflndende große carnevalislische Damen-Sitznng des
Gesaiigvere,ns „Wiesbadener Männcr -Club ". welche, wie

on " Ahnten, wiederum äußerst glänzend zu werden ver-
?„?? *> h'uweisrn, bemerken wir noch, daß das Eröffnuugsspiel

standei! 8 Uhr II Min. beginnt, woran sich numittel-
bar der äußerst pomposc Einzug des Comitees reihen wird.
4. »® Iu & Edelweiß"  veranstaltet heute Sonntag , den

Nachmittags4 Uhr ab, im Saale „Zum Burggraf"
<Maldstraßej seine2. carnevalistische Damcnsitzuug mit Tanz? Auch
ju  biefer ei (iim8 steht dein Verein ein sehr reichhaltiger, äußerst

f Verfügung. Der Verein besitzt wie bekannt
gE " M>che, sehr leistungsfähige Humoristen, welche auch diesmal
M ^ .°ufb>eten. um diese2. Litzung wieder zu einer qlauzvollen zu

“{“ •Jf * werde» Tanz, Vorträge, Terzette, Duette u. derql.
mit dem Absingen kreiizfideler Lieder in schönster Weise abwechseln
Einzug des narrischeu Comitees4 Uhr 61 Minuten. '

»Hsdera"  hält, wie schon beraiint, am
bei,10. Februar...feinen d,es,ährigen großen Maskenball

mit Preisvenheilung im Romersaale(Dotzheinicrslraße 15) ab. Der
getragen, durch großartige Ueberraschnugeir allen

Theilnehmern recht vergnügte Stunden zu bereiten.
-.^ oniitag. 11. Februar, fiiidet im Kath. GesclleuhaiiS der

dies,ahr,gc große Maskenball des ffa t h. S ä nger chor 8" statt
der Maskensternr ist aus dem Anzeigenthcil ersichtlich,

^ ^ rraschiiiigcn mehrerer Art, stehen den Besiichern tu Aussicht,
io  daß dieselben auf einige gemüthliche Stunden rechnen köiinen.

* Der diesiahrige große Maskenball der Gesellschaft
“1 den 18. Februar, in sänimtlichcn

Raiimen des „Hotel Lchützenhos abgehalien. Seitens des Vor-
l^ sdcs sind ganz besondere lieber ra sch»ngen geplant. Auch ist eine

®e Prclsverthcilniig der schönsten unb elegantesten Damen-
Und Herrcn-Masken vorgesehen.
. . *Dn . Verein der Post - und Telegra phen -Unter-
vcamten  feierte am Sonntag Abend in der Turnhalle, Hcllinuud-
stiaße, die Geburtstagsfeier Sr . Majestät des Kaisers, verbunden
w" deni ll . Stiftungsseste des Vereins. Nachdem die Hoffmnnn'sche
Kapelle in festlicher Weise bcn Kaisermarsch von Golde gespielt, ließ

dangerchor des Vereins seinen Einleitungschor erschallen, „Die
Mrc Gotte« aus der Natur" voi, Beethoven, vom Orchester be¬
gleitet. Dieser und die folgenden Chöre wurden unter der Leitung

des Herrn Mnsikdirectors Hochstettcr in präciser und gut niiancirter
kr l22 nw , ^ 0te" 4ür  die Fortschritte und das StrebenSänger das beste Zeugmß ab. Die Festrede hielt der erste
£n ĥ ;L? enß r0lmam' mli schwungvollen Worten und brachte
L?, blkgelstert aufgenommenes Hoch aus Se. Majestät au«. Auch
at tint uh°rnh ließ  cs sich nicht nchiiikN. in einer
glanzenden Rede von dem nunmehr beeiideten Jahrhundert und

Gebiet zu reden, und iiideni
arnk-!, ^ skder Einzelne Nitthelfe an dem
großeii ferneren Ansbau des Reiches, daß wir alle Mehrer des
Vaterlandes seien, brachte er ein Hoch auf den Verein. Ein junger
mi? '£ mlri UDf. ^ er,r Adlini Brühl, Mitglied der Kurkapelle, erfreute
S 'L ^ "1 ln?• 4,(8 <?• SSioItM -Goucette« und zeigte in seinen,

? etnftl ^2 ! ^ nftrumente einen schönen Ton zu entlocken
^Eht 'U'd alle Schwierigkeiten mühelos überwindet. Auch die
Aovotlne von Raff und eine nngansche Weise von Köler-Böla trug

Clavierbegleitnng des Herrn
^ " clor Hochstetter sehr schon vor. Die zweî Theaterstücke
--ssE.bcflis.ct und „Liebeslist" wurdei, sehr flott gespielt und sehr

M' Irl . Krumm theilte in einen, hübschen, in
Fersen gesprochenen Prolog mit, daß sich der Verein nunmehr eine
i «' denke, mddie« allgemeine Zustimmung fand.Der der Veianstaltnng folgende Tanz hielt viele Festiheilnebmer
b,s zu früher Stunde in fröhlichster Stimmung beisammeu. F 491

EcirnevalistischeSitzung des Gesaugvereius „Neue
Concordia  an , letzten Sonntag im Röinersaal halte sich eines

starken Besuches zu erfreuen. Der Saal war bi« auf den
Ilatz besetzt. Dem Einzug des Comitees. Verlesung des

[fÄ folgte ohne lliiterbrechung ein Vortrag de», andern.
Besonders hervorragend waren die Leistuiigen des Hauptnarreii
^LiF .7Z "^ ."' ^ rö-,wie er mit seinem Ballon vomN^ dpvlziiruckkehrt, Neichtagssttzung rc.. sowie diejenigen des Narren Thiel
D,^ ' m"!' ./ ?stau«Ucher Leichtigkeit die schwierigsten Aufgabeii löste!

^alltatcusanimler des Narren Karl Seiwert, sowie der
studeiitenulk„In der Kleinnie" verdienen ebenfalls vollsteA»er-
smnle'nf- ■die geschmackvolle Dccoration des Podiums.

..«.' sockle LkitliNg derSitzung allgemein bewundert. Zum
Schlüsse fei noch auf den Maskenball des Vereins hinaeuiikfeu
welcher am sountag, den 18. Februar, im Römersaal stattfindet. ’

An, 31. Saiuiar feiertei» den schönen, festlich dccorirten
^StifMnassest^ )aöfr• ber.»f 1116  ffö c!)e" zu Wiesbaden sein
2. Otiftungsfelß Eingclkitet wurde da« Fest durch eine Fest

^Keater-Orchesteis. Zur Verherrlichung des gesangPß)™ Tbe les waren von dem Vorstände die Wiesbadener Volks-
bestehend aus den Herren Schuh, Dobrincr. Deutsch, Waiden

und Martin, sammtlich Biitglieder des Königlichen Theaters ge-
wordeiu Die großartigen wohlgelungeiien Vorträge äs

Oiiartelts, welclies, wie ihr Name besagt, neben den Humoristischen
Liedern zum größten Dheil nur das Volkslied pflegt, brachte die
Velsamnielteii in die animirleste Stimniung. Neben dem schönen
Dtimn,material des Quartetts ist besonders die einstimmige Tert-

t wunderbare Piano hervorzuheben, gleicher
Ä * ÄS’«er fH.r d,ri  wohlgklnngcncn Vorträge. Herr^chtth, der L̂enor-Prnno des Ouartetts, trat auch in mehreren

^fEbcrm als L>olist auf und entzückte mit seiner glänzenden, wohl-
tcschulten Stimme die Zuhörer, die nach jeden, der Vorträge
luruiisch ein da eapo verlangten, wozu sich Herr Schuh in der
lebenswurdigsteii Weise verstand. Begleitet wurden die Lieder am

Clavier von dem ffonigl. Kammermusiker Hennig in feinfühlendster
Dw Begrüßuiigsrrde. gehalten von Herrn

Lehmann, Präsident des Vereins, wie« aus die Ziele und Be-
ticbuiiae» des Clubs hin. In gleichem Sinne hielt HerrN. Mathis

}■ Vorsiyender de« Jnternationaleu Verbands der Köche, eine An-
sprache, und auch in Reimen war in diesem Sinne der edlen Ziele
und Bestrebungen de« Clubs von Herrn Mathi« gedacht worden
Der nach dem Concert folgende Ball hielt die zahlreichE-schieneneii
ui der fröhlichsten Stimmung bis in den frühen Morgen beisauimen.
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naßkalten Nachmittag in den Tagesblättern, daß das Vaucomitee
Tags zuvor den abgesteckteii Platz besichtigt habe, aber sehr getheilter
Meinung über die Verwendbarkeit desselben ucsvesei!e,
E ' t' uV -ele  ihr- Schritte ebendahin, um anch Einsicht in d?nThatbcsiand zu nehmen. Aber wie groß war ihre Ueberraschiina
als von Pfahle» und Stangen und Bändern nichts mehr zu sehen
war. „Kur,ose Eile, dachten sie, Alles wieder fortzuMmä und

Mitburgcin keuieii Einblick in die Sachlage zu gönnen die uns
doch eben so augeht, wie die Commission! Ist cs doch unser Einen-
thum, Uber, dessen̂ "2liê rnnq beschlossen werden soll." Einiae

mr ^ ^ ? " 'chkeit. gar zu ungünstiger Eindruck,
Anfgabc des Plan« und dergleichen. Ware deshalb die Bitte an

unbescheiden, die Abgreuz »»g des voraus -
sichtlichen Bauplatzes wieder hcrzustellen,  um nicht den
Schein von Verheiinlichuiig zu erwecken und um den lohalcn
Wünschen der hiesigen, bei der Sache so sehr betheiligten Einwobner
gerecht zu werden? Solches gleichzeitig in den Taĝ rbläiter» kund
zu thnn, durfte auch nicht, wie bisher, unterlassen werden.

Kriefkastr ».

Ztimmrn aus drm Pnblilium.
(lfm fflSLV 11« 6 r 1 Bitte  Als die Stadtverordneten nach
dem Grundsatz: „Probircn ist besser als studiren" beschlossen hatten,

für das neue Kurhaus abzu-
stecken, richtete so Mancher skiiiki, täglichen Spazieiwcq durch den
Kurpark, um »ach den auszurichtenden Stange» und Pfählen ans-
znschauen. Lange vergebens! Da las inan plötzlich an eilten.

M . K. 6 . Ein Damen-Gesaiigveiein ist uns nicht bekannt
und außer den, Kircheii-Gesangverein bestehtu»seres Wissens als
staiidiger geniischtcr Chor nur der „Cäcilien-Verein". Jedoch
bclcbrei, ^ Einand aus unserem Leserkreise eines Vesser«,'

^s/cck »tscliiilr. Aus unserem Leserkreise kommt die Mit-
heilung, daß sich>>>emer hiesigen Wirthschaft eine znm Ucberlanfen

volle Samnielbuchse der Reichsfechtschule befinde und zügled
Srnfle nach dem berechtigten Einpsänger. Wer de» letzteren weil
w'-d llcbcic., d e Adresse der „Taglsta.t"-Redacti°n nZMeilen

cr? / Adresse de« erwähnten ffanarienzttchters ist„ns
uubckaiiiit. Es bestehen zive, Züchter-Vereine hier, deren Vorsibcnde
Hs.fE I . 22clkcr, Heleuenstraße27, und Herr R. Doppclstcin'Hainergnsse5, gewiß gerne AuSknuft geben. ^ vgp.r iclii,
.. . ,N>§« Die ans dein Hause scheidende Tochter behält jedensall«

thunisrecht: sie hat nur mit ihrer Schwester übereine»jrÄgasssfs
den 17. und der 5. aus den 24. Febiuar u v ocr». aus

Stammgäste der „Einti-acht", EltfUle. J,„ ffrieassall,
erhalt der « oldat doppelte Löhuuna. ^ 9®tauf

Kräuterkäse . Die Adresse ist „ns nnbckannt, dürfte aber
durch Ihren Lieferanten leicht festzustellen sein.

Uernrischtrs.
o. Das Theater in Estin«. Das Land der Zöpfe ist auch

zugleich das 8aud des Souderlicheu und der Schuurriakeite» Sa
ist auch das Theater der Cbinescli schnurrig, dafür aber auch zi"
gleich populär. Au jedem Festlage circulirt unter den Bewohnern

Stadtviertels enie Eiiizeichnniigsliste, in der für die Schau-
f! (r’ P}e ni' .k" wm Tage spielen wollen, gesamnielt wird. Nun
wird rasch auf irgend eurem freien Platz ein Balkeiigerttst für etwa
30 Personen gebaut, und - das Theater ist fertig. Die Zuschalicr
stehen oder sitzen um dieses Balkengerüst Herr»!,. Während der Vo!-
stcllung, dlê etiva 4/r Stunden aiidanert, ist es niänschenstill-
Zwischenpaineng.ebt e« gewöhnlich nicbt. Gegen5 Vorst?lli ngcn'
w-rden au eu.em Tage arrangirt. Die scenischen Mitte des
chinesische,, Theaters sind außero-dentlich ärmlich oder ve mehr
Überhaupt gor nicht Po,Hai,den. So bedeutetz. B. von obenh« ab-
gegosseiie« Wasser eiiieii Wolkeilbruch, ein kleines Pnlvciflüiiiinchcn
«ne» Wolkciibraud, die Bewegung des Nuderus stellt einen See vor
Da» Orchciter, da« gewöhnlich aus acht Personen besteht, spstlt nach
°°l''gfr -^nJ,,ti,it -one". so daß«,  sich wie ein wahrer Höllenlärm
Ä?" ^ Dle Gewänder und Masken der einzelnen Schauspieler

richten sich,n ihrer Pracht,gkeit und ihren, Answaiid ganz nach
der Gage, d.e zwischen 45 Mk. und 225 Mk. n.onalli» schw nkt
' "' Honorar, da« bei  der täglichen Arbeitszeit von 16- 22 Sund
wohl keineswegs glanzend genalint werden kann.

Circus Krembser
Crrosser

Räumungs-Verkauf achter Teppiche.
I s tt a m I j' . « X... . .. _ 1

o) :

K'i,aiikfiirta .lf . ,ain Ha n ^ UbainiSiof.
Sonntag, den 4 . Februar 1900:

2 grosse Vorstellungen.
Kuolmiittaga 4 Ulir (Kinder halbe Preise ausser Galleri

■—2 Ma,c«Aschenbrödel.
Grosso Märchenpantomime.

Abends 8 Ulir « CfSS I « S, - Afceiä tl.
Zum 14 . Male !

Das Waldmädchen.
^ * * ^ * * ^ 9 Grosse Ausstattungs - Pantomime.
Auftreten des Fouerjongleurs Dir , llupoli,

<l>e grösste hier je gebotene Attraction,
^ _ gap 1 sowie durchweg erstklassige Piöcen. F 63

Es gehört heute zuinfuten Ton
{PS I zu  Spielen. — Snlfa is das neueste
Ihr 1 W SD , Verstandesspiel, das von Prof. Dr.

,,.'S S i ZM  Schubert , Hamburg , als eines der
Ifll  f 1 AZ  geistreichsten Brettspiele bezeichnet
»V N« «» « i» Wl und dem Schachspiel gleieligestellt

wird, dabei ist es sehr leicht
erlernbar. 1285

Preis Mk. 2.50, 6.- , 12.—, 24.— etc. bis Mk. 475.—.

Kaufhaus Führer, 48. Kircligasse 48.
Telefon SO » .

Grösstes Spiele-Lager Wiesbadens . Versandt.

Um vor dem Eintreffen der neuen

grossen Orient-Teppichsendungen
mein Lager in ächten Teppichen thunlichst zu vermindern, gev fihre ich auf sämmtliche Stöcke, als:

Ziniinerteppielic in jeder Crosse, Vorlagen, Gebettcppiclte, Läuferteppielic, ferner auf Kelims,
Portieren, ßivandcckcn, Flügeldecken, Stickereienu. s. w.

« einen Rabatt von 10 Procent SS
auf meine anerkannt massigen und reellen Preise.

Jedes einzelne Stück ist in Zitfern deutlich ausgezeichnet . 1566
Ein kleiner Posten Kasiik -Tcpi »f che (ca . 1,50><2,50 Meter) ganz unter Preis.

Hi lEiftfisä um§"1©5 TA
Königlicher Hoflieferant,

Willielmstrasse IS . WilhelBiistra ^ e IS.

H 1 1 TM -m

Rur prima Rindfleisch
><*», heute nb per Pfd . 50 Pf . Sedanstraste « .

Schlosser-Zwaiigs-lniiuiif.
Unfern College» zur Nachricht, das; Lehrlittge, die ihre

Lehrzeit bald beende», ein Geselleitstüek anzufertigen
haben. Anmeldungen hierzu sind dieserhalb an den Unter-
zcichnelen schriftlich oder ninndlich bis 15 , ftebr . d. I.
zu richten. E450

Der Obermeister.
A. Friton.

T lmzschiiler des Hem, ». Schwab.
Heut« 2 omit«,fl:

Ausflug „ach Ra,nbach,
Saal zum Tauuus (J „l,. mg-«, u>!rAStStSLSS&i

Gute Feldbackftein«
zu öcifnnfeu Bleichstraße 27. 1.
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Arme » -Verein.
Zu dem nachstehenden Abschlüsse der Rechnung für das

Jahr 1899 bemerken wir,daß unser Verein am1. Januar 1899
einen Bestand von
1027 Mitgliedern hatte, wovon im Laufe des Jahres

61  durch Austritt, Verzug und Tod abgingcn
966. Es traten dagegen

50  neue Mitglieder ein, sodaß ein Bestand von
1016 Mitgliedern ani Schlüsse des Jahres verbleibt.

Eine regelmäßige wöchentliche Unterstützung au Brod
und Kartoffeln ivurde im vergangenen Jahre 193 armen
Familien zu Theil; außerdem wurden 96 einmalige, außer¬
ordentliche Unterstützungen an Brod und Kartoffeln gewährt,
sowie 186 Paar neue, 10 Paar getragene Schuhe und
verschiedene Wäsche und Kleidungsstücke vertheilt.

Zu Weihnachten empfingen 196 arme Familien Bctt-
uud Leibwäsche, sowie Anweisungen auf Lebensmittel.

Indem wir unseren verehrl. Mitgliedern für alle Gaben
mi Namen der Armen herzlichsten Dank sagen, richten wir
wiederholt an unsere Mitglieder die Bitte, alle an sie
herantretenden Gesuche um Unterstützung an unser Büreau
zu überweisen. Diesen, wie den direct bei uns einlaufenden
Gesuchen, wird nach eingezogenen Erkundigungen bei dem
städtischen Armen-Büreau nicht allein die gewissenhafteste
Prüfung zu Theil, sondern es erfolgt auch dann die ent¬
sprechende Unterstützung von Seiten des Vereins.

Die Rechnung nebst Belegen liegt zur Einsicht unserer
Mitglieder, sowie aller Interessenten auf unserem Büreau,
Bleichstraße1, offen.

Der verehrl. Expedition des „Rheinischen Kuriers"
ftwechen wir noch für die unentgeltliche Aufnahme unseres
Rechenschafts-Berichtes hierdurch den verbindlichsten Dank aus.

Wiesbaden, den3. Februar 1900. F201
Der Vorstand des Armen-Vereius.

Dressier.
Einnahme: r>

1. Beiträge. Mk. 6,680.05
2. Freiwillige Gaben. . . „ 273.84
3. Zuschuß der Stadtkasse. 100.-
4. Legate. „ 1,500.—
5. Zinsen von Activ-Capitalien. . . 4,915.03

(hiervon Mk. 3609.38 Zinsen der
Bachmeyer'schen Erbschaft vom
1. Jan . 1898—30. Sept. 1899).

6. Abgelegte Acliv-Capitalien. . . . „ 200.-
7. Receß.

Ausgabe:
1. Beitrag zur Naturalverpflcgnngsstation

pro 2. Semester 1898 u. pro 1899

Mk. 16,857.96

Mk. 600.—
2. Beitrag zum Verein für Arbeitsnachweis

für Männer pro 1899 . . . . „ 100.—
3. Beitrag zum Verein für Arbeitsnachweis

für Frauen pro 1899 . . . . „ 50.-
4. Baare Unterstützungen. „ 686.—
5. Kellermiethe. „ 100.—
6. Hebgebnhr. „ 420.65
?. Drucksachen und Bureau-Bedürfnisse. „ 84.03
8. Brennmaterial. „ 26.75
9. Gehalt des Armenpflegers re. , . . „ 820.-

10. Anschaffung von Lebensmitteln. . „ 4,200.24
11. Anschaffung von Schuhen . . . . „ 717.50
12. Anschaffung von Betttüchern und

Leibwäsche. „ 478.—
13. Angelegte Activ-Capitalien. . . . „ 6,056.90

Abschluß:
Die Einnahmen betrugen.
Die Ausgaben betrugen.

Mk. 14,340.07

Mk. 16,857.96
„ 14,340.07

Mithin bleiben zu übertragen in 1900: Mk. 2,517.89
welche bestehen in:

Guthaben bei dem
Bankhause Marcus BJerle L Cie.
hier per 31./12. 1889 Mk. 2,670.25

Ab Vorlage des Rechners „ 152.36 Mk. 2,517.89

Evangel.Kirclien-Gesangverein.
Sonntag , den 11. Februar 19G0 , Abends

8 dir:

CONCERT
im Casino, Fräedrichstrasse 22,

unter gütiger Mitwirkung von Fräulein Maria Weiler
(Gesang), Herrn Hermann Tiscbendorf (Violine)
und unter Leitung des Herrn Karl Hoflieinz.

Die geehrten nnactiven Mitglieder mit
Familien und Inhaber von Gastkarten werden hierzu
ergebenst eingeladen. F 337

__ Der Vorstand.
iontag, den 5. März er.,

Abends 7 Uhr:

Orgel -Concert
in der Ringkirche,

veranstaltet von dem erblindeten Orgel-Virtuosen

Psrnhardt Pfannstiehl
aus Leipzig.

Subscriptionslislen sind in Umlauf ersetzt . F450

Marktstrasse 22.

Wilhelm ßeitz
Marktstrasse 22.

Mauofactnr-, ffeiss- u. Bettwaaren.

Heute Beginn de»

Inventur- Ausverkaufs
zu bedeut

1852
w*Parsifal-Concert.

Erste Probe für die Damen Dienstag Abend
8 Uhr in der Oberrcalschule , OranienämÜse.
Stimmbegabte Damen sind freundliehst eingeladen.
__ Franz Mann t̂aedt . F 450

qqooqooooooq

OOnlIIAl Porttag
über:

Mehrung und MMrgebnrl(Ich. 9)
Sonntag , de» 4. Februar, 8 Uhr Abends,

in der Kapelle Bleich straffe 22.
Jedermann ist freundlichst eingcladen. Eintritt frei.

G . Tiiubner.

ScOOOOOOOOOGOO©ÖOQQOOOÖi

Die Heilsarmee
Frankenftraße 13.

Tvuutag, de«r 4. Februar, Abends 8 Uhr:

illkommen-Bers.
der neuen Offiziere.

Jedermann herzlich willkommen.
_Eintritt 1» Pf.r-

»

<(

Mittwoch, de» 7. Februar er., Abends 9 Uhrr
General -Bersammlung

einslokal „Gambrinus ", Marklstraße, wozu>mrim Vereinslokal
Mitglieder hiermit ergebenst einladen.

unsere
F353

Der Vorstand.

Küferverein„Einigkeit“.
(Gegr . 1899 .)

Heute Sonntag , den 4. Februar»Nachmittags 4 Uhr
beginnend:

Ausflug nach Biebrich
(Neue Turnhalle ) ,

wozu Freunde und Gönner höfl. eiuladet
__ Der Borstand.

»leider- 11. Küche,stchr., ÄettftelleN. Tische rc.,
VW41 , billig zu verlausen Jahnstr. 22. Part. 15396

J Wilhelm Klotz, "SIC
■2“ stiind. Versteigerungv- und Ausslellniias-Lokal
LZ Of “ 3. Adolphstratze3. - H»»

Mobilien aller Art, Maaren re. können täglich zn»
ijj'C gebracht, auf Wunsch auch abgeholt werden.

tte Lagergeld wird nicht berechnet. 1557

es

Magerkeit.
Schöne volle Körpersorm., durch unser orientalisches Kraft-

pulver, in 6- 8 Woche» schon bis 30 Pfd. Zunahme garantirt.
Nach ärztlicher Vorschrift. Streng reell— kein Schwindel. Biel«
Dankschreiben. Preis Carton Mk. 2.— Postanweisung oder
Nachnahme mit Gebrauchsanweisung. F164

Hhgien. Institut
M . Franz ütemer M Co . .
_ Berlin 48, Friesrichstraffr 21«._

Haarausfall.Garantirter
Erfolg bei  _

16-jähr. prakt. Erfahrung. Sprechzeit 10—5 Uhr!
Parfnmeur tK»nl »Vieiisot », Bäreustr. 2, 1.

Spezialist für Haarleidende.
Erfinderd. einzig dastehendenu.absol.sicher wirkenden
_Heilmethode gegen Haarausfall uitb_

Kahlköpfigkeit.
Möbel , Betten , Spiegel rind

Polsterwaaren aller Art,
einfach biö hochelegant, empfiehlt zu billigen Preisen
«nter Garantie für nur vorzügliche'Arbeit
MellM ß!y. Mel. KlelUrgße 24. Ä

Als Specialität bringe meine beliebten Stahl - und Kupfer-
stiche mit eleg. Einrahmung in Erinnerung.__

G-u m mf -Artikel.
FiiriaerXettlieitea für Herren und llainea.

IJlustrirte Preisliste gratis und discret. F164
W . Wähler , I . eiitzig 41.

ChkmslheWiistzi!W°.DkM
Adolf Tliölc,

Webergassc 45/47. Wcbcrgaffc 45/47.
Chcm. Reinigen von Herren- u. Damen-Garderoben,

Möbelstoffen, Portieren , Teppiche« re.
Gardinen-Wascherei und Spannerei.

Specialität : Chemisch. Reinigen von Polster-Möbeln iw
Hanse, ohne Abziehen derselben. Eigenes Verfahren.

Ans Wunsch Probe gratis.
Feinste Neferenze» über anSgesührte Arbeiten. 156°

Vorzügliche Farben, als : Ocker, Rcbschwarz,
Kalkgrün re.» Lackes. Weitzbinder re. ünfferst bill.»
un» damit , « röninen, abzug. Heleneustr. 2«. 1113

Kochgesch. — Speise!» I. llg.,
(tranienitrassie V, hKcIinI  der Hlieiiiklrnaae 2 .

Miltnv *ti«cli zu 60, 80 Pf., 1 Mk. u. höher, in u. aus»«*
dem Hause . Auf Wunsch auch in’s Haus gebracht . 41 »e »•« '
CHien von 41 » ■• f . an . » urtlnl , peif . Hochfrau.
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Röiiigliclie LandesMMiothek.
Verzeichnis» der neu hinzugekoimnenen Bücher, die vom
0 . i ebruar 1900 im Lesezimmer ausgestellt sind und dort voraus¬

bestellt werden können.
1. Erwerbungen und Zuwendungen von Behörden: Novellen¬

schatz des Auslandes, herausg. v. Heyse u. Kurz. Band 1—12,
München o. J . Lienert, Meinrad, Erzählungen aus der Ur-
Schweiz. Bd. 1, 2. Leipzig 1895. Opfermann, E., Rhön-
geschichten. Lpz. 1894. Opfermann, E , Bauernstolz etc.
Thüringische Dorfgeschichten. Lpz. 1892. Rutscher, August,
Die Kartengundel. Kevelaer 1899. Putenzen, H., Landluft,
Lüneburg 1893. Schmidt, Maximilian, s’ Almstummerl. Lpz. o. J.
Raabe, Wilhelm, Der Hungerpastor. Berl 1898. Wolff, Eugen,
Zwei Jugendlustspiele von H. v. Kleist. Oldenb. o. J . Schriften
der Goothegesellschaft, Bd. 14: Goethe und die Romantik. Theil 2.
Weimar 1899. Thode, Henry, Giotto. Bielef. u. Leipzig 1899.
Wilmowski, Gustav v., Meine Erinnerungen an Bismarck.
Breslau 1900. Hess, David, Joh . Caspar Schweitzer. Beil . 1884
Sorel, Albert, Mantesquieu. Berl. 1896. Ree, Joh. Paul, Nürn-
~pr~■ Lpz. u. Berl. 1900. Schweitzer, Georg, Eine Reise um
die Welt. A. 2. Berl. 1899. Menz, Reinhold, Deutsche Arbeit
in Klfinasien. Berl. 1898. Student, Der Leipziger, Vor hundert
Jahren. Lpz. 1897. Tschudi, Hugo v., Kunst und Publikum.
Berl. 1899. Kaufmann, Georg, Politische Geschichte Deutsch¬
lands im 19. Jahrhundert . Berl. 1900. Publicationen ans den
Preuss. Staatsarchiven. Bd. 74: Volz u. Runzel, Vorgeschichte
d- -̂jährigen Krieges. Lpz. 1899. Siebmacher’s Wappenbuch IV.
10. Nürnb. 1899. Lamprecht, Karl, Die kulturhistorische Methode.
Berl. 1900. Kaufmann, A., Entstehung der Stadt Mülhausen.
Mülh. 1894. Handbuch der Architectur IV, 5. Bd., 4. Heft.
Stutt^. 1900. Beckenkamp, Fridolin v. Sandberger. Würzb. 1899.
Archiv f. klinische Chirurgie, Bd. 59. Berl. 1899. 2. Geschenke:
Feldhausen, Der geographische Unterricht . Lpz. 1887. Vom
Verf. Büchner, Ludwig, Im Dienste der Wahrheit . Giessen 1900.
Von Hrn. Patentanwalt Dr. Wirth, Frankf . Nürnberg, Fest¬
schrift f. d. 65. Versammlung deutscher Naturforscher u. Aerzte.
Nürnb. 1892. Von Hrn. Sanitätsrath Dr.E. Pfeiffer, Wiesbaden.
Pelz, Sieben handelspolitische Briefe aus England. Lpz. 1863.
Von Hrn. Gewerberath Stumpfe, Wiesb. Hai pert, Die Harm¬
losen und ihre Verhaftung. Berl. 1899. Von der Redaction des
Wiesbadener General-Anzeigers. Ganghofer, Der laufende Berg.
A. 9. Stuttg. o. J . Von Hrn. Prof. Dr. Zinsser, Wiesb. Darwin,
Francis, The life and letters of Charles Darwin. Vol. 1—3.
Lond. 1887. Von Ihrer Excellenz der Frau Generalleutnant
v. Westernhagen, Wiesb. 3. Pflichtlieferungen : Schmidt, E.
Compendium der praktischen Photographie . A. 6. Wiesbaden.
Nemnich 1899. Kreuter, Franz, Linienführung der Eisenbahnen.
Wiesb. C. W. Kreidel 1900. Drages, F ., Zahlenbeispiele zur
statischen Berechnung von Brücken und Dächern. Wiesbaden
C. W. Kreidel 1900. Schubert, E , Katechismus f. d. Bahn¬
wärter-Dienst. Wiesb. Bergmann 1900. Ibell, Carl v., Schloss
Schaumburg. A. 2. Diez a. d. Lahn . H. Meckel, o. J . Lieder¬
buch f. Arehitectenu. Ingenieure. Wiesb. Bechtold. o. J . Lieber,
Carl, Nicht für die Schule, sondern f. d. Leben. Wiesbaden.
Bechtold o. J._

Große
Mobiliar-Versteigerung.
Nächstes Dienstag, den6. Februar,

Vormittags S '/s und Nachmittags 2 Uhr an¬
fangend, versteigere ich zufolge Auflrags in meinem Ver-
steigernngslokal

Schwalbacherstraße 27
folgendes Mobiliar, als:

15 pol. und lack. Belten, 2 Spiegelschränke, 6 Küchen-
schränke, 14 pol. und lack. Kleiderschränke, Tische,
4 Verticows, Waschkommodenu. Nachttische, Gallerie-
schränke, Kommoden, Pfcilerschränke, Schreibtische,
Nipptische, 3 Garnituren in Kamellaschen- u. Moquet-
Bezug, einzelne Divans, Sophas und Ottomanen,
Kleiderständer, Pfeiler- u. Sophaspiegel, Bilder, Stühle,
1 Vorplatztoilette, 1 Chaiselongue, 30 Paar Portiören,
Gardinen, Läufer, 1 Kinderwagen, 1 Kinderstühlchen
und 1 Bandsäge für Fuß- u. Danipfbetrieb, 8 Eis-
bärcnfelle und sonstige Haus- und Küchengeräthe,
eiserne Bettstellen, Dienerschaftsbettenu. s. w.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Jjudwlg:

Auktionator und Taxator.
Ständiges Versteigerungslokal: Schwalbacherstraße 27,

Wohnung: Schwalbacherstraße 7.
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Bankgeschäft
» WIESBADEN *

Langgasse 16, I. Stock

halten sich zur Besorgung aller in
das Bankfach einschlagenden Geschäfte
unter Zusicherung billiger und reeller

Bedienung bestens empfohlen.

[euer - und diebessicheres Gewölbe
mit vermiethbaren Schrankfächern
(Safes) unter eigenem Verschluss
der Miether.

alhalla - I Schubert-Bund.
** Theater . * °

Sonntag , den 4. Februar, Nachm. 3.33 Uhr:

Großes cornevolistisches Concert
mit Abfingen von Chorliedern

zur Einleitung der Abends7.33 Uhr statlfindeuden
allgemeinen Carnevalfeier.

Entree 30 Pf . bei Bier. -
Hurräh am Fastnachtsamstag

is 88 da die grosse
J Wiesbadener Briibbrunnc-, Sirocco-

Kaffecnsiüii-, warme Brödcher- unu

Kreppei-Zeitung.
„ _ 28 . Jalir ^nngSS . ^

Se kimmt, se kimmt jetzt bald ha, ha, Elektrisch angefahrn
Hurrah, trotz Bäckeretriklicber Blamag — trotz konfiszirtem
koschere Flaasch — trotz Kohle-Pfinnche — Kerche - Reul —
Hurrah die Chais—Hurrah die Gäul. Trotz Eselsimport in der
Rund, trotz mancher Bau steht unnerm Hund. Trotz Schiller,
der noch uff der Walz. Trotz Schneppesteuer, Hahnebalz . Jod
Brust hebt höher sich un freier, Hoch Kurdirektor von Ebmcyer.
Laut jubele Mann un Fraa un Kinn, Wettrenne führn mor
wieder inn, wanu ’s Relibocksnest im Uavegrund statt Uns !
nach selbst kam uff de Hund. Das neue Kurhaus steht im
hu, am alte Kurherrsch— Fritzensruh! so dass vor Fraad die
Kurhaus-Wanze 's Rambacher Grottemeer umtanze. Wohin mor
guckt, wohin mer blickt, die ganze Welt total verrückt. S’ geht
kaan Geschäft, unn Alles, Alles, längst laborirt am Riesedalles
“ der Klemmer nur thut noch florire, ura’a letzte Krämche zu
pitschire, se kimmt, trotz aller Kaperei unn sehnt die Zeit,

ehe! — wo trotz der Neider Hohn unn Spotte,
Will s Gott , «Sie inäclit ’ge deutsche B toiie . sie kimmt,
sie kimmt in jedem f all — trotz Ländchesbahn un Austernstall.
—- Sie kimmt trotz aller Lumperei, trotz der Millione-Pumperei.
Es hilft unn batt halt alles nix, trotz Herobergmord, Bnrewiclis.

feie kimmt, ersehnt, beliebt, bewundert — wie in dem Alt im
Neu Jahrhundert , unn jubelnd griisset sie das All, als
Moniteur vom Oarneval. Die Fahne hält sie hoch empor
— Hurrah hoch „Wohlthun durch Humor“. Ein Pereat
dem Weltscaudnl, den Brudermorden in Transvaal — Sie
kimmt, o brächt se doeh den Frieden, der dauernd wärder Welt beschieden.

Sie kimmt und griisst die Schoode All — mit Hurrah
hoch der Carneval.

Unn wer Aan will , der la.af, laaf, lauft, sonst hääst ’swie immer ausverkaaft.
Fester 4Dreis für Jederuiännis :ist » r,»Kummer20 Pfenni ".
Gegen Einsendung von 25 Pfennigen in Briefmarken erfolgt

Franco-Zusendung nach allen Weltgegenden durch die Redaktion
und Expedition Herostrasse 2, Wiesbaden . 1238

J . € 1«r. Glücklich.

Wlldfangf. U

Heute Sonntag , 4. Februar,
Abends 8 Uhr, findet unsere dies¬
jährige große

fllliH. MÄ -MtttWlW
nebst Ball

in der festlich'trccorirLn Mänuer-
Tnrnhalle, Platterstr., statt, unter
gefall. Mitwirkung unseres allsührigen
allbeliebten Original - Salon-
Humoristen 8., des vorzüglichen

Dnkttlstenpaaresvmdi u.W'ritresnrkomisdi),desCharaeter-
Komikers J . Hartmauu aus Mainz, der Sonbrette-
Excentrlgner a BBeUe, sowie bersch. Gesangs-Solo -Kräfte.

Gratisverloosung eines 1. gestifteten Damen-Preises.
^ Eintrittskarten im Vorverkauf bis heute Sonntag4 Uhr ä
5°. Pst. 'we Dame frei, jede weitere Dame 30 Pf., sind zu haben
bei den Restaurateure» Uoilistädt , Rossel , Schwarz,

«'■' ranz (Männer -Turnhalle ), sowie bei den Coinitee-
Mitgliedern. An der Kasse& 70 Pf., eine Dame frei, jede weitere
DE 50 Ps. Wir laden hiermit unsere Freunde und Gönner
Höflich,t«in._ Das Comitee.

Club Rheingold.
Kommenden Sonntag , 1t . Februar,

Nachmittags 4 Uhr 49 Minuten be¬
ginnend, veranstalten wir in der Turuhalle,
Wellritzstraste 41, eine

Große

nuiittmlißirdic pamri'.-QiiimiD
mit darauffolgendem Tanz,

wozu wir unsere werthen Gäste, sowie Freunde und Gönner des
Clubs Höst, einladen

Das Comitee.
HB. Besondere Einladungen werden diesmal nicht versandt.

Gslttft ISISI
Heute Sonntag , von 4 Uhr Nach,

mittags abr

mit Tanz
iut Saal bau Jägerhaus (Schiersteinerstr. 18).

Außer verschiedenen guten Humoristen wird noch der berühmte
Miniatur-Hninorist Herr Heinrich l.ehuiunn auftreten.

Zu dieser Veranstaltung find Freunde und Gönner der Gesell¬
schaft frenndlichst eingeladen.

Der Verstand.

Sonntag , den 4. Februar,
Abends 8 '/e Uhr:GrsßnMMeUiS

in den oberen Räumen der„Casino-
Gesellschaft", Friedrichstraße.

Unsere verehrl. aktiven und
inaktiven Mitglieder, sowie die
Besitzer von Gast- und Einiritts-
karten werden hierzu ergebenst
eingcladen. F 350

Kinder haben keinen Zutritt.
Der Vorstand.

Rente 8 »a » t,»ig I » '/, flJhrt
Carnevaiistisches

FrühschoppenĈHcert¥ ..
in dem festlich geschmücktenTheatersaal.

Eintritt frei!
Abends 7 Uhr:

Grosses Keller -Concert
Eintritt 20 Pf. incl. Programm.

Männer-Turnyerein.
Sonntag , II . Februar,

Abends 8 Uhr II Mim,
in unserer auf das Närrischstedecorirten

TmuhÄe, WlWr. 18:
Große earnevalistische

Damen-Sitzung
m LarauMMlN TüP,

wozu wir unsere Mitglieder, sowie
Freunde des Vereins ergebenst ein-
laden. ^

Das närrische Comitee.
178. Die Veranstaltung findet

bei Bier statt. F410

Sonntag , den 11. Februar,
Abends pnnkt8 Uhr 11 Min . :

«nf mnmHW
Dame» Sitzung

in der f v
Tnruhasle, Hcllmnndstraße 25

Eintrittspreis 50 Pf.
(incl. carnevaiistischein Abzeichen)

Unsere werthen Mitglieder,
Freunde und Gönner des Vereins
laden wir zu dieser Veranstaltung
freundlichst ein. § 340

Der Vorstand.
NB. Die Sitzung findet bei Bier statt. Faftnacht-

Dienftag : Grofter Maskenball in der Turnhalle

Hausier-Gesangverein Union.
Sonntag , den 11, Februar e., Nachmittags4 Uhr,

.in dem aufs Närrischste decorirten,
elektrisch feenhaft erleuchteten

NömersaaLe:
Große earnevalistische

-Damen - Sitzung.
mit  Tanz . _ _

Großes Eröffnnngssptel: „Die Wiesbadener Spiritisten̂ .
Hierauf Einzug des närrischen ComitcesL Uhr 11 Minuten.
Auftreten sämiutlicher ilrschodcn, sowie Vorsührung eines in
Freiheit dresfirten englischen Ausreißers.

Absingen krcuzfideler Ehorlicder.
Eintrittsgeld für Nichtinitgliedcrk Person 50 Bf, Dit

Veranstaltung findet bei Vier statte v p 353
Saalösfnung4 Uhr.

Das närrische Comitee.

Gesangverein Jrnderkiid“.
Z" den, Sonntag , 4. Februar, stattfindcuden

Ausflug nach Bierstadt
(Saal bau „Adler"),

svir unsere Mitglieder, soivie Freundeu. Gönner des Verein»
nvslichfl nn. — Abmarsch um 2'/- Uhr von der Pnicl»<"• ">g,

Der Vorstand.
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Wiesbadener Oarueval-Vereia larrlialla.
.Pie grosse

Gala-Damen-, Fremden- und Verbands-Sitzung
mit darauffolgendem Bail

11 * * “ * • » r >» 11  Minuten ,Jm Theater -Sanle der

'¥©r©Iisa
Sonntag , den 4. Februar, im „Turner -Heim",

Heümnndstratze 25:

2, und letzte große earnevalistische
Mertvcl-Sitzmig

verbunden mit
Gesangs- und komischen Vorträgen,
Absingen von Chorliedern.

Saalöffirung 7 Uhr.
Einzug des närrischen Comitees

«Uhr 11 Min. F416
Mitglieder und Freunde des Vereins

ladet zu dieser Veranstaltung ganz ergebenst
ein Komitee,

»kappt» und Sterne sind am Eingang des Saales zu lösen.
Geeiangverciii

„Wiesbadener länner-Clnb“.
Hflmnienden Sonntag -,

dl n I , l 'ebrnar,
Abend « präcis 8 Uhr II Min . »

Crosse carnevalistiscbc

Damen-Sitzung
mit Eröffnungsspiel

und darauffolgendem Tanz
im Romer -Saal.

Das Eintrittsgeld beträgt für Nicht¬
mitglieder CO 1*F. pro Person, inbegriffencarnevalist. Abzeichen.

Unsere werthen Mitglieder, Freunde
und geehrtes Publikum laden wir zu dieser
allgemein beliebten Festlichkeit freund-
lichst ein. — Schulpflichtige Kinder haben
keinen Zutritt. P 341

Mas närrische Comifee.
NB. Während der Veranstaltung wird

auch ein gutes « las Bier verabreicht.

„ ...P c* Sfbsse Maskenball unseres Vereins findet wie
alljährlich am Vastnacht - Sonntag (25. Februar ) im
Homer -Saal statt_

Dilettanten -V erein
„Urania “.

Heute Sonntag , den 4. Februar,
von Nachmittags 4 Uhr an:

mit Tanz
in dem närrisch deeorirten Saale der
„Tnrn-Gcselrschaft", Wcllritzstraße 41.

GrOttig neues Programm.
Einzug des Comitees mit grobem

Pomp präcis 4 Uhr 71 Min.
E» ladet freundlichst ein

Der Vorstand.
Entree 30 Pf . Entree 3« Pf.
. , 2™- « " ^ " brl. Piiblikum, welches letzte die carneval. Sitzung
de«„ Clnb Edelweth besucht hat, wird hiermit zu unserer
heutigen Sitzung hoflichst e,»geladen, um sich von der Leistnngs-
fahigkeit unseres Vereins zu überzeuaen. _

((

Heute Sonntag,
den 4. Februar:

mit Tanz
im

„Slialbim Germanin"
Platterstratze 100.

freunde und Gönner, sowie einrtes Publikum ladet hiermit
yofljchst ein

Der Vorstand.
Anfang 4 Uhr.

. närrischen Comilee«
4 Uhr . 1 Minute»

Karneval -Drucksachen

Club Edelweiss.
m Hcnte Sontttag, de» 4. Februar, von
Nachmittags 4 Uhr ab, im Saale „ Zum
Vurggraf " , Waldstraße (Restaurateur
II . Hultnaster ) ;

Emmi. flutnrn-
mit Tanz,

unter Milwirkung der beliebten Humoristen des
Vereins. Vor und nach der Sitzung, sowie
in den Vortragspauscn Tanz.

Einzug des närrischen Comitees4 Uhr
61 Minuten.

ES ladet hierzu freundlichst ein
Der Vorstand.

Fastnacht-Samstag, den 24. Februar, in der festlich
decorirtcn Männer -Tnrnhalle , Piatlerstraßc:

Großer Maskenball
mit Preisvertheilnng.

Neun werthvolle Preise (5 Damen- und 4 Herren-Preise).

Scharr scher  Männer-Chor.
Samstag , den IO . Febr . c. , Abends 8 Uhr , im

oberen Saale des Math . Vercinsbnuses , Dotzheimerstrasse:

Grosser Maskenball,
wozu freundlichst cinladet

Her Vorstand.
Maskensterne für Masken k 1 .50 Mk.,

Niohtmasken: Herren 1 Mk., Damen 0.50 Mk.,
sind in folgenden Verkaufsstellen zu haben:
Jf. Ucnlmnnn , Thür. Hof, Schwalbacher-
strasse, IV . Ilelam , Karlsruher Hof, Fried-
richstrasso, M . Ab Ob . I.ewin , Cigaretten-
Fabrik , Langgasse 81, C. Cassel , Cig.-Hdlg.,
Kirchgasse 40, J.  Losem , Cig.-Hdlg.,
Wellritzstrasso 12, .8. Hier , Cigarren-Hdlg.,
Miohelsber̂ 4, 14. Bohl , Juwelier, Schwal-baoherstr. 33, und llrademann , Masken-
Verleihanstalt,Langgasse6 , sowie Abends
an der Basse. _ F349
Sonntag , den 1. Febr. d. I ., Nach-

mittags von 4- » Uhr: 1547
Großes

carmiiIWM Conccvt
ausgeführt von der Kap. der Kgl. Unleroff.-Schule.

Eintritt frei ! Kinder haben keinen Zutritt.
Hochachtend

LR. Restaurateur,
BrancrciTaunus , Biebricha »ly.

8ekIo888i--Vsrsin^ issbslksn.
Sonntag, den4. d. M., von Nachm. 4 Ubr ab

gumoriHircljc Mterhattvag mit Tanz
im Saale „Zur Waldlust", Plattcrstraße(Besitzer
U . Maniel ) . Großartiges Programm.

Sämmtliche Mitglieder, sowie Freunde und
Gönner ladet höflichst ei» Der Vorstand.

Gärtner-Verein Jedera“
Sanistag, den 10. Febr., Slbends8 Uhr:

GlOr MMklldll!!
mit Preisvertheilnng

(4 Damen-, 3 Herren-Preise)
imPmerfnßle,PoWlmerjlr. 15.

Karten im Vorverkäufe für Masken1Mk.,
Nichtmasken 50 Pf. (eine Dame frei) sind
z» haben bei Herrn « . Treidler , Maskengesch,, Kirchliofkgasst
Kaufmann Ilü 'piner , Ecke BiSmarck- Ring und Bleichstraße
Wemccek , Pavcterie, Wellriöstraße, « g . ISngelenann,
Cigarrcnladeii, Bahnhofstraße, ßrademann , Maskeng-schäft.
Langgasse, Rest, » esier , Hotel zum Quellenhof, Nerostratze, und
bei unserm Kaisircr, Carl Holtmann , Wörtbstraßc 12, sowie
Abends an der Kasse. Der Vorstand.

NB. Masken, welche ans Preise rcflectiren, müffeu bis 10'/- Uhr
anwesend sein._pggS

Katholischer Sängerchor.
Sonntag , 11. Februar, Abends 8 Uhr

anfangend, im Festsaale des „Katholischen
Gesellenhauscs", Dotzbeimerstraße 24;

irofer IdsIeiiIiiiII
mit Preisvertheilnng an die « schönsten,
rezp. originellsten Damen- und Hrrren-Masken.

Maskensterne sind im Vorverkauf zu Mk. 1.— erhältlich
bei den Hrn V. Strenscli , Kirchg. 38, I.orenz VVelhamer,
©afnerfl. 17, Johann Sanier . Kcllerstr. 11. Pli . Hender,
Schwalbacherstraße 43. Chr . Uin . iiier , Bleichstraße 3,
A. I. etscliert . Fanlbrniincnstraße 10, A . Buhn , Langgasse 4,
und U. UUbisch , Blcichstraße9. " '

Kassenpreis Mk . 1.25.
Eintritt für Nichtmasken: Herren 1 Mk., eine Dam«

frei, jede weitere Dame 50 Pf . P341
Der Vorstand.

Carnevalistiselie

für die activen und inactivcn
Mitglieder im Theatersaale
der „Walhalla “ am
Montag, den 12.Februar 1900.

Einzug des Coinites
jiräeis 8 Ehr 11 Min.

Lieder und Yorträge sind
bis spätestens den 8. Februar
bei Herrn G . Mondorf,
Kirchgasse 60, einzureichen.

Nichtmitglieder
können durch Active
gegen Erlegung von
2 Mk. eingeführt
werden. P 344

Per kleine Rath.

Conditorgeliiilfenverein Wiesbaden.
Sonntag , 18. Febr., Abends 8 Uhr,

Großer Maskenball
mit Preisvertheilnng

in den Räume» der „Loge Plato " .
Fciedrichstraße 27.

5 werthvolle Damen- und 3 Herren-Preise.
~z ja  v»  Maskensternek 1.50, Nichtmasken1Mk.,

„ . , , -'ne Dame frei, jede weitere Dame 50 Pf.
Karten im Borverkanf für Mbisken bei den HerrenJ . Loiem,

I.«-wl „ ,Cigarctteiifabrik.Langgasse,W . Crohn,
i «ri? nfff, Naladin Frau «, Wörthstraße, sowie int Vereins-
lokal Ncstauratwn 8enl , Muhlgnsse 7.

Preismarken müssen um 10 Uhr anwesend sei».
Der Vorstand.



5>Beilage Min Wiesbadener Tagblalt.

Der Artrmlsrimrkt des „Wiesbadener Tagblatt ", das für den männlichen und weiblichen Dieiistverkebr in Wiesbaden
allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag Kinrggnffe 5J7 sgott

LNLL ÄÄ XÄÄ iSÄT °b" — X

Hotel nnd Restanrant Reichspost,
üirolasstmsc 16 . *

Diners von 12—2 Uhr,
Soupers von 6 Uhr an,

nucli ausser dein Hause.
Wiesbadener und Culinbaclier liiere.

Wein >>» Aussrliank.

Emil Zorn,

Andres fjnnöntlns,
neueste, vierte Auflage,

elegant gebunden,
bei Rückgabe eines alten Handatlas

statt 32 Mk . , nur 24 Mk.

AkurLtre und Müiixel,
Wilhelmftraße 52 .

-- - ._ 1551

Feinste Schnittbohnen2- Pfd. - Büchse Mk. - L8

ff / / * * * rt tr * 25.
Prima Erbse» . 2- „ „ H __eo.
Ke/ttste Stangenspa 'rgel .' 2- " " " 7Ja

» * * • i ' " » n ““-80.
- . - 2 - „ 1.10.
Willi . 14 ii » | )| ) , ' " ’60'

Ecke Wellritz- und Walramstratze . 1548

Erbsen mit Carottc«
» n n

berlräufr

kräftige Figur, 1- und 2-spänn.
. V* , ysWMlim , gefahren und geritten , scheu- u.

sehleifrei, lammsromiu, in gute Hände zu verkaufen. Neflectanten
wollen ihre Offerten unter Hi. H. SS im Tagbl.-Verlag abaeben.

Schöner sprech. Papagei dill. zu verk. Stiststr. 19. P . 1562
Damcn-Reiteock, Steityose und Hnt , ganz neu, billig

abzngeben Tbeordorenstraße1».

^ Zwei Oelgemäldeverkanten „Taunns -Hotel" , Zimmer No. 23. 1568
Madcheu-Bctt 20 Mk., runder Tisch 10 Mk. u. 1 großes altes

Sopba zu verkaufen Michclsberg 26. 1 St.
Ein kl. Eanape , 1 fast neues vollständiges Bett mit Deckb.

und Kiffen1 polirtes Kinderbett, 1 ovaler Tisch sehr billig zu
verkaufen Nomerberg 16. Part.

Ein gut gearbeiteter zweisitziger Divan mit Fantasiebezugsehr
billig zn verkaiifeii. Näh. Hellmiindstraße 40, 2 St . ltiiks.

Eiii Tafchen-Divan ist sehr billig zu verkaufen.
Gleichzeitig empfehle meine Polster-Werkstätte

Uil Nkiiaiiscitigiiiig und Ausarbeiten von Möbeln und Betten zu
billigni Preiseii.

R . » arid . Bleichstkatze 12.
Giii gebrauchtes Sopha , 1 neues Taschensophan. Sesset

l' iüig zu verkaufen. Matratzen in jeder Füllung werden schiiell
und billig angefertigt. 15647

«eorg llilleabeiiner , Oranienstraße 31.
Neiies sopha mit2 kl. Sesseln 130, Sopha 55, Kameltaschen-

opha 80, dreisitz. Divan 85, gr. Plüschdivan, wie neu, pass. f. Hotels,
-00 Mk. Michclsberg9, 2 St . l. Ging. Gäßche». ^ 1371

^*nv̂pha mit 2 Sesseln, 1 antikes Schreibpult
und 1 großer Tisch mit Schublade sehr billig zu

verknusen Albicchtslraße 23, 2. >295
4*1°4»«»Ulfe*» "och ne». Preiswerth zu verkaufen

UU ’lv , Getsbcrgstratze 7, 1 St.

r Kassenschrank,
>"lid gebaut, billig zu verkaiisen Albrcchtstratze 24. 855

(Mnffiirflllll Hf,6r-•<f- Spar-Bcreine, Gcschäfisl., per sot.v-.tIstlIjUjlUi!N, bill. abzug. Biebrich, Wiesbadenerstr. 47.
Zwcitb. Kteiderschrank billig zu verk. Karlstroße 40. Hth.
Kleider- u. Küchenschrankev. 16 Mk. an, Waschkommode, ovale

Tische. Stühle, Koiiiinodeii bill. zr, verk. Wellritzstraße 39 Part . I.
Ein Pfcilerschr., Kommodchen, 2 Balkonfenster, 1 kl.

Qefchen, l Nachtstnhl, 1 Schreiner-Karrnchc« billig zu ver-
kaiisei, Kapclleiistraßk 4l, Seilend.

H in  Susabum, für Lexikon
fi m.ylCU'* geeignet, billig zu ver¬

kaufen. I*1. I' iner , Neugasse 14. 1240
«tue Ikadcnabtheitnng, 3,40 Mtr. lang, mit Thür und

Fenster billig zu verkaufen NicolaSstraße 16. 1330

Berkanfshäuschezr,
«ns Holzn. Gla«, elegani, billig verkäuflich Wilheliiistr. 54. 1516

Gut erh. Halbverdeck, Eoupe » 2-sigig, leichte Federrolle
und Einsp.°EI,aisengeschirr bill. <a» l»uib .-l. . Lehrstraße 12.

Vtniollylgcs Vrenr , Halbverdeck, erst2 Jahre
nn Gebrauch, Beide mit Patentachsen, preiswerth zu verkaufen
Herrugarteustraße 13, 3 St . l.  _

Sin gut erhaliener Krankenwagen billig zu verkanfeii. »81
>' «». Feldstratze 8.

Clcg. neuer leichter Landauer Waaen,
>a»nig »nd zweispäiimg eingerichtet, zu verkaufen. 1284

Fh.  Bjias£>o8ira Friedrichstraße 29.

®. 6t.<i... Grschäftswagcu S, Zit
wogen, auch als Break zu benutzen, billig zu verk. Aorkstraste 10

(®tr- Tragkraft, lind ein

Stei.Tst W ^ ^ Ue , ,,-uer Schneppkarren zu^verk.
Ein gut erh. Metzgei wagen zu verk. Saalgasse 14. i. L 1:-,06

„au.Xii "« Mk-- Wt gut erhaltener Kastenwagen mit Patent-
achse, für Bäcker und specere,Händler vassend, zu verkaufen

*'• BUrgviier , Hellmiindstraße 27.

. . Slbilmr WdrmWii , LMfl st» "»
Damen-Siad, wenig ges., zu verk. Walramftr. 12. 1 r. 1526
'Falt neues Herru-Nad b. zu vk. b. asie ^ ier . Goldaaste5

Hochelegantes Damen-Rad,
Mit neu, zu verkauseir Kapelleiistraßc4, 3, 8—6 Uhr Nachmittaas
r«ui ■*****Damen-Fahrrädcr , sehr gut erhalten, «lebtMilig ab Reolier , Kuchgasse 11. i -griv

Ein prima Fahrrad billig zu verk. Riehlstraße4, 1 r. 1048

»s . "Bä ", ; ; trara ?,skt *. •;

Bauherr» und Baumeister.
,, Nookes Frontspitz-Fenster, Zinkornanient, fast neu. mit

KLKL ' KALuud V-rglasung, sofort billig zu verkaufen
..„s Treppenhausfenster, 3,03 Mtr. hoch
und 1,31 Mtr. breit, zu verkaufen Alcxaudrastraße 10. 16650

., P^ " flanz nc-.ie stio»,äderig2.40 Meter hoch, 1 Meter breit.
mit Zubehör billig zu verkaiisen Häsuergasse 13.

Ein gebr. Transport .-Herd zu verk. Waliamstraße 23. Part.

.... Amerikaner Oese«
(vernickelt) n. andere Oefei, billig verkäuflich Wrlhelmstr. 54. 1515

^ ^ .. Abhrnch.
.® 1,te  Thüren. Fenster, Treppe» zu h. Schlachthansstr. 17—28.

Schlmftnsterrampe für5 resp.6Flammen, j
Gasofen mit Zubehör,

Cmaillefchrld nnd Windschild
billig zu verkaufen. Soll . Recker , Langgaffe 12.

i' 5 Mtr . hoch, 1 Mir. breit,
Vtvv  b , 75 Cmtr. tief, mit Baum u.

Futtere,nnchtuug. sowie cm größerer Käfig(5 Abtheilq.), für Weich¬
sresser. zu verkaufe,,. Näh. in, Tagbl.-Verlaa. 1512 I

EineN. Bogelhecke mit 2 Nistkästchen für 3 Mk. zu verk. l
Kaiser-Friednch-Riiig 110. Frontspitzc |

V'cctc Cclinficr eBSA . * « 1
Malzkeime

von schöner Heller Farbez» verkaiisen 1556 I
Braitcrci Walkmühle. I

MjINlket -Krdl ' bta,‘0 ^  verkaufe» bei Gärtner »au,
aiitlium Ml/lül verlängerte NicolaSstraße. 570  j

_ ... Ich zahle
aaÄ *äl iÄS 1Ä'gÄ
Nachläffe, Waarrnlager tc.  Bestellungen hier und auswärts
werden pünktlich besorgt. Uebernehme Versteigerungen. 12497

/l. Reinemer, AldrechtKraKc 24.
M . S © fltffV vS\ > Metzstergaffe 26, tauf,

Kleider. Uniformen, Schuhwerk. Möbel, B-tt-mGold,"ÄIbJ°"ümd
zahlt gut. MK Auf Bestellung komme ins Haus. -

Ülijf flidlVrt tf f l0!?'i einige Möbel,
s«Ät7 Büte Offerten unter I*. w . mos 'in,*Tagbl'^Verst»
niederzulegcn. _ H ' gA

Gebr. Gich.-Schreibtiich zu kaufen gef, Scharnhorftstr. l1  1 "£

Bügelofen, gr. gcdr., zu kaufen gesucht. Röderitr. 20, V.  1538
Gebr. transp. Waschkeffel zu k. ges. Dotzbeimerstr. T7m7t
Backsteinmüyle zu taufen oder zu nüethcn qcs. Offerten mit

Preis „Itter A. U. s » an den Taabl.-Verlag.
Ladeneinrichtung für Colonial

. 7~n* „Xi f *7 Vf  waaren . 2 Fahrräder zu kaufen
gesucht Adelbeidstraße 76, Part. _ jggg

Tupfer Ate,fing und Zink kauft stets
* '* *4b. V rriedr . » Krr, Gtlbgießer, Adlerstr. 29.

Offerte»
ans dem Baufach
werd. angekanft.Kleine Erfindungen

rte» sub II . R »4 an den Taqbl-Verlag
Jahrgang 1897u. 4. Quart. 1896.Oft »«*/»* _

vom „Wiesbadener Tagblatt " zu kanfc» gesucht. 1229
_ »s. Itetleimmycr . Rheinstraße 21,

Wen fofottiie «. jntt Kglihimg 32
kaufe ich hier «nd auswärts

all« 'Arten Möbel, Betten, Schmnckgegcnstände,
ganze Wohnungs - Einrichtungen,

Waffen, Fahrräder, Instrumente, Uniformen' n. dal.
Nebernahmev. Bersteigerunge» bei billiger Berechnung.

Jacob Fuhr , Goldgasse 12,
'_ Auctionator.  _ 4544t;

Ich zahle ailsnaliuiÄeise gut!
Gcdr. Damea-Eostünic, Hcrrciiklcidcr,
Militär -Effecten, Uniformen, Teppiche, Betten, Gold,Silber re. ,c. '

ü . Landau,
_ Metzgergaffe St._

J . Mandel , Goldgassc 10,
foW-' HX" '?' Damen -» ,eiver, Uniformen,Echnhwerk, Möbel, Betten, Pfandscheine, « old, Silber re.
u. zahlt gut. WT~ Am Bestellmig komme in'SHans. - MG 12498

Ein seyr gut erhaltenes Eoupt-, rin- nnd zweisprinnig.
wird zu kaufen gesucht. Offerten erbitte sub W . 35. R . r,or.
an den Tagbl.-Verlag. 144g

Aufforiirning.
Mlle Diejenigen , welche noch

Forderungen gegen
Frau Hofapotheker

August Weiber Wwe<
hier , Nieolasftratze 28, haben,
werden hiermit anfgefordert,
dieRechnnngen umgehend dem
Unterzeichneten einzureichen.

Wiesbaden,
den 25. Januar Iftiw.

Der gerichtlich bestellte
Pfleger : . 231

ven Zech , Rechtsarrwalt.

Ich habe mich hierselbst

Tannnsstrasse 13
niedergelassen.

Sprechstunden 8 —10 Vormittags,
3—4 Nachmittags.

Dr. med. Lippert,
prakt . Arzt und Nervenarzt.

Außer teil andern langwierigen Leiden heile ich auch die- -

Hautkrankheiten,
sogar angeborene.

Sprechstunden Werktags: Vorm. 10- 12, Nachn,. 9- 5 UhrWGitkß Kaiser-Friedrich-Ring 30,
-STTTI - »ahr der Diiimfirdic.

erfahrener Herr sucht Mciseanschliik! naäi
*5 ®ä »«?,mM °* fr  Sfcw #*s



ggftc SS . 4 . Februar 1900 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) . Verlag : Langgaffe 27. 48 . Jahrgang . R ». S8.
«asmk

Atelier für Zahnersatz.
K. von Draminski. Dentist,

Wiesbaden,
Marlitotrasse IW. Eingang Grabenstrasse 1.

Sprechstunden : 9—6 CJhr.
Künstl .Zähne , Plomben , Reparaturen etc.

zu massigen Preisen.
Für Unbeuiittelte:

Sprechstunde : 8—9 Vormittags.
Plomben , Zahnersatz etc . zum Selbstkostenpreise.

und Zahnziehen gratis.Behandlung

Leidenden
äftitmfK&fcnithcile ichfltrnund uuenigettlich mit. wieichvo » meinen
langjährigen , qualvollen Magen - u. Verdauungsbcjchwerbeii befreit
is" ioe, sodaß ich mich noch jetzt und ungeachtet meiner hoben Alters
von 87 Jahren eines gesunden Lebensabends erfreuen darf.

«o. Sioel », Königlicher Pens. Förster,
_ _ _ ___ Vörden (Westfalen ).

Kindergarten
Mlbrechtftr . II Großes gesundes Lokal . 563

Eine Drogene mit Ootouirtiummc, , rc.
Bedingungen abzugeben. Näb . im Tagbl .-Verlam

ist unter günst.
399

TtzeMMderm
Kr gut gehende Fremdenpension in Wiesbaden mit 5000 M . «uni
Ankauf von Möbeln . — — -
den Tagbl .-Verlag.

gesucht. Offerten unter « l . V . IS >> an

Theilhaberiu oder Lhetthaher.
Keine gebild . Dame , wünscht zur Stütze und

Betrieb ihrer in bester Kurtage beleg, eleg . und sein.
Pension eine ihr gleichstehende Dauic , welche auch
Mk . 18 - 20,000 einlegen kaiin, evcnt. auch älteren Herrn
als stillen Theilhaber , dem angenehm Wohnen
geboten iväre. Gute Rente stchcr . 1249
_ __ <». Eni »el , Adolphstraße 3 , ^  ^

Intelligente Leute könne» wöchentlich iw - 100 Mk . verdienen
tziT' ch lohnende Artikel. Nah . Sedanstraße 13. Hlh . 2 links.

Eckplatz , AÄounemeut Ä .*9
x ^ oigt . Hofiheater , 1. Ranggallcrie , gegen einen Platz im
Abonnementt C . zu vertanfchrn. Nachrichten sub *<\ « . 38 an

m Tagdl .-Verlag  erbeten . 1545
Ein Achtel Abonnement es , zwei Plätze,
1. Reitze i . Parquet , bis Ende der Saison

zngeven Walkmnhlstraste 2 « , 1 r.
„ HianlnVzur stiindcnw. Benutz, frei. N. i. Tagb l.-Veri . 921

Wer fabrizirt Strohhülsenk
«v den Tagbl -Vcrlag.

Klavierspieler
Offerlen unter »r . «r . s«

fticUfdiarten , Vereinen rc
Gnie«

ro . «iorNior » empfiehitsich
den hochgeehrten Hcrrfchgste»,

Wohnung : Leberberg 10.  17241
bürgerlich « , Mtttagstisch in und außer

Wgufe. Blücherstraße 11, Part.
Tb -tlnchmer a » vegelariichem Mitlagsiisch gef. Blücherstr . 11. B.

, Wer junge Kauflente suchen bürgerl . PrtVat -Mittagstisch.
lkst- Off. sab 14. I «»« postlageriid Schützciihofstraße erbeten.

Koch
Junge Dame aus achtbarer Familie kann unter guten Be¬

ding ungen das Kochen neben ruhigem Chef in feinem Hause
«lernen . Lehrzeit 4 Monate . Näh , im Tngb l.-Berlaa . 1534

Für Kegelliebhaber
D die Kegelbah »» Samstag Abend zn vergeben.

W' Urst , Rkstanrant zum Kaiser Wilhelm,
HeUmiindstrahe 54.

Küfermeister , Oranienstraße 37,
ffcĥ n alle,, Mm Küferfach gehörigen Arbeiten , alsiL «L * w/ - Ul'

Eibsütten n . s. w. unter Zusicherung fach
WLutKscher , promvter und zuverlässige , Ausführung

Polimi, __
Rollt en, Matt,rei , von Mövetn bitl. Wcllritzstratzc 39. Part . l.

Wichieu, Neparat ., Neuanfcrt . aller Schremerarb.
« » rd . Dotzheimerstr. 13 u. Bleichstr.27. 15394

Ein tüchtiger Möbelpolirer sucht Hotels zu übernehmen.
Harlstraße 88, Hth «. 3 I. _

-^ Reparaturen an Koffern , Taschen re . gut »»ud
W billig Helene,istraste 0 , Sattlerei. 1087

t  Tavezirerarbeiten werden prompt ». bill. ansgesuhrr.
. _ * • »-«•ii liiT , Adelhaidftraße 46. ' 15227

werden unter Garantie nach Maß angeferligt.
H? skn3 .50 Mk.. Ueberzieher9 Mk . Röcke „ . wendet6 Mk.. sowie
Mktr. Kleider ger. u. reparirt bei » . lilrlx r . Hcrren -Schneider,
ffliftnftr . 6, Stb ., nahe Wilhelmstr . Neichh. Muster -CoUect.

Dmiicii-Lostnme und Jiiiiuclts
»loiiofloe ^ .. _ rvi . *

1529

Äi, f,le,fte L?iobt *n '"aßigent Preis« elegant angescrtigt
1 ^ t . 1564

"OftÜülC n«ch. neuester Mode zu den
zchueideriii cmpi
"licht- Schneider

billigsten Preisen angescrtigt Hel eiienstr. 25. 2
.fttw in ii. a.
empf

Stiie Schneiderin

b. H. Schivnlbachcrstr . 03, H. 1.
fiel) III » . ». d. Hl

cmps. f. znm Anfert .,
y . Wäsche. Oranienstraße 22, Htb . 1.

Bleichstr, 11, B . 3.
Uniäiid. v. Kleidern

Zum Anfeitigen von Costümen , sowie Hans - « .
Ileideuu empf. sich Frau J . Müll er . Blü cherstr. 11, 1

Kinder-
r. 14384

Eostüme, einz. Jnqncls w. elegant u.
bei R . A . NenClleben,

billigst nngcf.
Kiräigasse 32.

Pers . Schneiderin emps. sich in n. ann . d. fr . Hirschgr. 5, 1 r.
Glnc Schneiderin. _ _ empf. sich pr . Tag 1.50. Frankenstr . 21, H.
Perf . Schneiderin empf. fich in ». a. d. ' ‘

rmpfiehll sich in und außer dem Hause , auch f.
Masken, Tag 2 Mk. Kleine Schwalbacherstr. 14, Part,  link«.
v Pers. Schneiderin eniof. kl»
r*  — ,_ m u . n. d. H. Michclsb . 26. 1 r.
_ Ulich zur Ans. von Costümen, Hnuskleiderit , Bionscn,
y.. Mad . Billige Pr , Tadell . Sitz . Lnisenplatz 2, Hof . P.  C . ThciS.
i>» ? A^ Eri 'n tür H.-Hcmdcn aes. Wilbclmftr . 44, Wegner.

i --k»,e Nutzerin empfiehlt sich i,„ Aukc . t -a/ » m
1561

Eleg . Marken -Costnni Hill, zu verleihen Helenenstraßc 17, 2 l
Maskeü ^gnzug zu verl. o. zu verk. Hellmiiiidstraße 51, 1 l.

!
2 - 15JfUf.

Masken -Costüme , Dominos , Preismaskcu von
. zu verleihen Hellmuudstiaße 4, 1, Confection . 1.3Q8
ino u . zwei s. Maskencost. b. z. verl . Nöderftrasic 29, 1 l.

Zwei Prcibniaöken zn verleihen Röderstraße 29,
o. 3 Mk.

1 l.
. MoSken-Anz. v. 3 Mk. an zn vl. Steingaffe 31, B . 3 1.

Eleg . Morkenanz . b. z. Verl, o. z. vk. N. Herrngartcustr . 18, IT
Reue reizende Maöken -Auztige zu verleihen oder zu ver-

kansen Oranienstraße  27 , 1 r.

f  vei eleg.Masken-Slnzüge billq.z»verl.auergaffe 14, 2 St . I. 1465

Maskerreostüme »♦Dominos,
tie n , gebrauchte, v. 2 Mk.  an zu verleihe» Feldstraße 4, 3.

Bon besserer Dame ein Kaftnachts -Costüm zn verleihen od.
zu verkaufen. Wo ? sagt der Tagbl .-Berlag . 1485

Rätzerin empfiebit sich im 2«nse »tig «n Von Lvüsche,
re im « »«ödester, , von Kleidern pro Tag 1.30 Mart.

Kd. Emlerstraße 20. B - rdertzanö Mansardl.
vtltigst zn verleihen und zn vertu, »sen.

M. Mi rlMcii . 10 . Metzgergafse 10.Krack
& fchönc Ma »tknunzüge billig zu verl . Wcllritzjtr . lü , 1 i.

verl. Froukmstraße 19. Bhd . 1.
v. 2 Mk. an z» veil ., als : 3 Tyrolerin .,

Postiüonin , Spanierm , Türkin , Papagei , Domino,Bauernmädchen,

Herren -Biasken-Anzug bill. zn
"Schöne Masken -Anz.

Babp , Clown . Elsäßerin u. s. w.. Frankenstraße 19. Bdb . P.
Bier schöne Maskenanzüge billig zu verl . Fcldstr . 22. BdlnH
Zwei ich. Maskcnaiizügk bill. zn verl . Wellrißstr . 21, 1 . N54
3 Baby , Harlekin 3 Mk
Matrosin f. 3,50  Mk . z

2 Zig . 2 Mk., zu vl Nerollr.  20 , P.
_ 0- Friedrichstr . 12, Mtb 1, Hofniann .

Mehrere eleg. Maskei : - Anzüge zn verleiben gliftflrol 22, 1.
Dame »«-MaSkrnanzjige ?. bill. zu verl. Schachtln-. 33 . 2 r.
Mehr , neue Preis - n. u. M .-Anz. (1900, A-B -C, Neujahr mit

Licht. 2 Tiroler , 2 Elsäff., Pierette rc. zu vl. Bisinarckr.  31 , 3 l.
Schöne MaSke,ranziige

verleihen Wcbergaffe 23, Laden C
orltfin und
ärberei)

Carmen ) billig zu

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federn reiniget » in u. auizer
dem Ha« e._l . »« sa tib ' iriee , Steingaffe 5. 15389

Kettfedern
Pers . Bug !.

w. d. Dainps -Apvarat gründlich
bei Frau »4 Albrechistr.  80.
. Privaik.

gereinigt
15637

Tücht . (Büglenn sucht
Atbrcchtstraße 33, im L._

PrivaKniiden . Walramstraße 27. 1 1.
Wäscherei nnd tSardineu -Spanncrei . 15393

b « li -M ;is >oM !c Oranteiistraße 25.
Gardine, »-Wäscherei und Spanncrei R ö in erb erg 38.

Frau
GardineN -Spannerei

Stniger , vorm . Eat-ss , Oranieiistr . 15, Hth . Part . 15392
Wüsche wird schön geiv. u, gibügelt . Näh . Marktstr . 4, 1 I.
Wäsche zum Waichrn und Bügel » wird angenommen, gut u.

billig besorgt Nerostraße 18, Hth.  2 Tr . r.
H -'« dschntze s . fchö »» gew. u . äch » gef. Kirchgaffe 38 . 15212

Wasche z. Waich, u. Biigetn w. angen. Oranienstr . 4, Hlh . 1.
Feiscuie empf. sich im Lallfrisiren . Schwalbacherstr . 7, 3 St.
Ein kralliges Kind , Mädct>en, 1 Jahr , von bess. Herkunft , ist

an kinderlose beffere Leute ohne Vergütung zu adopt . Offerte» u.
M . iM. .%Sii  an den Tagbl .-Verlag erbetrm

Damen finde» Stscr . freundl . Aufnahme . Kein
Hei, « bericht . F57

Fwu -18. Wiegcr , Stnltgarl , Silbeiburgstraße  55.
Jemand sucht 200 Mt . zu leihen gegen Sicher¬
heit . Niickzahlnng nach Uebercinkunft. Offerten

unter 8 . B . as an den Tagbl .-Verlag.
Heiraty . 350 Damen mit gr . Vermögen wünjchen Hciralh.

Prospekt umsonst. Jonriial Charlottcnburg 2. _F 167

Herrathsparthien
jeden Standes venuittelt drscret und reell

Fra »» 8 « »>I , Franksurt a . M . » Schopenbauerstr.  7,
F 63

.St.

Hkimthsantraa.
Ein ans Europa nach Aincrika ausgewandcrter Fabrikant

(Millionär ), der bis zur Berheirathung feiner zw-iien Tochter sich
in Europa aufhält , sucht ans diesem Wege einen Schwiegersohn
tadellosen Rufes . Betreffende ist 18 Jahre alt , bildschön, wohl¬
erzogen, spricht perfect deutsch, franzöflsch und englisch, Virtuosin
am Clavier , gehört einer christl. Religion a» nnd erhält vorläufig
eine bereits deponirte Baarmitgift von 500,000 Dollar . Obiger
bat drei Töchter und ist die älteste ebenfalls in Europa vcrheirathct.
Ausführliche , directc, nicht anonyme Anträge von nnr ernsten
Bewerbern unt . Chiffre n 4üereH «eUif « biwretioa 500»
Wien hanptpostl . nur  g egen  Schein . (W. & Cto , 4121/1) F118

Ein tüchtiges Mädchen
mit Aurst ., sp. Berniögen , wünscht die Bekaiilstschaft eines Herrn,
tüchtiger Handwerker oder Beamter bevorzugt, zw . Hriralh.
Berichiv. Ehrensache. Off , u . « . *7S  an den Tagbl -Verlag.

Herraths -Tßntrag l
Die über eine Mitgift bon 350,000 Mark verfügende, 23-jährige,

hübsche, gebildete Waise eines Bauuuteriiebmers christlicher Religion,
deren Schwester zufolge unserer Jnlcrveiition vor 2 Monaten nach
Deutschland geheirathet , wünscht ehestens zu hciralhen . Nur
Selbstreflecianicu erhalte » unter strengster Discrelion Auskunft
durch das Btireau „ Pnlria " , Budupcst , Jfabellagaffe 69.

Ein Wittwer,
Jiigcnienr , 33 Jahre alt , mit einem Kind, sucht mit einer Dame , mit
seiner Stellung entsprechendem Bermögen , behufs Verehelichung
Bekanntschaft . Offerten unter V»' . » . S » an den Tagbl .-Verlag.
Nur ernstgenicintc werden berücksichtigt._

Lebensgefährtin !!!
Brief vom 18. Januar erhnlten.

postlagernd . Bitte um 3le « dezvo »»K.
Antwort wie gkivünscht

Weidiiche Kersoneu . die Ktetiang finde « .
Erziehcriilncu , 1 mit Sprach - und Mnsik-

/Ki »»dcrfrä »rlei,i , j keiintnissen,
Bo »»nen »« i»., Stühe »»» sowie >»Uc f,»u»itiäre »» Stelle »» in

großer Anzahl sin In - nnd Ausland gemeldet.
*> 1. Knereliinrdt , « genrr J »»ter „ .,tiv «»„ le»

Frankfurt ,». M . Är . Bocke, »heimerstraße 32.
v -rfatzr . « rzictzer »»» z. 0 -jätzr . Mädchen nach Berlin , sowie

gepe . Lehrerinnen , « rzietzerinuen m . Musik - ,». Sprach-
kenntntsseu . Kindersräulciu In » An « u . 2«„ bland ges.

Ptaeir « « gb »Jnft »1Nt Von « . IlfCk - KrinnKcr,
ftaal ». gepr . Lehrerin , Mannheim . F03

stichtW . Wejfiier , Wilhelm-
straße. Engl . Magazin . 1473I . Verkäuferin

-

Tüchtige selbstständig«

Berkäilferi«
für die Conscctions -Abtheilung gesucht. Sprachkenntniffe
erwünscht. 1811

J . Elacharach.

Tüchtige Kerkäuferi » gegen hohes Salair gesucht.
Simon Meyer.

1268

erkiiuferin
für Conf .- u . Coftiinr -Abth . für ein bedeutendes

Modew .-Geschäft im Rhein .-Westf . Jndnßtrie-
Bezirk gesucht. Offerten au L5wenstoin , Hotel
Kaiserhof , Wiesbaden.

Verkäuferin Gef^tGrabenstrabe 4.
Gesucht für ein feines Handschuh-Geschäft RorddcutschlandS ein»

flotte branchekuudigc

Berkänferin.
Offerten unter «». ff», j ». # » s an de» Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen
für leichte Büreau -Llrbeit und Ausgänge gesucht. Offert,
»nit Gchaltöansprüchen unter m . Sk. » . SI « on den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Perfeete Taillen - und Rsck-
arbertsrmnen dauernde Beschäftigung
bei j . Mertx , Langgasse 20/22 . 1088

WB " Tüchtige selbstständige

Taillen - Arbeiterinnen
bei dauernder Beschäftigung und hohem Lohn gesucht. 807

J , Hacliaracla.

A . 1*« ms «ii ii , Steingaffe
sucht Mädchen zum Wctßzenguäheii .' gegen
daselbst ein Lehrinädchen gegen Ver "

gute Bezahlung,

Eine tüchtige

Rockarbeiterin,
welche auch selbstständig anprobire » kau», ans sofort oder
15. März gegen gute Bezahlung gesucht. Offerten unter
14 . O . J18 all Haasensteii ; St  Vogler A . - Ot. ,
Mainz . F6B

Ein
Tüchtige Taille » - Arbeiterin für dauernd sofort

_ gesucht Schlicherstratze 11. Iran ISi -nllrat.
ordentliches fleißiges Mädchen znm Nähen gesucht. 1502

Färberei Herrm « » » , Kmserstratze 4.

Modes!
feinem Geschäft ^ est»cht«548

Tüchtige erste Arbeiterin von
«r» ge»tetz»i»e Jatziesstellung . Offerten unter 4».
an den Tagvl .-Verlag.

Tüchtige zweite Arbeiterinnen werden ges.
wtovvv « josepli Ullinann . 411
Stickerin für dauernd gesucht Weichstiaße 9,1.

aus guter Familie gegen monatl.
IbkTV «/W «' «« Vergütung und Letznnädchen f. d.

Nätzstube gesucht. 1446
'ftJeorg Hofmann , Langgasse 21,

Wäsche- u . Ausstattungs -Geschäft.

Lehrmädchen
mmmtmmmmKmsssmsssmmmKmBmimama

Von erstem hiesigen Leinen - nnd Wäschegeschäft wird
gegen sofortige Vergütung ein
an « anständiger Familie gesuchi. Demselben ist Gelcacnheit
geboten, das Wäiche-Zuschueiden zu erlernen und sich im
Verkauf aurznbilden . Offerten unter «». 25. tos « an
de» Tagbl .-Verlag erbeten. 1533

A^ ^ §»d»tN<idchen ans anständiger Familie gegen
«f v Vergütung sucht

sofortige
1386

JuliuN Heymann,
Wäsche- und Ansstattungs -Geschäst.

G.uteii Schiilzeugnissen gegen
4»̂ « «/ « «4 monatl . Vergütung gesucht. 1269

Simon Weyer.
Mädchen können das KIcideriiiachcn grüudl . erlernen Adolpvsallee 6.
E . Mädche »» kann da« KIcidermachcn gründl . erl. Goldgaffc 1, 2.
MSA- Lehnnädchen gesucht . « »>. I« He iter.
Anit . Mädchen k.

Haushälterin,

Mädchen k. d. Kleidcrm. gründl . erl . Grabenstr . 26, 2. 1505
Mädche »» können das Klcidermnchen u . Znschneiden
gründl . erleruen EUenbogengaffe 13, 2.

Mädchen können das Kleidermachen erlernen bei A . Autony,
Emserstraße 6, Slb . 1. Daselbst wird ein Laufmädche» gesucht.

Lehrmädchen znm Kleidcnnachengesucht DelaSpeestrnße 2. 1. 850
Ein Mädche »» kann das Kleidermachen gründlich erlernen . Näh.

bei T >». B»ürr , Markijtraße 11.
tüchtig nnd erfahren , zur selbst¬
ständigen Führung eines hiesigen

kleinen bcsscrcu Haushaltes gesucht. Offerten unter a . S. s*
hauptpostlagerud Wiesbaden.

Kaffeeköchinneu
für hier u . .»«»swärts , Eintritt sofort , angeh . Köchinnen,

Alleinmädchen , Ha »»s -, Serbir - u « Küche »,mädche », für
Hotel und Privatstelle, , sucht bei hohem Lohn

Stellennachweis des

Genfer Uerriu n . f . d . Gastwirthe - Perband»
Mrchgasfc 45 , Eingang Sch »»lgaffe 17 , 2.

_ Telephon 210.
WT Die BermitUuug ist für Anstraqgeber « . weibl.

Personal kostenfrei.
Eine tüchtige Restaurationsköchin znm ib . Februar gesucht.

Näh . Ktrchgasse 60. 1441

Gesucht
gute bürgerliche Köchi »», welche etwa « Hausarbeit mitbeforgi,

gegen hohe» Lohn . Beste Zeugniffe unbedingt euoiderlich . Z«
erfrage » Morgens 0- 10, Nachmittag « 2—3 Emierstratie 65. 1

-----
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Eine tüchtige Köchin
mit gutei-. Zeugnisse,, wird getucht Victoriastrabe 16, 1.

eine gute Herrschastköchi» zu einem
>'iu,Mncn Herr,, ges. sVorstcllnng hier) , ferner

tfi" *• Köchinnen für hier n»d ausserhalb, sechsRcstaurationskochinncn, vier Kaffee- u. drei Beiköch.,
erne Kannnerjnngfer, acht bessere Stubenmädchen, zwei
Klnderpstcgerinneu, Kindeiffräuleius u. Kindermädch.,
»kdnHausmädchen, fünfzehn Rlieinmädch., ein Müdch.

acht Küchen-
S. Tel. 571.

_ _ :. . . “• -w '*“»““"-“ hw--'«erotlinl 8. 458
P¥ *■E >« einfaches Mädchen

für Kucke midHauSarbeit gesucht Oranienstratze 1», 1. 727
Ein brav.S Mädchen, welches selbstständig bürgerlich kochen

knnn und Hausiirbeit versteht, wird sofort gesucht Schwalbacher-strotzc2, 1. Et., Ecke der Rbeinstraße. 1177
Ein anständiges Mädchen

gegen hohen Lohn gesucht Hellmundstratze 3«. 1171
I . rilleinmaüchenv. kinderl. Ehepaar gef. Adelheidstr. 56, 1. 1209
Em zuverlässiges fleißiges Dienst,»ädchen für alle Hausarbeiten

gesucht Taunusstrasse 13, 3. 1097
Kür kleineren Haushalt auf 18. Februar gesucht solides

Alleinmädchen.
In jeder Hausarbeit tüchtig. Loh» 20 Bit . Riiheresim Tagbl .-Verlag. 1406

Eiu einfaches Hausmädchen gesucht Kirchgasse7, 2. 1127
Mn Hotclzimmermädchen gesucht Hotel Kronprinz . 1130
Änfaches «eissiges Mädchen g7s7'Kirchl)o'fsg äffe4̂l'St' 1309Ein tüchtiges kräftiges Mädchen für Küche und Haus¬

arbeit gesucht Friedrichstraße 23, Part . 1355
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Oranienstraße 45, P. r. 1366

Tüchtiges sauberes L 'LL
Näheres KI. Burgstcaße1. 2 l.

Alleiumädcheu,
«arnentlich in allen Hansarbeitcn tüchtig und gewandt,

auf 15. Februar gesucht Biebricherstrasse 27. 1407
Zuverlässiges Ali ein Mädchen gesucht Webergassc 20. 1395
Auständ . Mädchen, w. kochen kann, nur für de» Haushalt per

15. Februar gesucht. J . Mauii . Mühlgasse 13. 1387
®tn junges braves Mädchen gesucht Kirchgasse9, 1. 1429
Mädchen, welches kochen kann und jede Hausarbeit versteht, sofort

gesucht Bicbricherstraße 21, Part.
Mädchen sofort gesucht Mainzerstraste 66. 1448
Für kl. Haush. wird ein br. reinliches Aüeinmädchen zum

15. Februar gesucht Albrechtstraße 43, 2.
ffiin tücht. selbstst. Kindermädchen ges. Friedrichstraße29. 1440

" tchen für HarrS-
Küchcuarbkit ges.

„ , . 1457
Ordentliches Hausmädchen

gesucht. Näheres im Cigarrcnladen Markistraßc 26. 1462
für sofort ein tüchtiges besseres Mädchen

15? Vf «4(I?¥ Rnigkirche4, Part.
Ein braves fieissiges Mädchen bei gutem Lohn sofort

gesucht Doyhcimcrstratze 22.
Zwei tüchtige Mädchen

für Haus- und Küchciiarbeit gegen guten Lohn gesucht
«ldelheidstrasse 3.

Sn, Dienstmädchen «4«i/̂ Wirthschaft!
«in ordentliches Mädchen, das gut bürgerlich kochen kann, mit

guten  Zeugnissen, sos. in bürgerl. Hausbalt ges. Häfuergasse 13.
Üilfc » Ein junges kräftiges Mädchen sofort gesucht
jpP Stiftstrasse 17, P.
Ailra Roos , Torrneubergerstr. 12, sucht ehrliche Person

für Küchen- und Hausarbeit . Lohn 20 Mk.
Mädchen sofort gesucht. Näheres

Via sanier es Nervstraße 23, Metzgerlaben.

Gewandtes seines Zimmermädchen für kleinen
Haushalt bei hohem Lohn für sofort gesucht. Dasselbe muß
sehr gut nähen und serbiren können und gute Zeugnisse aus
Herrsch«ftshäuser» haben.

Anmeldung: Rötzlerstrasse5, 1. Etage.

Ein tüchtiges Mädchen
für steinen Haushalt gesucht.

Singer , Michelsbcrg 5.
fiii; 1. März zu einem älteren Ehepaar ein braves
Aüeinmädchen, welches kochenk., jede Haus¬

arbeit verstehtu. gute Zeug», besitzt. Näh. Goethestraße 11. 1.
Tüchtiges braves Mädchen gcg. gulen Lohn zum 1b. Februar

gesucht Bcriramstiaße 12, 2 St . rechts. 1468
Braves älteres Mädchen für Küchen- und Hausarbeit gesucht.

Wo? sa gt der Tagbl.-Verlag. 1514
WWMm» junges Hansmädchcn gesucht Sedau-

V tük platz7, Parterre links.
Gejucht zum 1b. Februar Slücinmädchen, welches koche» kann,

Adclhcidstraße 43. 2. 1387
Eins, starkes Mädchen Ende Januar ges. Uhlaudstraße 10. 1125

Ein einfaches Mädchen,
das gut bürgerlich koche» kann , per

1. März gesucht. Näh . zw. 5—6 Uhr
Abends bei Cour . Krell , Taunus
strahe 13, Eätadeu . 1392

Mädchen für Küche und Haushalt gesucht gegen guten
Lohn Adolphstrabe7. Parterre. 1480

Tüchtiges Atteinmädchen
für kleinen besseren Haushalt znm 15. Februar gesucht

Moritzstrasse 72, 3.
s»r allein, welches d. HanSarbeit vcr-

Wllivulvll steht, vis 15. Februar gegen guten
Lohn gesucht Adclyeidstrass« 10, 2 Tt.

braves fleißiges Mädcheu zum 15. Februar gesucht
v -W Schwalbacherstraße 9,1.
Ei» brabcs Mädcheu, welches ciiva« kochen und nähe» kanu, in

kl. Familiez. 15. Februar gesucht Dotzheimerstraße 27, 2 St.
Dienstmädchen sofort gesucht Kaiser-Friedrich-

Jfcn ßWö Ring2, P . 1549
Ein Mädchen gejucht Kt. Schwalbacherstraße 9.
Ein Mädchen sofort gesucht Walramstraße 14,16, Laden.
Ein einfache« tüchliges Mädcheu für jede Hausarbeit aus gleich

gesucht Rheinstraße 33.
Gesucht adrette gediegene Allciumädchen , d. kochen,

sowie Herrschastshans- und Penstouszimmermädchen.
BiUl , r' s Bureau , Webergassc 56, 1 Tt . r.

Line tüchtige zuve'.lässige Büglerin wird gesucht. 214
Färberei B «r , »,«>»»«» , Eniserstrasse 4.

Tüchtige Büglerin für dauernd gesucht Sedaustr. 7, Hth. Part.
Ei» Mädcheu kanu da« Bügeln unter Garantie gründlich erlernen

Seerobensiraße9, Mtb. 1 r. 127o6

Ein Mädchen kan» das Bügeln erlernen Hermannstr. 17. 1. 1152
gesucht mit guten langjährigen Empfehlungen

-77- . feinen Herrschaf,sbäusern; mir solche
werden berück,lchtrgt. Off. u. O. » . »« an den Taabl.-Berl.

kräftiges Mädchen z. Waschen
ZT  7 ™ ii . Putze » gesucht Rbeinstraßc 7 . l.Reuil. Monatsfr . o. Madch. ges. Stifistraße 21, Gth. 1. 1357
Eine gut empsohleue, durchaus reinliche Monatsfran oder

-Mädchen gesucht Karistraße 23, 1.
Eine brave saubere Monatsfran wirdv. 2- 6 Uhr Nachmittags

gesucht Kapelleustraße8, 1 St.
MormLsmädchen

für Bornnttagsu. jüngerer Bursche sofort gesucht Schwalbacher-
straße 29. Molkerei.

EmMonatsmädchen sofort gesucht Blcichstraße3. 1. St.
IW “ Ordenlliches Monaismädchen ober Frau von7—9 Uhr

Morgens sofort gesucht Wörthstraße 18. 1.
Zum baldigen Eintritt eine zuverlässige saubere Monatsfran

gesucht für Morgens von8—11 Uhr Oranienstraße55. 3.
« Monatsfran od. Mädchen für Vormittags

gesucht Emserstraße 55, Hochp.
ffltaDe Monatsfran sofort gesucht. Gute Zahlung, wenig Arbeit.

Adelheidstraße 58, 1.
A "" Erau oder Mädchen gesucht Roo,-.straffe 0, 2 l.
Monatsmädchen den ganzen Tag gesuchl Geisbergstraße 12, 2.
Monats,». od. Fr. Morg. v. 8- 11 f. l. Arb. ges. Westendstr. 15. 2 r.
Monats,iiadche» 0. Frau Vorm. 7- 10 Uhr ges. Fricdrichstr. 8. 2 l.
Monaismädchen sofort gesucht Jabnflraße3. 2 l.
Eirr zuverlässiges kräftiges Mouats-
mädcheu oder Frau sofort gesucht.
Gute Bezahlung . Parkweg 3, 1.

Weckfrau aus gleich gesucht Bleichstraße 16. 1224
Jiiiiges Mädchen gesucht zu einig. Brödchenir. Rödersir. 41. 1456
Eine Wecksrau gesucht Karlstratze 32.
Ein iiiiiges Mädchen tagsüber gesucht Adlerstraßc 27. 1472
Ein Miges Mädchen für Nachmittags2 Stunden zu einem Kinde

gesucht Seerobenftraße3, P. r.

Schänkamme,
kräftige, gesunde, vom Lande, zu einem sechs Wochen ältest Kinde

geweht. Offklteu unter II. .*. I !» au den Tagbl.-Verlag.
«»- gesunde Amme

Hebamme Beich , Kl. Burgstraffe 10.

Weibliche Personen , die Stellung suchen.
f| ggg|g*» Eine deutsche Dame mittl. Alters, für höh. Töcht-rsch.

gepr. Lehrerin, d. srairz. u. engl. Sprache in Wort
und Schrift vollkommen Niächtig, Musik., im Haushalt erfahren,
sucht leibststandige Stellung in Wiesbaden. Erziehung mutterloser
Kinder, Führung des Haushaltes, Lettung einer Klinik od. Aehnl.
Offerten unter 83. ®. «« I an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Stell mrgs-Gesuch.
I . Mädchen, 20 I ., Offizierst., v. ausw., s. St . a. Gesellsch.,

Stütze oder z. Pflege. Noch nicht i. St. gew. Anfr. erb. z.
Weiterbef. unter v . II. 51 , an den Tagbl.-Verlag zu s.

Kammerjnngfer , perfect im Schneidern, empfiehlt
UOmer ’s 1. Ecntral -Bür ., Etlenbogengaffe 8.

^ür Beamtentochter, 20 I . alt, noch nicht i»
.» Stelle, in all. Näh- n. Siickarbeitcn bcw., wird Stelle

als angch. Jungfer -, Stütze der Hausfrau oder zu einz.
Danle ges.; dieselbe geht auch zu einz. Kinde in feiner Familie.
Off. unter V.  i» . 419 an den Tagbl.-Verlag.

18 Jahre, aus guter Familie, das
V ÜM bö IN »11 Irr , mit der einfachel, Buchführung

vertraut, sowie stenographire» kann, sucht paff. Besch, auf einem
Bur. o. bess. Geschäft. Off. u. JT. II. 405 an den Tagb.-Verl.

8 Z"l-re lang in einem Geschäft als Buchhalterin,
Eorrespondentiu n. Kassirerin thätig gewesen,

psiina Zeugnissen, sucht ähnl. Stelle oder Vertrauensposten.
Nab. Tauniisstraße1, 3 bei Frl. «Sr»,>ir.

Ordentliches Mädchen, im Maschineiinäheli sehr
fix, sucht bei einer Schneiderin Beschäftigung. Off.

unter E. I ioo»  yauptpostlagcrud erbeten,
jüngere tüchtige Köchin sucht zum 15. Februar selbstständige

Stellung in besseren, Hause. Adolphsallce3, Parterre.
Heri'schastsköchin sucht Stelle. Walramstraße5, 2 I.

Ein Mädchen» das schon selbstständig gekocht, möchte
sich in d. f. Küche». Chefo. Vergütung ausb. Off.

unter (*. tl.  535 an den Tagbl.-Verlag.

Bess. geh.Mädchen
(zwanzig Jahre) such,, gestützt auf gute Zeugnisse, per 1. März
Stelle als Stütze bei atleiustehender älterer Dame oder älterer
Herrschaft in Uwg. von Wiesbaden, wo Reise vermutet wird. Gefl.
Offerlen mit Beding, und GehaliSangabe unter » . 8. 400  an
Aun.-Exp. Mns « «« Achter in Kötzschenbroda bei Dresdenerbeten.

Fräulein , im Nähen»nd in Haushaltungg. bewandert, s. Stelle
als Stütze der Haursran oder als Gcsellschafisdanie re. Offerten
unter 35. A.  33 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein fl. Mädchen, welches jede Hausarbeit versteht, fervire» und
gut bügeln kann, wünscht zu», 15. Februar Stellung. Gefällige
Off erten unter 8. A.  1 , an den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen, im Nähen und Bügel» gewandt, sucht
Ansbülssstellebis 15. März. Offerten unter I*. « » 3 an
den Tngbl.-'derlag.

Ein tüchtiges Mädchen, i» allen Arbeiten bewandert, sucht Stelle
als Haush. oder dergl. Näh. Schlichtcrstraße 18, 2 St.

Ein besseres Mädcheu sucht zur Aushülfe Stelle als
Stütze oder Begleiterin einer älteren Dame. Zu er¬

fragen Gartcnstraße 20.
Waise, 31 I ., französisch sprechend, wünscht Stellung als Stütze

oder Pflege, am liebsten bei cinzeiner Dame. Gefl. Offerten
unter Chiffre BO. E*. 30 au den Tagbl.-Verlag.

SMW «» Geprüfte Wochenpstegeriumit guten Zeugnissen
sucht Stelle für Anfang April. Offenen zu riehlen

an Frl. A.  Stein , Schiersten» a. Rh., Wilhelmstraßc 43.
Eine angehende Bügler!» sucht St . Näh. Schulberg 15, Gth. P . r.
Eine Frau sucht für Abends Laden zu reinigen. Aibrechtstr. 88, 4,
Eine selbstst. Frau s. Beschäsi. (Waschenu. Putzen). Feldstr. 27, 3.
I . Frau sucht tagsüber Beschätt. Kaiscr-Friedrich-Niug2, B. D.
Ein Mädchen sucht Mouatsstelle. Moritzstraße 16, 3 St.
E. Frau s. Monatsst. f. Morgen« 1 St . Walramstr. 12, Bdh. D.

Wirimliche Uersonett . die Stellung finden.
sofort gesucht.
Offerte» iiutcr

1425
Immer Bautechniker

LS. E . II. 488 au den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann,
möglichst Wiesbadener, für leichic Bürcan -Arbeit und
Ausgänge gesucht. Offerte» mit Gehaltsaiisprüchen
unter HI. I-. M. 517 an den Tagbl.-Verlag erbcle».

Ern junger Mann,
der auf dem Gebiete der kaiffmännischenund acquifitorischen Lauf¬

bahn etwas Fähigkeiten besitzt, wird von einer ersten Firma per
sofort gesucht. Kleine Caution erwünscht. Offerlen mrt genauer
Angabe der bisherigen Thätigkeit»ub C. « 35 an den
Tagbl.-Verlag. 1541

Für die Baiimaterialien -Branche wird ein durchaus routinirlcr
Verkäufer, refp. Nerseuder,
für Stadt und Unikiei« «es-ncht. Offerten unter« . II . s » an
den Tagbl.-Verlag erbeten. 1544

Tüchtiger Gärtner .,enütfe für Gemüie- u.LandschaftSgärtnerei
auf 15. Februar oder1. März dauernd gesucht.

Wi lli . Bonn , Handelsgärtner, Frailksurterstraße 25.
Ein iinverh . tüchtiger Gärtner , der auch Haus»
arbeit und die Vediemilig eines Gasmotors zu be¬

sorgen hat, wird gesucht Jdsteinerstiaße 23.

Für mein Eolouialwaarcn- »nd Delikatcssen-Geschäft suche ich für
Ostern, evcntl. früher, einen

Lehrling
mit guter Schulbildung. 1526

Adolf siayimcii , Wiesbaden,
_Wcllritzstraße 22.

I i. ci

der Eis
Lehrling mit guter Schnlbidung zu Ostern gesucht von

der Eiseitwaareuhaiidlnug 910
Sleli . Adolf Weygandt.

Ecke der Weber- 11. Saalgaffe.

Wir suchen zu Ostecn einen Lehrling mit guier
Schulbildung und schöner Handschrift. 1494

A.  Buer & Co .. Jahnstratz « 6,
Eiscnwninengeschäftob  g ro«.

Lehrling mit guter Schulbildung sucht unter günstigen
Bedingungen die Buch- und Kuusthandlima von 1218

« »sbert Noertersliaeuner , WIHclmsiraßc 10.

Gesucht
für meine Bordenux -Weinhandlung ein Lehrling, der sich für

Comptoir und Keller interejsirt.

Gärtner ober Gartenarveiter für dauernd sucht
Wetfoer , Wilheimstraße 44.

C . Spindler,
Wiesbaden, Eleonorenstraße 6.

In hiesigem Leinen-Detail- und Engrok-Geschäft ist
Ostern eine Lehrlingsstelle zu besetzen. Es wird nur auf
einen jungen Monn mit guten Schulzeugnffscn refiectirt.
Offerten sub JS. 25. los « an den Tagbl.-Verlag. 1522

In unserer Weingroßhandlung und SLaunnocinkellerei kann zu
Ostern ein LchrliUg mit guter Schulbildung eintreten. 1531

Heus » Sühne.

Lehrling
mit schöner Handschrift und Berecht. zum Einj.-Freiw. von hiesiger

Wcinaroßb. unter günstigen Bedingungen gesucht. Offerten sab
4». W . 4004 an den Tagbl.-Verlag. 542

Kür mein Eiseiiwaarengeschäft suche zu Ostern einen
kMiW Lehrling. 1334

44'»II». IlnverrosI ' Langgasse 30.
Lehrling

mit guter Schulbildung gegen sofortige Vergütung gesucht. 1527
44'»l!»cln , Wasser ckl Co.,

Paffementerie on gros, Friedrichstraße 40.
"' ii »En Schulkennkniffen zu Osten, gesucht
Wilhelmstraße 44. I5tz0

4V. Wegiier , Englisches Magazin.
JßfT"  Lehrling -mit gnler Schuibüdnng zu Ostern gesucht. 1109

Tapetenaeschäft Carl « rHaizs, Kirchgasse 35.
Für mein Tapetcngeschäst zn Oste,,, Lehrling gesucht.

4 «»i»» s Ke, '«»stein.
Malerlehrling gesucht. J « *. Eieinert , Römerberg 17 485
IM - Malerlchrlinge gesucht Karistraße5, 1 St.
Znm sosortigen Eintritt gesucht zst'ei Lthijnngen für

Glasmalerei. ggg
Glasmalerei A.  iiortin , Orauieustraße 54.

cm? Reiseartikcl sucht 567
VitUIUvi E . i .ainmert , Sattler, Grabenstr. 9.
Ein Tapezier -Lchrliug gesucht Webcrgasse 42, 2. 1149

Bäckerlehrling gesucht.
Suche für »leine Brod- iiuv Feinbäckerci jetzt oder zu Ostern einen

Lehrling zu den günstigsten Bedingungen.
4«N. Sande »-, Blcichstraße 15a.

Ei» braver Junge , welcher Lust bat die Metzgerei zu erlernen,
wird in die Lehre geuommcn. Näh. Nerostraße 23.

Jugendliche Arbeiter
für lohnende Slceorvarbeit auf dauernd gesucht. 1321

A. nach , Aarstrabe 3.

Ein tüchtiger solider Packer
für sofort gesucht. >m*■{&

Zwei junge Arbeiter für Bicrgeschäft gesucht.
44»ft»»er , Sedanplatz 9.

Mehrere HcrrschastSdiener
gesucht. Nur Solche mit gulen Zeugniffeu wollen sich meldcii

Dtettcnnachweis des Genfer Vereinu. f. d. «astwirthe-
Verband , Kirchgasse 45, Eingang Schnlgasse 17, 2. Tel. 219.

Enu jüngerer ordentlicher Hausbursche gesucht
W-WM Webergassc3, Condilorei. 1559
WM" Ein Honsbnrsche gesucht Nheinstrabk 81. 184?
Junger sauberer Hausbursche auf gleich gesucht. (535

Eonditorei Taunusstraße 34.
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^ !?Ä f0fO lflef . Marl Herrmaiiu , Dotzheimerftr 61a
i n ^ »»hrkutcht gesucht Walkmühlstraße 30, LI P.Ein tuchtiger Knecht gesucht Mctzgergasse 20, 2 St . ■ +

MömMche Dersouett, - i- Klellm.g snchlxn.
_.. , Baniechniker,

örafiifle'?Ph;fil 2̂l m"I'fil 1rei: Baiigewerbeschiilc, theoretisch und
zu "äich«!? ^ ÄteIIe  5- 1- März. bezw. 1. April- ®efL  Offerten cm Ph , Fl »d «>..s<ei .i.
^ectzniker, Hagenau i. E., Kleinaewehr5, 8 St.

Jnnger Mann, 23 Jahre alt,, militärfrei.

!l1etter-Gerichte
M,tro, »Iogirch, Keot>«chtmk<r» der Klatioi,

toeldjer itbe Biireau- nnd Kellcrar'beit versteht'

s sss ™*"®s “«<« »"»<s ä  r
Lehrlingsstelle

* * tjL?  Jungen, welcher Elektrotechniker werden
üelucht.  Nah . Platterstraße 44, Part.

Junger Bursche, 20 Jahre alt. .. .... . .
cn ®ai,tlonßeße!i k., sucht Stelle für Commissionen oder

andern Vertrauensposten. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 1546

will, bis Mai
1254

welcher auch

Dcraustaltimgxn
Sonntag. de» 4 . Februar.

^L§""'"ags4Uhr. Shmphonie-Concert. Abends8 Uhr:
&iti anL ~*A m/ & UHF 0,menobe=®onwrt  an der Wilhelmstr.' "»>: r -mch«°>„ - i

Nachmittags3 Uhr: Die Goldgrube. Abends
Prolog. Lore. Fraulein Wittwe. Oihcllo's Erfolg.

^Ä" 1“o,,®,?!™- i 1 !* Udr: Carnevalist. Frühschoppcii-Concert.
N ? ' 1 Uhr: Carnev.Concert. Abends7Uhr: Keller-Concert.

V» ' A^ emern- Carneval-Feier in, Theatersaal.
D ' :W ?«"" .-HYeater. Nachm. 4 u. Abends8Uhr: Vorstellungen.

^ flf J“ M̂" rßn'faflr. Vorn,. ll ‘/2 Uhr : Kiinstler-
"E'- Nachu,. 4 und Abends8 Uhr: Vorstellungen.

Geffeuts. Bortrag in der Kapelle Bleichstr. 22. Abends6 Uhr
Abends7'/- Uhr: Recitation des Herrn Fr. Hcmp.

Keiksarmre, Frankenstr. 13, Abends8 Uhr: Versammlung
Montag, den 5. Februar.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 Uhr- Concert
Königliche Schanspieke. Abends6'/2 Uhr : Siegfried

j 8ed£f - , Abends7 Uhr: Der Soldatenfreund.
Idealer . Abends8 Uhr: Vorstellung.

Seater rum Aürgersaak. Abends8 Uhr: Vorstelluiig.
L P̂sannstieĥ "^ ^ Uhr: Concert des Orgelvirtuoscn Her

2. Februar 1900.

Barometer*) ' . . . .
ThermometerC. . . .
Dnustspannnng(mm) .
Relat. Feuchtigkeit("/»)
Wuidrichtung. . . .
Niedcrschlagshöhe(min)
Höchste Temperatur C.

7 Uhr
Morgen».

2 Uhr
Nachm. 9 Uhr

Abend«. Mittel.
43.0 42.7 43.4 43.01.1 6.6 2.1 2.74.1 4.3 4.6 4.383 64 85 77O. NO. NO.

— —

5.7. Niedrigste TemperaturC. 0.2.
*)  Die Baromcterangabciisind aus 0° C. reducirt.

Met-ev-Kevicht- es „Mles - adenev Tagblätt ".
Mitgetbeilt ans Grund der Berichte der deutschen Seewarte

iu Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

5. Februar: wärmer, meist trübe, geneigt zu Niederschläge,! windia
6. Februar: feuchtkalt, stri chweise Niederschläge, wolkig. 8’

Ans-

1900
Februar.

und Untergang fiir Sonne (S) und Mond
(̂̂ urchgang der Sonne du rch Süden nach nit!,e!euroyä isä>er Zeit.i

(£ ).

int Süden
Uhr Min.

. ®
Aufgang
Uhr Mi» UntergangUhr Min AufgaiigUhr Min.

10 - V.
10 31 V.

Uiiter>
Uhr '

5. 12 41 7 67 5 26
6. | 12 41 7 56 5 27 „

*) Hier geht t -Untergang dein Aufgang voraus.
Ferner tritt ein fiir den Mond:

6. Februar, 5 Uhr 23 Minute» Nachmittags, erstes Viertel.

Nacht«.
1 8 V.*)

48 . J ahrgang . No. 58 .
"f ii ÜT .

Rest- r«x-Ttzeatev. )
Montag, 5. Februar. Y

149. Abonnenleiits-Vorstellmig. Abonnements-Billets gültig.
Der Soldatenfremld.

Schwank in 5 Akten von G. von Moser und Q. Girndt.
Regie: Alduin Unger.

G. A. Bielefeld, Besitzer einer Cigarrenfabrik Haus Sturm.
Doris!' ! r-ine Tochter Zk & am **
Rietzel. ehemaliger Compägno» Bielefeld'« .' Gustav Schultz«.Marie, feine Tochter. (fätht ffvlfmu

Cornelius Techniker, sein Neffe. . . Otto Kienschers.
^er, Referendnrius. . . . Max Wieske.

Dedo von Wengen. Premierlentnant . . . Friedr. SchuhmanrIlona, (eine Gattin . Zustj KMcndt
^ n^| e8l"^ n,b4r'J ?“'5l,rî . Ludwig Widman.von MarSs, Jlona's Vater . Hans Manusst
Abbll̂ Elmör ihre Tante Sosst Äenk5
Frenz^ anos Kammerinngier Sibullen'S . Mary Ionisch
Lampe, Bursche bei Leutnant von Wingeu . Albert Rosenow.
Emma, Kochin bei Frau von Wingeu. . . Minna Agte.Soldaten.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Die Gegenwart.
Nach dem2. und 4. Akt finden größere Pansen statt.

Aufaug7 Uhr. Ende 9'/- Uhr.

jUitd|.vid)tru
Thealeb -Gitttbittspieise.

Residenz-Theater.

rrei»s Iln d>richtet«
Maschinisten-«

Sonntag, den 4 . Februar.
r-Merein. Bibliothek von 11- -1 Uhr geöffnet.

tzüristkicher Verein inuger Männer. Vorm.11 '/-Uhr: Sonntaas-
Ki» 3| öd|n.l,m 5*r.; gesellige Zusammenkunft und Soldaten-

Uhr:
Sparkasse.

tm « nÄ Un&/« flcbtnitla‘1l 4 Uhr: Jugend-Akithellüt-i
^Zimike WintNour" ' Taunn- .sMS. Mittags 12'/-
tzhristkicher Arveiler-Derein. Nachmittags2- 4 Uhr:

Herr Kauimann Balzer, Faulbruunenstraße 9.
®ow Männer- und Aünglings-Iereiu . Nachmittags

2/ - Uhr:,Spaziergang. Fußball. 8'/- Uhr: Vereins-Abend/
Nachm. 2'/- Uhr: Ausflug.

§^ .0 ^delweih. Nachm. 4 Uhr: Carnevalist. Damen-Sitzung.
Schkaster-Kerein Uiesvaden. Nachm. 4 Uhr: Hum. Unterhaltung
tzarnevar-Keselkschast Anveröesserkich. 4 Uhr: Carnev. Sitzung.

tkettanten-Ncrein Ztranra. Stachni.4Uhr: Gala-Damen-Sitzung
w^ ^ nn? ^ sbeliaffe. vorm. Bürger - Kranken- Uerein.'t ,chm.4Uhr:General-Versammlung,eselkschatt Wohkgemnlh. Nachm. 4 Uhr: Humor. Unterhaltnng.
parverein Eintracht. Nachm. 5 Uhr: General-Versainnilung.

^ «fer-Derein Einigkeit. Nachm.: Ausflug. "
dyeeavend für Verkäuferiniien und allcinstedende Mädchen besserer

Stande '/-7- -/.10 Ubr Hciinath, Lehrstraße 11.
Wildfang. Abends8 Uhr: Humoristische Unterhaltung.
»rotestanten-Merei«. 8 Uhr: Familien-Abend.
Hesangverei« Wiestzadcner Wänner-tzluv. Abends 8" Uhr-

Carnevalist,sche Dan,en-Sitzung.
Schuöcrl-Wuild. Abends8'/- Udr: Großer Maskenball.
Hurn-Merei«. Abends: Carnevalistische Sitzung.
Kynagogen-Kesangvercin. Abends: Familien-Znsammenkunst.

Montag , de» 5. Februar.
Hnrn-Mereln. Abds.8—10 Uhr: Fechten. Tiirneu der Altersricge
Männer-Turnverem. Abends8'/- Uhr: Niegeufechten.
Tnrn-Heselkschast. Abends'/-9- 10 Uhr: Fechten,
tzvangel,scher Männer- u. Iü »gsiugs.I >erein. Abends8'/- Uhr:Kürturnen. Zitherstnndc.
Mle- Sadener Athketen-tzkuv. Abends8'/, Uhr: Uebung.
rvristltcher Derern junger Männer . Abends8°/« Uhr: Gesang.
N-lter' sche Stenographen-Heselkschasl. Abends9 Uhr: Cursiis

und Uebung; Schule Schnlberg 10.
Scharr' scher Männer-ßhor. Abends9 Uhr: Jahrcs-Versamml.
Synagogen-Kesangverein. Abends9 Uhr: Probe.
Ftenograpyen-Zrerein Hng-Schnelk, System Stenotachygraphie.Von 9—10  Uhr: Uebiingsabend.

lSnner-Kesangverrin Friede. Abends9'/. Uhr: Probe.
Abends: Sitzung(Walhalla).

Hesestschast Kemutljklchkeit. Vereiusabcnd.

Fremdenloge. . . .
l. Nanglogc . . . .
Sperrsitz1.—10. Reihe
Sperrsitz 11.- 14. Reihe
Nnnmierirter Balkon .

Ji
4
4
3
2
1

riltcr WUWWA

Widmann.
Hermann Kunz.L>ofie Schenk.

Max Wieske.

Montag, de» 5. Februar.
Versteigerung von Damen-KIeiderstossen, Blouseu, Costümen rc im

Laden Wilhelmstraße 16, Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 58, S .6)
Holz-Versteigerung im Schiersteiner Gemeindewald, Distr. Frauen-

steinerberg und Pfuhl; Sammelplatz Vor»,. 9'/- Uhr am Forst-
haus Rheinblick. (S. „Aintliche Anzeigen No. 15", S . 3.)

Holz-Verstkigerung im Walddistrict Schlüserskopf; Sammelplatz
Vorm. 10 Uhr vor Kloster Clarenthal. (S . „Amtliche AnzeigenNo. 15", S . 2.)

Holz-Versteigerung im Nanroder Gemeindewald, District Haide;
Beginn Vorm. 10 Uhr im Neutersgründcheu. (S . „Amtliche
A„»c,ge» No. 15", S . 3.)

Holz-Versteigerung aus der ObcrförstcrciChausseehanS im Bröniser-
lchenL-aale zu Schlangenbad, Born,. 10 Uhr. (S. „Amtliche
Anzeigen No. 12". S . 2.) "

Holz-Vcrstcinernng in, Schloßborner Gkiueindcwald. Distr. Holler-
Wiesenkopf, Vor,,,. 11  Uhr. (S . Tagbl. 49. S . 6.)

Versteigerungeines den Erben der Joh. Phil. Kissel Eheleute gk-
horigcn Wohnhauses, belegen an der Röderstraße 22, im Nath-
Hanse, Zimmer No. 55, Vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl 58 S 6 1

Verpachtung von Domanial-Jagden im kl. Restaurationssnale' d-r
«tadthalle zu Mainz, Vorm. 11'/» Ul . . -
No. 8". S . 9 ) (S. „Amtliche Anzeige»

Holz-Versteigerung im Wallrabeustciner Ge,nci„dewald, Distr Dick-
ficht und Iungenwald, Vorm. II '/. Uhr. (S. . AnttlichcA»^-iaeuNo. 18". S . 8.1

Uesideuk- Theater.
Sonntag, 4. Februar.

Volks-Vorstellung, veranstaltet vom Volksbildu„gs.-Verein.
Uachmittag » 3 Uhr.

Die Goldgru - e-
Schwank in 3 Akten von Carl Laufs und Wilhelm Jacoby.

In Scene gesetzt von Dr. A. Uanch.
t o. . Personen:

Edunrd T,mmcndorf, Rentier. Gustav Schultze.
Minna seine Frau . Clara Krause

Beider Töchter. Margarethe Ferida.
S®J‘„.' L r , . Else Tillmaun.
Robert Keßler̂Chanipagiicr-Agent . . . . Otto Kienschers.Vice-Cons„l Helwig . Alduin Unaer
Ernst. Rechtsanwalt, sein Sohn . . . . . Ludwig '
Theodor Beunecke. &-
Therese, seine Frau . . . . . . .
Franz Brömmel, Friseur.
Pepi Gschwandncr. Käthe Erlbolz.
Snifi, Notar . Friedr. Schnhiiiaun.
fflfoiramuDtr. . . Albert Rosenow.
Lotte Dienstmädchen. Minna Aqte
Der sortier der „Amorsäle" . Richard Krone.Ort der Handlimg: Eine große Provinzialstadt. Zeit: Gegenwart

Rach dem1. und 2. Akt findet eine größere Pause statt.
Aufaug3 Uhr. Ende gegen5 Uhr.

Abend» 7 | {!jr.
148. Abonnenients-Vorstellmig. Aboiinements-Billets gültig.

Carnevalikischer Abend.
a) Nanhalla-Marsch von Zulchner.
b) Bismarck-Marsch von Meister.

Prinz Carneval an der Wende de» Iahrdunderl ».
^ „ . Faschings-Prolog von Berthold Wolf.

* Prinz Carneval . Käthe Grlh - lz.
Fest-Onvertii re von La tan».

Die Kore.
<D«e Krschichte vom abgeristenen Knopf.)

Lustspiel in 1 Akt vonO.Erich Hartleben.
Personen:

A?" . . . Else Tillinann.
5 “ . Friedr. Schuhmann.
§ -r !Ueme . Max Wieske.

• ' • • •_• • • • - - - - v Ludwig Widmann.Ort der Handlung: Berlin.
Carneval«- Potpourri von Neckling.

Fräulein Wittwe.
Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Fnlda.

- . . m Personen:
Eniilie Reichardt . Eist Tillmaun
Dr. Albert F,„,k. Chnniker' . . . . . .' Otto Kienschers.
Abn-Abdallah . Max Wieske.

: ’ ‘ . . - Minna Agte.
(frui Kmd' . . . Grete Müller.

Othello s Erfolg.
Säiwnnk in 1 Akt von E. A. Läutner. (Dr. E. A. Lutze.)

Regie: Atdtitn Unger.
... . Personen:
Pvrtzel, Tbeaterdirector. Sllbuiu Hitatr
H«»r>ch Roller, Komiker . Gustav Schultz«
Gagow, Etadtrath. Haus Mannffi.
Ru"ge, Hotelvcsttzer . Albert Rosenow.
Ada. dessen Tochter . Clara Wertver.
Dr. Weriier, Arzt . . . . . . . . . . Ludwig Widman».
Eulalia Weizenkorn, Vchaiispielerin. . . . Clara Krause
Frau Bastian, Ltzirthin von Roller. . . . Minna Agte
Fritz, Schiislerlchrliiia. Käthe Erlhol,.
Erster Polizeicomniiffar. Georg Albri.
B'ue»« Polizeicomiiiissar. Richard Krone.

O' t der Haiidiung: Roller'« Zimmer. Zeit: Die Gegenwart.
Anfang7 Uhr. Ende nach9'/» Uhr.

Dienstag, den 6. Februar.
Dolly. Lustspiel in 3 Akten
von Emil Jonas.

Mittwoch: Probecandidat.
Donnerstag: Der Tugendhof. (Novität.)
Freitag: Platz den Frauen.

150. AboiliienieiitS- Vorstellung,
von Henrik Christirrnfon. Deutsch

Königliche Kch««fpiele.
Sonntag, 4. Februar.

36. Vorstell,g.  30 . Vorstellung im Abonnement B.
Tannhäitfer

und der Sängerkrieg auf Wartburg.
Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Prof. MnnnftaeX,
Regie: Herr Dornrmast.

Personen:
Hermann, Landgraf von Thüringen
Tannhäiiser,
Wolkram von Eschenbach,
Walther von der Vogelwcide,
BiteroU,
Heinrich der Schreiber,
Reimar von Zweter,
Elisabeth, Nichte des Landgrafen

Ritter
nnd

Sänger

* * *
Herr Costa.
Herr Manoff.
Herr Reiß.
Herr Engetmann.
Herr Schuh.
Herr Rusfeni.
Frl. Brodmann.

Staubig!.

s-delkuabcn

BktlllH. . . »Jvqu
E>» junger Hirte . . Frl. Bosetti.

rl. Hutter,
rau Baum«,in.

^ - ä . Roscher.
Thüringische Ritter, Grafen und Edellcnte, Edelsrauen, Edeilnabetl,

altere und jüngere Pilger, Sirenen, Rajadcn. Bachanlinnen.
Ort der Handlung im ersten Akt: Das Innere des Hörse!- (Venu»-)
Berges be, Eisenach, in welchem der Sage nach Frau Holda(Venn,)
Ä?1 dlelt; dann Thal am Fuße der Wartburg. Im zweiten AU!
Die Wartburg. Im dritten Akt: Thal am Fuße der Wartburg. —

Zeit: Anfang des dreizehnten Jahrhunderts.
* * Herma,ui, Landgraf von Thüringen: Herr Poppv , v,«

Stadttheater in Kol» a. Rh., als Gast.
Decorative Einrichtung: Herr Ober-Jnspcctor Schick.

Kostümlichc Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Uaupp.
Nach dem1. n. 2. Akt findet eine größere Panse statt.

Anfang7 Uhr. — Ende «ach 10'/» Uhr. — Mittlere Preise/
Btontag, 5. Februar.

87. Vorstellung. 30. Vorstellung im Abonnement C.
Auftreten der König!. Prcnß. u. Kaiser!, n. Königl. Oesterreichische«

Kamniersängeri» Frau Ftlly Lehmann.
Siegfried.

Musikdrama(2. Tag ans der Trilogie„Der Ring des Nibelungen")
in 3 Akten von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Prof-Maimstar - t.
Regie: Herr Dornrmatz.

— . . . Personen;
©tenfneb. Herr Krauß.
Mime . . Herr Reiß.
Der Wanderer . Herr Müller.
Alberich . Herr Engelniann.
Fufuer . Herr Frank.
Erda . . * .. *
Brünnhilde . Frau Lilly Lehm»
Stimme des Waldvogels . Frl . Kai,"mann? '
@c&a„pl«! der Handlung: 1. Akt: Eine Felsenhöhle im Walde.
2. Akt: Tiefer Wald. 8. Akt: Wilde Gegend am Fuße eine

Felienberges, da»» auf dem Gipfel des BrüiinhildenstcineS.
* * Erda . Frl. Müller,

von Frankfurta», Main, als Gast
Decoralive Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Schick.

Kostümliche Einrichtung: Herr Ober-Jnspcctor Uanpp«
Rach den, 1. und 2. Akt ist eine längere Pause.

Anfang« >/- Uhr. — Ende »ach 10'/- Uhr. — Hohe Preise.

Di-"stach den 6 Februar. 31. Vorstellung im Abonnement Ai
@tftc (Maftbaiftelliiun des Königl. Bayrischen.HosschanspielerS

tF 1' |tr ' der Sabinerinnen.schwank in 4 Alle,, von Franz nnd Paul von Schönthan. -
Ansang7 Uhr. Einfache Preise.

Mittwoch: Götterdämnieriliig.
Donnerstag: Der Verschwender.
Freitag: Hans Heiling.
Sanntag: Schauspiel.
Sonntag. Nachmittags3 Uhr:  Maria Stuart , Abends 7 Uhr

Der Trompeter von Säkkingen.
zreichskattr »»-Tycatev . Stiftstrafie 16.

sAflcl)m. 4 inib Vlbfnbg8 Uhr: Giosje Specialitüten-Vorstellungen.
V «vietetl )entei * rnm Hingersaal . Emserstraße 40.
.iachm. r und l̂dends8 Uhr:  Grosze Specialitäten-Borstellungen,

Auswörtige Theatrr.
Wa ' "»cr Stadttheater . Sonntag. Nachm. 3 Uhr: Die Gold-ginbc. Abends6'/- tlhr: Die Walküre.

Stadtthcatrr . Opernhaus. Sonntag, Nachm,
s'" Eoldhaar. Abends7 Uhr: Carmen. Schau-

mi-nn»" ? Nachm. 8'/» Uhr:  Der ProbecandidatAbend» 7 Uhr: Wenn wir Tobten erwachen. — Montaa?Fubriiiaiu, Henschel.

W -
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(Alle Rechte für fämmtliche Artikel und Illustrationen Vorbehalten.)

Mußknackers Weise um die Wett.
Ein Märchen von Schutte vom Brühl.

sah, ein windiger Patron ist er, und das schöne
Gesicht macht es nicht allein, entqeqnete ich
mit Würde.

Indessen wurde in einem Nebengemache
heftig eine Thür zugeworfen. Alles schlitterte.

Die Hampelmänner wackelten mit Armen und Beinen, und
meine neue Freundin benutzte die Gelegenheit, um mit
leisem Rascheln umzufallen. Sie fiel an meine Brust.
Ihr Haupt mit dem breiten runden Schäferhut ruhte an
meinem Herzen.

Dir will ich vertrauen und hier ruhe ich sicher, sagte
sie. Stramm und fest stand ich dort und suchte durch ein
selbstbewußtes Aussehen die Würde eines Beschützers zu
wahren.

Eins aber wollte. mir auf die Dauer nicht gefallen.
Denn wie die Schäferin so an meiner treuen Brust ruhte,
blickte sie still und unverwandt nach jenem Hampelmann
mit dem schönen Gesicht. Und er schaute ebenso zu ihr
herüber und in seinen Blicken lag etwas, halb wie stille
Bewunderung meiner Freundin, halb wie Zorn, daß ich
ihr Auserwählter sei.

Ich sagte nichts zu diesem gegenseitigen Anschauen
und suchte mich zu überreden, daß ich mich täusche.

O, hätte ich inich doch wirklich getäuscht, so würde ich
jetzt in meinen alten Tagen nicht mehr mit Kummer und
Schmerz an meine unglücklich ums Leben gekommene
Freundin denken müssen und nicht mit stillem Ingrimm
an jenen vermaledeiten Hampelmann mit deni schönen
Gesicht!

Mit schmerzhafter Rührung in den Worten schloß
der Nußknacker. Ich überließ ihn seinen wehmüthigen
Erinnerungen und legte mich zu Bett, im Stillen die
weitere Erzählung von dem Schicksale der Schäferin für
den nächsten Abend erhoffend.

IV.

Und der große Tag sollte
kommen, wo wir hinaus sollten
in die Welt, weit über Land
und Meer, erzählte der Nuß¬
knacker am folgenden Abend
weiter. Eine mächtige, mit ^
Blech ausgeschlagene starke Kiste

(2. Fortsetzung.)
wurde in den Lagerraum transportirt. Ein großes Bündel
Heu wurde gleichfalls gebracht und dann erschien ein
Kontorist mit einem großen Buche und ein Verpacker.

Ein Dutzend Pferde und Wagen Nr. 7, zwei Dutzend
Windmühlen Nr. 9, sechs Dutzend Wollenschafe Nr. 0,
ein Dutzend Hampelmänner mit beweglichen Armen und
Beinen, ein Dutzend dito mit beweglichen Zungen und
Augen. Sv verlas der Handlungsdiener eins nach dem
andern, und der Arbeiter zählte nach, und wenn es stimmte,
so echote er zurück, was der Andere gesagt hatte.

Schließlich kam die Reihe an uns.
Drei Dutzend extrafeine Schäferinnen Nr. 5.
Stimmt, drei Dutzend Nr. 5.
Ein Dutzend gewöhnliche Nußknacker Nr. 6 — ein

Dutzend.
O, wie ich vor innerer Wuth erbebte über eine so

geringschätzige Bezeichnung und eine so prosaische Nume-
rirnng unserer Personen. Aber was war dagegen zu
machen? Standhaft suchten wir Herren von der Jura die
unwürdige Behandlung zu ertragen.

Die Sendung wäre demnach komplett, Knödelmeyer,
sagte der Coinniis.

Nun verpacken Sie Alles gründlich und sparen Sie das
Heu nicht. Nichts darf sich rütteln und regen. Nageln
Sie den Deckel besonders fest und dann — fort mit Schaden.

Er entfernte sich, der ignorante Mensch, und der Ver¬
packer begann seine Arbeit. Ganz unten kamen die Hampel¬
männer zu liegen, vorab die Sorte mit den beweglichen
Augen und Zungen.

Der Arbeiter zupfte jeden an seinem Bindfaden und
schien seine Freude daran zu haben, wie sie mit Armen
und Beinen zappelten, die lange, rothe Zunge ansstreckten
und die Augen im Kopfe verdrehten.

Wie häßlich sahen die Grimassenschneider aus. Gewiß
siud sie unartigen Kindern zum
warnenden Beispiel gemacht,
um ihnen zu zeigen, >vie
unschön und verwerflich es
ist, sein Gesicht zu verzerren
und häßliche Fratzen zu
schneiden.

Daun wurde die zweite Sorte
verpackt und auch der mit dem
schönen Gesicht sollte in die
Kiste wandern.



Nr . 3. Illustrierte Kinder-Zeitung. 1900.

Gut, daß dies leichtfertige Gesindel zuerst fortkommt,
sagte ich leise zu der Schäferin. Sie aber seufzte und
schien es zu bedauern.

Sieh' nur, flüsterte sie, welch elegante Bewegungen
er macht. Gewiß, er will Abschied von mir nehmen. Und
wirklich zappelte der mit dem schönen Gesicht ganz un¬
bändig und verdrehte Urme und Beine in der leicht¬
fertigsten Weise, ehe er in der Kiste und daraufhin im
Heu verschwand.

Jndeß nahm ich im Stillen Abschied von meiner Um¬
gebung, blickte noch einmal durchs Fenster nach den hohen
Giebeldächern der alten Häuser, um deren Erker und
Thürmchen zwitschernd die Schwalben jagten, schaute noch
einmal tiefbewegt nach dem kleinen Stückchen deutschen
Himmels, der zwischen den Dächern und Schornsteinen
vorguckte.

Lebe wohl, du liebes, deutsches Vaterland. Lebe wohl!
Wer weiß,, wohin mich des Schicksals Stürme tragen, sagte
ich Mi Geiste zu mir selber.

Beklommen lispelte die
Schäferin an meiner Brust:
Gleich kommt die Reihe an uns.
O, wenn ich nur recht dicht
neben Dich oder — neben den
schönen Hampelmann gepackt
würde. Ach, ich fürchte mich
so sehr vor der dunkeln Kiste.

Sei nur ruhig, meine
Freundin, entgegnete ich. Wenn
Dir das Glück wohl will, so
kommst Du an meine Seite und
nicht zu dem leichtfertigen
Gesellen, der es gewiß lange
nicht so ehrlich mit Dir meint,
wie ich, der steife, derbe Nuß¬knacker.

Und wahrhaftig, jetzt langte
der Arbeiter nach uns. Sieh'
da, ein schönes Paar , lachte er
vor sich hin, als er sah, wie
ängstlich sich die Schäferin an
mich schmiegte. — Ja , ja, ein
schönes Paar . Ich will es nicht hartherzig trennen.

Eine Minute später lag ich wohlverpackt und weich
im Hen und mir zur Seite die blasse Schäferin.

Wie dankte ich im Stillen dem gutmüthigen Packer,
der seine Arbeit eifrig fortsetzte und sich dabei das Liedchen
pfiff:

Wem Gott will rechte Gunst erweisen,
Den schickt er in die weite Welt.

Dunkel wurde es um uns her, und dumpfer schallte
die Weise des Liedchens, immer dumpfer und unbestimmter.

Ich merkte, daß die Kiste gefüllt sei, merkte, wie der
Deckel fest darauf gepreßt wurde und wie der feste Druck
uns geduldige Reisegefährten enger rusammenzwängte.

Dann fielen schwere Hammerschläge, und als diese
vorüber, vernahm ich einen kratzenden Ton über meinem
Haupte: die Adresse wurde vermittelst Schwärze und
Pinsel auf das Frachtstück geschrieben.

Nun ist Alles zur Abreise fertig, sagte ich zu der
zagenden Freundin und suchte ihr nach besten Kräften die
Angst auszureden, die sie in der dunkeln Kiste empfand.

V.
War es die Angst vor den unbekannten Schicksalen,

vor der weiten Reise, oder war es der Umstand, daß die
meisten Reisegenossen wegen der tiefen Dunkelheit in der

Schlafende Kafelmaus.

Kiste in Schlaf verfielen, — die tiefste Ruhe herrschte in
unserer engen Behausung. Ich gab mir Mühe, wach zu
bleiben, und meine Ohren achteten gespannt auf Alles, was
außen vorging. Ich hörte, wie schwere Männertritte
nahten, empfand, wie unsere Kiste emporgehoben, weiter¬
getragen und auf einen Wagen gestellt wurde. Eine
Peitsche knallte, es gab ein Ruck und dann rollte und
rasselte es über das Straßenpflaster dahin. Endlich hielt
der Wagen. Ein geller Pfiff in der Nähe belehrte mich,
daß wir uns nicht weit von der Eisenbahn befanden. Wir
wurden verladen und bald ging es brrrbrrrbrrr mit Rollen
und Stoßen auf glatten Schienen dahin. Das Dampfroß
schnaubte und pfiff und führte uns davon in die weite
Welt durch vieler Herren Länder.

Nach zweitägiger Fahrt wurde unsere Kiste aus¬
geladen. Einzelne Worte, die aus der Außenwelt dumpf
an mein Ohr schlugen, sowie unbestimmtes Gewirr und
Getöse ließen mich verniuthen, daß wir in einer großen

Handels- oder Seestadt an¬
gelangt seien und daß unsere
Landreise nunmehr zu Ende
sei. Es gab eine Rast. Ich
glaubte annehmen zu dürfen,
daß wir in einem Güterschuppen
untergestellt worden waren,
denn den ganzen Tag herrschte
dort ein reges Treiben. Signa¬
turen wurden verlesen, Fässer
gerollt und Kisten umgestürzt.
Später wurde es ganz ruhig,
nur einzelne Tritte klangen in
dem weiten Raum. Es mochten
die eines Nachtwächters sein,
welcher aufmerkte, daß nichts
gestohlen werde.

Nun, wenn es doch einmal
Nacht ist, dann will ich mich
auch durch einen kleinen Schlaf
stärken, dachte ich bei mir. Die
Müdigkeit beschlich mich mit
aller Gewalt, doch wie ich eben

. * M ^ Begriff war, einzuduseln,
da regte stch die Schäferin, die während der ganzen Reise
still an meiner Seite geruht hatte. Leise Worte murmelte
sie. Bald wurde mir klar, daß sie träume und im Schlafe
rede. Ich horchte gespannt auf ihre abgebrochenen Worte.

Nein, schöner Hampelmann, sagte sie, der Nußknacker
ist gut und ist mein Freund. Er meint es grundehrlich
mit mir. Du darfst ihn nicht schmähen. Allerdings, was
Du sagst, ist nicht unwahr. Er ist ein steifer, schwerfälliger
Geselle und schön ist er auch nicht besonders. Du aber
bist schön und ich habe Dich lieb, lieber noch, wie den
ehrlichen Nußknacker, trotzdem er mich vor Dir warnte, da
Du ein leichtsinniger Bursche seiest. — Ja , ich liebe Dich,
denn Du bist ein gewandter junger Mann und kannst mit
Deinen flinken, beweglichen Beinen gewiß recht schön tanzen.
Ach, und ich habe das Tanzen zu gerne. — Wie wollte
ich mich freuen, wenn mir das Schicksal vergönnt hätte,
an Deiner Seite die Reise machen zu können. Trotzdem
muß ich noch froh sein, einen so biedern Ehrenmann, wie
den Nußknacker, als Beschützer gefunden zu haben. —

Das war der Sinn, den ich aus den träumerisch
abgebrochenen Worten der Schäferin entnahm. O, wie
mich diese Rede meiner Freundin schmerzte! Wenn es mir
auch den meisten Kummer machte, daß sie eine offenbar
tiefe Neigung zu jenem Leichtfuß hatte, so that es mir
doch auch recht wehe, daß sie meinen äußern Eigenschaften
so wenig Geschmack abgewonnen hatte. (Fortsetz, folgt.)
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Die Wcrrienburg.

8 m vorigen Jahre ist die Stadt Marienburg in Ostpreußenvon einem verheerenden Brande heimgesucht worden , der einen
großen Theil der Stadt in Asche gelegt und unter Anderem auch
das Rathhaus zerstört hat . Mit vieler Mühe ist es schließlich

gelungen , das Feuer einzudämmen , welches in der dicht an der
Nogat gelegenen Speicherstraße ausgebrochen war und sich von dort
aus nach den hohen Lauben am Markt rechts und links davon
verbreitet hatte . Die Feucrsbrunst war schließlich bis auf 300 m
an das alte berühmte Marienbnrger Hochmeisterschloß vorgedrungen,
und erst hier gelang es , seiner Herr zu werden . Im Ganzen sind
50 Wohngebäude und Stallungen , darunter das alte Gymnasium,
die Töchterschule , die Leistikow -Apotheke , die Rathhaus -Apotheke
und die Druckerei der „ Nogat -Zcitung " ein Raub der Flammen

Glück im Unglück zu betrachten . Nicht unintereffant ist, daß der
Rauch der Feuersbrunst die neu erbauten Theile des Schlosses den
alten ähnlicher gemacht hat . Was der Stadt Marienburg durch
den Brand an alterthümlichem , architektonischem Reiz verloren
gegangen , wird sich im Laufe der Jahre ersetzen lassen.

Weber öcrs Atter der WögeL
hat ein englischer Professor auf Grund einer Anzahl zuverlässiger
Angaben eine Liste zusammengestellt , nach welckier ein gelbgehäubrer
Kakadu das höchste Alker erreicht hat . Derselbe hatte es anr 81
Jahre gebracht . Außer diesem verzeichnet er noch einen 80 - jährigcn
Kakadu , einen blauen Ara , der 61 Jahre alt geworden ist , sowie
eine Anzahl Pavageien zwischen 40 und 50 Jahren . Bon anderen
Vögeln ist eine Gans erwähnt , die vor zwei Jahrhunderten im
Alter von 80 Jahren getödtet wurde . Der Gans folgt ein Schwan,
der im Londoner St . James -Park ein Alter von 70 Jahren erreichte.

geworden , doch ist der Verlust von Menschenleben glücklicherweise
nicht zu beklagen.

Ursprünglich hielt man das Hochmeisterschloß , das Schloß der
früheren Herren der Provinz , der Ordensritter , welche in jenen
Provinzen das Christenthum einführten und dort eine Mark gegen
das Polenthum waren , für sehr gefährdet , und wenn der Wind sich
nicht dauernd in einer von dem Schloß abgcwendeten Richtung
gehalten hätte , so wäre dasselbe zweifellos ebenfalls ein Raub der
Flammen geworden oder schwer beschädigt . Das Schloß selbst,
welches wir unseren jungen Lesern beistehend im Bilde vorführen,
ist von bedeutendem historischen Werth und erst in den letzten
Jahren einer gründlichen Restaurirung (Wiederherstellung , Erneue¬
rung ) unterzogen worden . Es erhebt sich hart am Ufer der Nogat,
was auch in unserem Bilde dargestellt , und bildet das edelste
Denkmal weltlicher Baukunst des deutschen Mittelalters . Das
Gebäude , schon in der äußeren Erscheinung seinen doppelten Zweck
als glänzende Wohnung des Hochmeisters und seines Hofstaates
und als vertheidigungsfähige feste Burg aussprechend , besteht aus
drei Theilen , aus der eigentlichen , um 1280 erbauten Marienburg,
ferner dem Hochschloß , dem Mittelschloß und der Vorburg , die sich
bis zu dem runden „Buttermilchthurm " (auch „ schiebelichtcr Thurm"
genannt ) neben der Eisenbahnbrücke erstreckt . Vor dem auf der
Nordseite befindlichen Haupteingang befindet sich ein 1877 enthülltes
Denkmal Friedrichs d. Gr ., der die Provinz für Preußen erwarb,
von Siemerling.

Daß der Stadt Marienburg dies herrliche Schloß von so
bedeutendem historischen Werthe erhalten geblieben , ist als ein

Als vierter in der Reihe der Vogelgreise erscheint ein Rabe im Alter
von 69 Jahren . Dem Raben folgt unmittelbar ein noch lebender,
68 Jahre alter Uhu , der mit seinem 53 Jahre alten Weibchen 93
Junge aufgezogen hat . Unter den Tag -Raubvögeln nimmt ein
Königsadler mit 56 Jahren die erste Stelle ein . Ihm zur Seite
steht ein Gaukler , der im zoologischen Garten in Amsterdam lebt
und jetzt 55 Jahre alt ist . Die Zahlen über das Alter des Stein¬
adlers sind unsicher und als sicher festgestelltes Alter eines Stein¬
adlers nimmt man 46 Jahre an . Ein Seeadler ist mit 42 Jahren
verzeichnet . Besonderer Erwähnung verdient auch noch ein Kondor
im zoologischen Garten zu Amsterdam , der jetzt 50 Jahre alt ist.
Reiher sind von Liebhabern der Falkenjagd oft durch Metallringe
mit der Jahreszahl gekennzeichnet worden . 1728 wurde in Bayern
ein solcher Reiher gefangen , der 60 Jahre vorher geringelt worden
war . Ein Kranich wurde im zoologischen Garten von London
40 Jahre alt , und von einem schwärzen Storch wird berichtet,
der das Alter von 30 Jahren erreichte . Auch Pelikane bleiben
lange am Leben , in Rotterdam befindet sich einer , der jetzt 41 Jahre
alt ist . Ein beträchtliches Alter scheinen sodann die Albatros
zu erreichen . So wurde Anfang 1887 von einem schiffe bei Kap
Horn ein Albatros gefangen , der an seinem Halse ein Kompaß¬
gehäuse trug mit der Nachricht , daß der Vogel im Jahre 1840
von dem anicrikanischen Schiffe „Columbus " gefangen worden sei.
Man versah den Gefangenen mit einer neuen " Hülse und ließ ihn
wieder frei . Die Möven stehen an Lebensdauer nicht weit von
den Albatros zurück . Daß Tauben 40 Jahre alt werden können,
mag Vielen überraschend erscheinen . Haushähne werden bis 30
Jahre alt . Die kleinen Singvögel bringen es in der Gefangen¬
schaft bis auf etwa 25 Jahre , dieses Alter erreichte eine Nachtigall.
Von Kanarienvögeln ist der älteste 20 Jahre alt geworden.

_ V v V v
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Wenn man das Böse thut, sieht man
für klein es an.

Man sich,, wie groß es ist, erst dann,
wenn cs gethan.

Rnckert.

mri "gtnfere ^äiCöer.
Tie Haselmaus, rum edlen

1 Geschlecht der Siebenschläfer
gehörend, ist ein niedliches, in
seiner Gestalt vielfach an ein
Eichhörnchen erinnerndes Nage-
thierchcn mit spitzem Schnäuz-
chen, großen Augen und Ohren
und einem weichen, gelbrothen
Pelzmäntelchen, das an der
Bauchseite Heller ist. In
Mittel-Deutschland, besonders
im Harz, ist sie häufig zu
finden, besonders in Haselnuß¬
gebüschen, da sie für Haselnüsse
einen besonderen Gusto hat;
aber auch Eicheln und Beeren
liebt sie. Sie ist ein geselliges

. Thier, munter, reinlich und
liebenswürdig. In England hält man sic
viel in Vogelbauern. Schlafen kann sie, daß
es eine Art hat, und ihr Winterschlaf, in
dem sie eben noch besangen ist, dauert
ungefähr ein halbes Jahr . Sie liegt dann
lauberlich zusammengerollt in ihrem Laubnest
und läßt der Welt ihren Lauf.

^etrn >erf ^ d?er JlßergCcmße
ist jede häßliche, jede geschmacklose Aussprache
unterer höheren Ileberzeugung. . . Wenn
der schlichte Bauer früh Morgens im still-
lauschigen Kreise der Seinen das Käppchen
von den greisen Locken zieht und andächtig
derer: „linier Vater, unser täglich Brod qieb
uns heute," so wird jeder gesunde Mensch
stch von diesem lebendigen Glauben an¬
gesprochen fühlen; wenn wir aber in Stillings
Leben leien, daß der Doktor, wenn er bei
unordentlichem Haushalte bis über die Ohren
in Schulden steckt, mit seiner Frau hinsinkl
und den lieben Gott um Geld bittet, und
dann in dem Postboten, der einen un¬
erwarteten Beitrag bringt, die unmittelbare
Erhorung des Gebetes sieht, so wenden wir
uns mit Ekel von einem Aberglauben ab
der den Allmächtigen zum Säckelmeister und
Bankier aller liederlichen Haushaller herab-
würdigt. Schleiden.

Sine orientalische Legende.
Als Abraham einst an der Thür seines

„steiles saß und seiner Gewohnheit geniäß
nach vorüberziehenden Wanderern, die er zu
sich einladen könnte, ausschaute, gewahrte
er einen alten Man», einen Greis von etwa
hundert Jahren, der strauchelnd und auf
seinen Stab gelehnt, erschöpft durch Alter
und Reisen, auf ihn zukam. Freundlich
empfing ihn Abraham, wusch ihm die Füße,
gab ihm Abendbrod und ließ ihn sich nieder¬
setzen; als er aber sah, daß der alte Mann
aß, ohne zu beten und um keinen Segen
für sein Mahl flehte, fragte er ihn, warum
er nicht den Gott des Himmels anrufe?
Der alte Mann erwiderte darauf, er bete
nur das Feuer an und erkenne keinen anderen
Gott an; eine Antwort, welche Abraham in
solchen Zorneseifer versetzte, daß er den
alten Mann aus dem Zelte ivarf und ihn
ohne Lchuy den Gefahren der Nacht aus-

setzte. Als der Greis fortgcgangen war, I
net Allah den Abraham und fragte ihn,
wo der Fremde sei. Abraham antwortete:
„och habe ihn hinausgeworfen, weil er Dich
nicht anbetete." Allah aber sprach: „Ich habe
ihn in diesen hundert Jahren geduldet, ob¬
wohl er mich nicht ehrte, und Du konntest
chn nicht eine  Nacht dulden, obwohl er
Dir keine Mühe machte?" lind hierauf
holte Abraham ihn wieder zurück und
erzeigte ihm alle Gastfreundschaft.

per Aett  Ifarramtsiiandidat in einem Zuge.

Vertstcrrrö beim Kunde.
I , Vor einigen Jahren, so schreibt Jemand

einer Zeitung, besaß ich einen Hühnerhund,
welcher im Sommer gewohnt war, auf einer

! Fensterbrüstung in einem nach der Straße
zu im ersten Stocke belegenen Wohnzimmer
zu liegen und sich von da aus das Straßen¬
getriebe zu betrachten. Mit Rücksicht ans
sein schon vorgeschrittenesAlter war ihm
ein altes buntgesticktes Sophakissen als
Unterlage auf diesen Platz gelegt worden,
was denn auch von ihm mit sichtlichem Ver¬
gnügen benutzt wurde. Eines Tages nun,
als ich nach Tische in einem benachbarten
Zimmer, dessen Thür halb geöffnet war, ein
Mittagsschläfchenmachte, kam der Hund mit
allen Zeichen höchster Erregung bellend ans
mich losgestürzt, was er sonst während meiner
Ruhestunden nie gewagt hatte, leckte mir
Gesicht und Hände, sprang dann wieder auf
das erwähnte Fenster, von wo aus er hastig
auf die Straße hinab bellte und kehrte
schleunigst winselnd und bellend zu mir
zurück. Als ich nun aufgcstaiiden und an
das Fenster gegangen war, bemerkte ich, daß
dem Thiere sein gesticktes Sophakissen aufdie « traße und über das Trottoir in den
Rinnstein gefallen war. Ich schickte also
das Dienstmädchen, den, Poll» — so hieß
der Hund—wie toll nachrannte, hinab, um
das Kissen zu holen. Als es nun wieder
heraufgebracht war, sah mich der Hund
anfangs mit einĝzogeneni Schweife scheu
an, da er wohl Srrafe befürchiete, brach
aber, als ich ihn belobte und streichelte und
das Kissen wieder an seinen alten Platz
legte, in ein Freude,igebell aus, sprang an
mir und dem Dienstmädchen wohl zehnmal

in die Höhe und raste um den Tisch herum.
Doch wagte er cs mehrere Tage nicht, sich
wieder auf das Kissen am Fenster zu legen,
obgleich er oft sehnsuchtsvoll zu demselben
in die Höhe sah. Erst als ich ihn unter
Liebkosungenselbst darauf hob, nahm er
seinen gewohnten Platz, wie früher, ein,
sedoch nicht ohne fortan jede schnellere Be¬
wegung daselbst vorsichtig zu vermeiden.

*

Vom klugen Lottchen
erzählt eine Leserin der „T. R." folgende
Geschichten: Die kleine Lotte saß ans chroß-
mutters Schooß. Ach bitte, Großmütterchen,
borge mir doch Dein Taschentuch, ich will
mir die Nase putzen", sagt Lottchen. Groß¬
mutter zieht etwas betrübt ihr ganz reines,
nach Veilchenpulver duftendes Taschentuch.
Lottchen ergreift es ohne Erbarmen und
benutzt es höchst rücksichtslos, um es dann
mit Dank wiederzugeben. Großmutter aber
sagt: „Hör' mal, Lotlchen, es ist noch Zeit,
lauf' schnell nach oben und hole Dir ein
Taschentuch, ohne ein solches mußt Du nie
kommen." — „Aber Großmutter", erwidert
Lottchen tief entrüstet, „ich habe doch ein
Taschentuch,aber es ist ganz rein , und
da wollte ich es nicht brauchen ."

Ein ander Mal geht Lottchen mit dem
Onkel Andreas auf den Wirthschaftshof.
Der Onkel hat ein Gewehr übergehängt und
geht ruhig voran. Lottchen mit tiesernstem
Gesicht folgt. Plötzlich kommt ein langer,
aber nicht sehr breiter Graben, den Onkel
Andreas mit einem verlängerten Schritte
nimmt, Lotte will es ebenso machen, fällt
aber dabei hin. Onkel Andreas merkt cs,
bleibt stehen und erwartet Thränen. Lotte
aber steht auf und sagt vor sich hin: „Habe
ich mir was gethan ? Nein ! So
brauche ich auch nicht zu heulen !"

Wcitkset.
Mit F, da wird's nicht lang behagen
Dem lieben, fleischverwöhnten Magen;
Mit K, da steht's in Stub' und Kammer
Wohl niemals leer—das wär' ein Jammer!
Mit T sind's schwarz und weiße Dinger
Zum Studium für Öhr und Finger.
Mit L, da ist es schwer zu tragen,
Drum fäbrt's dahin auf starken Wagen.
Mit M — ja wollen wir das sehen,
Zum Strom und Meer wir müßten gehen.

Ingendpost.
„ Limburg. Kleiner Sonnenbruder . Von

allen Landern Europas hat Spanien den meisten
Sonnenschein, und zwar im Durchschnitt jährlich 3000
Stunden , während England sich desselben nur etwa
1400 Stunden erfreut.

Rüdesheim . Karlchen . Fast alle
Hohenzollernprinzen erlernen ein
Handwerk, oder vielmehr, sie lassen sich
darin iinterweisen. Kaiser Wilhelm 11.
hat die Buchbinderei erlernt und ist
durch Hofbuchbinder Collin in Berlin
in deren Geheimnisse eingeweiht
worden. Sein Vater , Kaiser Friedrich,
widmete sich dem Tischlerhandwerk.
Kaiser Wilhelm I . war ein

geschickter Drechsler und
hat in seinem Fache
sehr Tüchtiges geleistet.
Auch die beiden ältesten
Söhne unsers Kaisers,
der Kronprinz und
Prinz Eitel Friedrich,
erlernen den alten

_ t Traditionen getreu ein
Handwerk, ersterer das Schlosser-, letzterer das
Schmiedehandwerk.

Druck der L. Schcllenbcrg'scheu Hof-Buchdruckereiin Wiesbaden.
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